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Abbildung zeigt Sonderausstattungen. Freude am Fahren

DER BMW 1er. JETZT LEASEN MIT 
WARTUNGS- UND REPARATUR-PAKET*.

Ein unverbindliches Leasingbeispiel der BMW Bank GmbH, Lilienthalallee 26, 80939 Mün-
chen; alle Preise inkl. MwSt.; Stand 03/2023. Ist der Leasingnehmer Verbraucher, besteht 
bei außerhalb von Geschäftsräumen geschlossenen Verträgen und bei Fernabsatzverträgen 
nach Vertragsschluss ein gesetzliches Widerrufsrecht. Nach den Leasingbedingungen be-
steht die Verpflichtung, für das Fahrzeug eine Vollkaskoversicherung abzuschließen.

*  Optionale weitere Leasingvertragsleistung. Alle erforderlichen
Inspektionsarbeiten gemäß Herstellervorgaben. Verschleiß reparaturen, die bei sach- und 
vertragsgemäßer Fahrzeugnutzung erforderlich werden. Übernahme der Kosten für die 
Hauptuntersuchung inkl. Abgasuntersuchung. Einzelheiten ergeben sich aus dem Leasing-
antrag.

Leasingbeispiel der BMW Bank  
GmbH: BMW 116i

Anschaffungspreis: 
23.952,60 EUR
Leasingsonderzahlung: 
0,00 EUR
Laufleistung p. a.: 
10.000 km 
Laufzeit: 
48 Monate

48 monatliche Leasingraten à: 
299,00 EUR 
Zuzüglich monatliche Rate 
Wartung und Reparatur*: 
37,48 EUR 
Gesamtpreis: 
14.352,00 EUR

Wir vermitteln Leasingverträge ausschließlich an die BMW Bank 
GmbH, Lilienthalallee 26, 80939 München.

Zzgl. 695,00 EUR für Transport und Überführung. Kraftstoffver-
brauch (NEFZ) innerorts in l/100 km: – ; Kraftstoffverbrauch (NEFZ) 
außerorts in l/100 km: – ; Kraftstoffverbrauch kombiniert in l/100 km: 
– (NEFZ);5,7 (WLTP); CO2-Emissionen kombiniert in g/km: – (NEFZ); 
129 (WLTP); Effizienzklasse (NEFZ): – ; Leistung:80 kW (109 PS); 
Hubraum: 1.499 cm3; Kraftstoff: Benzin.

Leasen Sie jetzt den BMW 1er und nutzen Sie auf Wunsch die Vorteile 
des zusätzlichen Wartungs- und Reparatur-Pakets*. So sind Sie stets 
sorgenfrei in einem optimal gewarteten Fahrzeug unterwegs.

Offizielle Angaben zu Kraftstoffverbrauch und CO2-Emissionen wurden nach dem vorge-
schriebenen Messverfahren ermittelt und entsprechen der VO (EU) 715/2007 in der jeweils 
geltenden Fassung. Für seit 01.01.2021 neu typgeprüfte Fahrzeuge existieren  
die offiziellen Angaben nur noch nach WLTP. Zudem entfallen laut EU-Verordnung 2022/195 
ab 01.01.2023 in den EG-Übereinstimmungsbescheinigungen die NEFZ-Werte. Weitere 
Informationen zu den Messverfahren WLTP und NEFZ finden Sie unter www.bmw.de/wltp

BMW 116i: Connected Drive, Multifunktions-Lederlenkrad, Smart-
phone-Anbindung, BMW Live Cockpit Professional, DAB, WLAN-Hot-
spot, Bluetooth, uvm.

DER BMW 3er. JETZT LEASEN MIT 
WARTUNGS- UND REPARATUR-PAKET*.

Ein unverbindliches Leasingbeispiel der BMW Bank GmbH, Lilienthalallee 26, 80939 Mün-
chen; alle Preise inkl. MwSt.; Stand 03/2023. Ist der Leasingnehmer Verbraucher, besteht 
bei außerhalb von Geschäftsräumen geschlossenen Verträgen und bei Fernabsatzverträgen 
nach Vertragsschluss ein gesetzliches Widerrufsrecht. Nach den Leasingbedingungen be-
steht die Verpflichtung, für das Fahrzeug eine Vollkaskoversicherung abzuschließen.

*  Optionale weitere Leasingvertragsleistung. Alle erforderlichen
Inspektionsarbeiten gemäß Herstellervorgaben. Verschleiß reparaturen, die bei sach- und 
vertragsgemäßer Fahrzeugnutzung erforderlich werden. Übernahme der Kosten für die 
Hauptuntersuchung inkl. Abgasuntersuchung. Einzelheiten ergeben sich aus dem Leasing-
antrag.

Leasingbeispiel der BMW Bank 
GmbH: BMW 318i Limousine

Anschaffungspreis: 
37.523,26 EUR
Leasingsonderzahlung: 
0,00 EUR
Laufleistung p. a.: 
10.000 km 
Laufzeit: 
48 Monate

48 monatliche Leasingraten à: 
499,00 EUR 
Zuzüglich monatliche Rate 
Wartung und Reparatur*: 
42,95 EUR 
Gesamtpreis: 
23.952,00 EUR

Wir vermitteln Leasingverträge ausschließlich an die BMW Bank 
GmbH, Lilienthalallee 26, 80939 München.

Zzgl. 695,00 EUR für Transport und Überführung. Kraftstoffverbrauch 
(NEFZ) innerorts in l/100 km: – ; Kraftstoffverbrauch (NEFZ) außerorts 
in l/100 km: – ; Kraftstoffverbrauch kombiniert in l/100 km: – (NEFZ); 
6,5 (WLTP); CO2-Emissionen kombiniert in g/km: – (NEFZ); 146 
(WLTP); Effizienzklasse (NEFZ): – ; Leistung: 115 kW (156 PS); Hub-
raum: 1.998 cm3; Kraftstoff: Benzin.

Leasen Sie jetzt den BMW 3er und nutzen Sie auf Wunsch die Vor-
teile des zusätzlichen Wartungs- und Reparatur-Pakets*. So sind Sie 
stets sorgenfrei in einem optimal gewarteten Fahrzeug unterwegs.

Offizielle Angaben zu Kraftstoffverbrauch und CO2-Emissionen wurden nach dem vorge-
schriebenen Messverfahren ermittelt und entsprechen der VO (EU) 715/2007 in der jeweils 
geltenden Fassung. Für seit 01.01.2021 neu typgeprüfte Fahrzeuge existieren  
die offiziellen Angaben nur noch nach WLTP. Zudem entfallen laut EU-Verordnung 2022/195 
ab 01.01.2023 in den EG-Übereinstimmungsbescheinigungen die NEFZ-Werte. Weitere 
Informationen zu den Messverfahren WLTP und NEFZ finden Sie unter www.bmw.de/wltp

BMW 318i Limousine: Automatic Getriebe, Sport-Lederlenkrad, Park 
Distance Control, Klimaautomatik, DAB, Widescreen Display, Aktiver 
Fugängerschutz, Connected Drive, uvm.

Gewerbepark Lindach D9a
84489 Burghausen
Tel. 08677-8700-0
www.bmw-vogl.de

Leisederstraße 1
84453 Mühldorf am Inn
Tel. 08631-9880-0
www.bmw-vogl.de

Autohaus VOGL e.K. 
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REDAKTIONS- UND ANZEIGENSCHLUSS FÜR DIE MAI-AUSGABE  
IST AM MITTWOCH, 19. APRIL 2023

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

Wasser - Die kostbarste Flüssigkeit

Da wir Tag für Tag mit Wasser zu tun 
haben und es so zu etwas ganz All-
täglichem geworden ist, vergessen 
wir oft sehr leicht, welch große Be-
deutung es für den Menschen und 
alles Leben auf der Erde hat.

Ein Mensch kann im Notfall einen 
ganzen Monat lang hungern, aber 
ohne Wasser ist er schon nach weni-
gen Tagen verdurstet.

Wasser übernimmt in unserem Kör-
per viele lebenswichtige Funktionen, 
wie die Förderung der Entschla-

ckung, den Transport von Mineralstoffen und Spurenelementen, 
es beseitigt Abbauprodukte und reguliert die Körpertemperatur. 
Neben Sauerstoff ist Wasser das wichtigste Element für unseren 
Körper. Durch Schwitzen, Atmen sowie durch die Ausscheidungen 
gehen unter normalen Umständen im Lauf eines Tages etwa 2–3l 
Wasser verloren. Dieser Verlust muss über Nahrung und vor allem 
über Getränke wieder ausgeglichen werden, denn schon auf kleins-
te Veränderungen im Wasserhaushalt reagiert der Körper mit gra-
vierenden Störungen.

Wasser ist die Grundlage allen Lebens. Menschen brauchen Was-
ser, so wie sie Sauerstoff brauchen. Das Menschenrecht auf Wasser 
gilt für alle Menschen von Geburt an. Doch nicht überall auf der 
Welt kommt sauberes Wasser direkt aus dem Wasserhahn.

Wasser ist die einzige Flüssigkeit, die sich auf der Erde auf natür-
liche Weise bildet. Es besteht aus den am weitesten verbreiteten 
Elementen Wasserstoff und Sauerstoff (zwei Teile Wasserstoff und 
ein Teil Sauerstoff ergeben Wasser = H2O). Die Bezeichnung Was-
ser wird dabei für den flüssigen Aggregatzustand verwendet. Im 
festen Zustand spricht man von Eis, im gasförmigen Zustand von 
Wasserdampf.

Allein schon ein einziger Wassertropfen ist ein Wunderwerk der Na-
tur. Das können Sie beobachten, wenn Regentropfen leuchtende 
und schillernde Halbkugeln bilden. Es entsteht eine durchsichtige 
Haut an diesen Wassertropfen. Wenn sich ein solcher Wassertrop-
fen löst, schließt sich diese Haut und aus der Halbkugel wird eine 
glänzende Kugel. Eine solche Haut bildet sich auch sofort, wenn 
Wasser mit anderen Stoffen zusammentrifft. Der Grund liegt darin, 
dass die Anziehungskraft der Wassermoleküle zueinander stärker 
ist als zu den Molekülen von anderen Stoffen.

Das Wasser in den Flüssen, Seen und Meeren auf der Erdoberfläche ist 
der Ursprung des Lebens. Ohne Wasser wäre auf der Erde kein Leben 
entstanden – und ohne Wasser kann auch kein Lebewesen weiterleben. 
Menschen und Tiere verdursten, Pflanzen vertrocknen, wenn sie 
kein Wasser bekommen. Deshalb sagen wir auch, Wasser ist die 
Quelle des Lebens. Das Wasser ist im gesamten Körper verteilt. Es 
ist in den Organen, im Blut, in den Muskeln, ja sogar in den Kno-
chen ist Wasser enthalten.

Der japanische Wissenschaftler Dr. Masaru Emoto hat durch seine 
Experimente mit gefrorenem Wasser und Kristallbildern angeblich 
sogar nachgewiesen, dass Wasser ein Gedächtnis hat und nicht nur 

auf Informationen, Musik, Bilder und Worte, sondern auch auf Ge-
fühle reagiert und deren heilende oder zerstörende Schwingungen 
annimmt.

Wasser als Symbol für Leben an Ostern

Wasser zur Reinigung und Entsühnung zu gebrauchen, wurde seit 
dem 4. Jahrhundert auch in den christlichen Gemeinden einge-
führt.

Weihwasser ist ein Segenszeichen. In der katholischen Kirche, den 
orthodoxen Kirchen und der anglikanischen Kirche dient es neben 
der Taufe zum Taufgedächtnis und zur Segnung. Weihwasser ist 
Wasser, über das (von einem Priester oder Diakon) ein Segensge-
bet gesprochen wurde.

Am Karfreitag sind die Weihwasserbecken leer. Erst in der Os-
ternacht, nachdem das Taufwasser geweiht wurde, werden die 
Weihwasserbecken wieder aufgefüllt. Denn das Weihwasser erin-
nert uns an unsere Taufe, in der uns Gott als sein geliebtes Kind 
proklamiert. Als Getaufte stehen wir unter dem Schutz und Segen 
Gottes. Daran erinnert uns das Weihwasser, wenn wir es zum Se-
gen aussprengen oder uns damit ein Kreuzzeichen auf die Stirn 
machen.

In Deutschland gehört Wasser den Städten und Gemeinden

Ich als Bürgermeister, der Stadtrat und unsere Stadtverwaltung sind 
uns dieser großen Verantwortung und Verpflichtung für unser Trink-
wasser äußerst bewusst. Wir liefern auch nach den Vorgaben der 
Trinkwasserverordnung als strengste Überwachung innerhalb der 
Lebensmittelerzeugung stets sauberstes Wasser an Sie, die Bürge-
rinnen und Bürger. Auch wenn zwei Brunnen unserer Wasserversor-
gung durch Altlasten beeinflusst sind, gewinnen und fördern wir 
gemäß der Verordnung das Wasser auch mit Hilfe von Filteranla-
gen. Das Wasser wird mit monatlichen aufwendigen analytischen 
Laboruntersuchungen überwacht und nur daraufhin an das öffentli-
che Wassernetz als bestes Trinkwasser übergeben!

Mit herzlichen Grüßen

Ihr Bürgermeister

Stephan Antwerpen
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Seit der offiziellen Gründung der Städtepartnerschaft mit der italie-
nischen Stadt Loreto im Jahr 1991 ist es eine schöne Tradition, dass 
die jeweils amtierenden Erzbischöfe Altötting besuchen.

Auch Erzbischof Msgr. Fabio Dal Cin setzte am 18. März 2023 die-
se Reihe fort und folgte der Einladung von Erstem Bürgermeister 
Stephan Antwerpen und dem Präfekten der Marianischen Männer-
kongregation (MC) Stefan Burghart, deren Ehrengast er beim Früh-
jahrshauptfest der MC war. 

Das Interesse für Altötting war bei seinem 2-tägigen Aufenthalt 
groß. Mit Stadtführerin Claudia Heuwieser machte er einen ge-

Erzbischof Fabio Dal Cin beim Eintrag in das „Goldene Buch“ im Rathaus. Stehend von links: Stadtpfarrer und Administrator Dr. Klaus Metzl, Dritter 
Bürgermeister Hubert Rothmayer, Zweite Bürgermeisterin Christine Burghart, Erster Bürgermeister Stephan Antwerpen, MC-Präfekt Stefan Burghart, 
MC-Präses Pater Georg Greimel und MC-Vostand Reinhold Hammer.

Erzbischof Dal Cin überreichte an Ersten Bürgermeister Stephan Antwerpen 
als Gastgeschenk eine Replik in Holz der Madonna von Loreto.
Alle Fotos: Stadtverwaltung

Erzbischof Fabio Dal Cin besucht Altötting
Hoher Besuch aus der italienischen Partnerstadt Loreto

schichtlichen Stadtrundgang. Insbesondere begeisterte ihn der 
schöne Kapellplatz mit dem ihn umgebenden historischen Stadtbild 
sowie auch die Sauberkeit des Stadtzentrums. Bei einem Empfang 
im Rathaus trug sich der hochrangige Gast im Kreis geladener Gäs-
te in das „Goldene Buch“ der Kreisstadt ein. Auch der bayerische 
Brauch des Starkbieranstichs bei den Vereinigten Sportschützen, 
den Erzbischof Dal Cin mit Erstem Bürgermeister Stephan Antwer-
pen im Schützenhaus im Gries besuchte, war für ihn ein Erlebnis.

Die Erzbischöfe in unserer Partnerstadt Loreto haben einen be-
sonderen Status, denn sie sind vom Papst ernannte Päpstliche Ge-
sandte für das Heiligtum von Loreto und für die Basilika des Heili-
gen Antonius in Padua.
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Bürgerfragestunde
Am Mittwoch, 19. April 2023 findet im Rahmen der Stadt-
ratssitzung im KULTUR + KONGRESS FORUM ALTÖTTING 
um 17:00 Uhr eine Bürgerfragestunde statt. Die Bevölkerung 
ist dazu herzlich eingeladen.

Traditionsfest auf der Leinwand: Am 16. März 2023 stellte die Stadt 
Altötting den neuen Hofdult-Werbefilm vor. Erster Bürgermeister 
Stephan Antwerpen und Dultreferent Marco Keßler hießen die Zu-
schauer zur Premiere im Sitzungssaal des Rathauses willkommen. 

Hofdult-Werbefilm feiert Premiere

Dultreferent Marco Keßler, Maximilian Zick vom Filmstüberl und  
Erster Bürgermeister Stephan Antwerpen (v. links) freuen sich über  
die gelungene Premiere des Hofdult-Werbefilms. 

Das Filmstüberl hatte den rund eineinhalbminütigen Spot für die 
Kreisstadt produziert, der künftig auf der städtischen Website und 
Social-Media-Kanälen zu sehen sein wird. „Das Video haben wir 
im vergangenen Sommer gedreht“, erläuterte Maximilian Zick, 
der das Altöttinger Unternehmen 2021 gegründet hat. „Für unser 
Team war es das erste große Projekt in unserer Heimatstadt.“ 

Dultreferent Marco Keßler hob die enge Zusammenarbeit mit dem 
jungen Unternehmen hervor: „Gemeinsam haben wir überlegt, 
was unsere Hofdultgäste vor allem anspricht und diese Eindrücke 
im Film festgehalten.“ Dass die Umsetzung gelungen ist, betonte 
auch Erster Bürgermeister Stephan Antwerpen: „Entstanden ist ein 
Video, das äußerst authentisch die Altöttinger Dultstimmung ein-
fängt und Lust auf einen Besuch macht.“ Auf diesen müssen die 
Bürgerinnen und Bürger indes noch etwas warten: Das Traditions-
volksfest findet in diesem Jahr von 2. bis 11. Juni 2023 statt.  
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Sie zählen zu den besten ihres Jahrgangs: Am 7. März 2023 ehrte 
die Stadt Altötting erneut alle Schülerinnen und Schüler mit einem 
herausragenden Abschluss. Erster Bürgermeister Stephan Antwer-
pen durfte die Absolventen im Großen Sitzungssaal des Rathauses 
willkommen heißen. „Mit Ihrem hervorragenden Abschluss haben 

Altötting ehrt Schulabsolventen mit hervorragendem Abschluss

Erster Bürgermeister Stephan Antwerpen (rechts) gratulierte (von links) 
Tim Lübbe, Lian Jim, Corinna Zeisler und Konrad Randl zu ihrem  
hervorragenden Abschluss.

Sie ein optimales Fundament für Ihre Zukunft geschaffen“, gra-
tulierte er den jungen Menschen, die alle eine Berufsausbildung 
durchlaufen hatten. „Gerade in Zeiten des Fachkräftemangels ste-
hen Ihnen damit alle Wege offen.“

Als Zeichen der Anerkennung erhielten die Schulabsolventen eine 
Urkunde sowie einen Büchergutschein. 

Folgende Schülerinnen und Schüler wurden ausgezeichnet:

Berufliche Schulen Altötting:

Tim Lübbe, Chemikant
Tobias Schwarz, Elektroniker Betriebstechnik

Berufliches Schulzentrum Mühldorf/Inn:

Lian Jim, Bankkaufmann
Daniel Scheckin, Industriekaufmann
Corinna Zeisler, Bankkauffrau

Staatliche Berufsschule I Mühldorf/Inn:

Konrad Randl, Anlagenmechaniker Sanitär-,  
Heizungs- und Klimatechnik 

Staatliche Berufsschule Waldkirchen:

Philipp David Hackl, Dachdecker  
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Altötting wurde im November 2022 
als Fairtrade-Stadt ausgezeichnet. 
Mit diesem Titel will die Kreisstadt 
das Bewusstsein der Bevölkerung 
für einen fairen Handel stärken. Um 
die Vorhaben und Vorgehensweise 
der Steuerungsgruppe „Fairtrade“ 
transparenter und anschaulicher für 
die Bürgerschaft zu machen, wurde 
auf der städtischen Homepage eine 
„Fairtrade-Seite“ erstellt. Hier wer-
den allgemeine Informationen und 
aktuelle Geschehnisse rund um das 
Thema „Fairtrade“ veröffentlicht. 

Die Bürgerschaft ist herzlich dazu 
eingeladen, sich aktiv zu beteiligen. 
Ideen und Vorschläge können an die 
Vorsitzende der Steuerungsgruppe, 
Christine Burghart oder an die Kon-
taktperson aus dem Rathaus, Chris-
tian Wieser, herangebracht werden.

Weitere Informationen finden Sie 
unter: https://www.altoetting.de/
unsere-stadt/stadtinfo/fairtrade- 
stadt/

Neue Fairtrade-Seite online

Foto: FTT Robert Brouczek

ANZEIGE

REDAKTIONS- UND  
ANZEIGENSCHLUSS 

FÜR DIE MAI-AUSGABE  
IST AM MITTWOCH,  

19. APRIL 2023



Seit fünf Generationen wird in Altötting 
Bier gebraut und Generationen von 
Biertrinkern und Wallfahrern konnten 
das köstliche Bier schon genießen. 
Georg der Fünfte, ein hochdekorierter 
junger Braumeister, hat es sich zur 
Aufgabe gemacht, das Klosterbier, wie 
es bis in die 70er Jahre gebraut wurde, 
wieder aufl eben zu lassen. Wurde doch 
das Klosterbier natürlich in der Braue-
rei St. Konrad nach alten Rezepten und 
Bräuchen gebraut. 

Neu: Klosterbier aus Altötting
Hell-Bräu lässt alte Biertradition wieder aufl eben

Der Hell hat das original Klosterbier schon im Kloster gebraut und produziert es jetzt wieder in 
der Brauerei an der Herrenmühlstraße.

Die Geschichte des Klosterbieres, das 
ja nur für den Eigenbedarf gebraut 
wurde, fand seinen Anfang im 15. Jahr-
hundert in der Klosterbrauerei St. Kon-
rad zu Altötting. Über die dort ansässi-
gen Franziskaner und dann später die 
Kapuziner wurde im Kloster St. Konrad 
bis 1976 Bier gebraut. 
Nach dem Tode von Bruder Helmfried, 
dem Braumeister, braute Georg Hell 
der Dritte jahrelang im St. Konradklos-
ter das Original Klosterbier für die Brü-
der. An einem naturtrüben Exportbier 
mit 5½ % Alkoholgehalt konnten sich 
die Kapuzinerbrüder laben. Aber auch 
klosterfreundliche Kirchengemeinden 
bekamen von dem sehr geschmack-
vollen und in Literfl aschen abgefüllten 
Bier etwas ab. Nach jahrzehntelangem 
Schlummerdasein hat es sich der junge 
Braumeister Georg der Fünfte zur Auf-
gabe gemacht, dieses untergärige Voll-
bier wieder zu brauen.

So wird das Original Klosterbier der 
Brauerei Hell zu Altötting nach überlie-
fertem Rezept mit besten bayerischen 
und heimischen Rohstoffen und über-
liefertem Brauerwissen in der Braue-
rei Hell produziert. HBNachdem sich kein klösterlicher Brau-

meister mehr fand wurde das Kloster-
bier nach allen Vorgaben und Rezepten 
in der Brauerei Hell an der Herren-
mühlstraße weiter gebraut. Nun soll es 
wieder aufl eben. 

Das Original Klosterbier der Brauerei 
Hell nach überliefertem Klosterrezept, 
mit besten bayerischen und heimi-
schen Rohstoffen sowie viel gekonn-
tem Brauerwissen der Brauerei Hell. 
Diese ist nur einen Katzensprung vom 
Kloster St. Konrad entfernt und liegt 
ebenfalls am Mörnbach, der auch durch 
das Kloster fl ießt. 

Bild links: Im Bierkeller der Brauerei Hell in Alt-
ötting kosten Bruder Marinus und Georg Hell V. 
den ersten Sud des neuen Klosterbieres.

Brauereitradition durch Urkunde verbürgt.

Freude über das gelungene Klosterbier.

ANZEIGE

130 Jahre Familienbrauerei130 Jahre Familienbrauerei

Hell-Brauerei KG Altötting 
Herrenmühlstraße 15 · 84503 Altötting

Tel.: 08671-9280577

Altöttinger Klosterbier Spezial, 
die naturtrübe Bierspezialität aus dem 

berühmten Wallfahrtsort 
im Herzen Altbayerns.

Nach überlieferter Original-Rezeptur 
der Klosterbrauerei St. Konrad, 

handwerklich mit besten regionalen 
Rohstoffen bei der Familienbrauerei Hell 

in Altötting eingebraut und abgefüllt.

Herrenmühlstraße 15 · 84503 Altötting Weitere Bierspezialitäten unter

www.altoettin
ger-hellbraeu.de 
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in Altötting eingebraut und abgefüllt.

Herrenmühlstraße 15 · 84503 Altötting Weitere Bierspezialitäten unter
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ANZEIGE
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APRIL - JUNI 2023
MO 10.04.
15.00 Uhr

DONIKKL CREW 
Kinder-Mitmach-Konzert-Party, Benefizkonzert für BALU   I   Tickets: Reservix

DI 18.04.
20.00 Uhr

ANTON LEISS-HUBER & GROßSTADT BOAZN 
Musikalische Lesung zum Heimatfilmfestival   I   Tickets: Reservix

SO 23.04.
17.00 Uhr

JAHRESKONZERT 
Musikkapelle Altötting e.V.   I   Eintritt frei!

24. - 30.04.
18.00/20.30 Uhr

BIENNALE BAVARIA INTERNATIONAL 
Festival des neuen Heimatfilms   I   Tickets: Reservix

SO 30.04.
10.00 Uhr

DEUTSCHRAND 
MATINÉE: Weißwurst-Frühstück & Kino    I   Tickets: Reservix

SO 30.04.
14.00 Uhr

MÄRZENGRUND 
SENIOREN-KINO: Kaffee & Kuchen & Kino    I   Tickets: Reservix

SO 30.04.
18.00 Uhr

SCHWEIGEND STEHT DER WALD
BLUE HOUR: Cocktails & Kino   I   Tickets: Reservix

DO 11.05.
19.30 Uhr

MICHAEL MITTERMEIER 
mit neuem Programm #13   I   Tickets: www.oskar-konzerte.fairetickets.de

SA 17.06.
20.00 Uhr

TRUE CRIME 
der erfolgreiche Bayern 3 Podcast live   I   Tickets: Reservix, Eventim

TICKETS
EVENTIM
+49 (0) 1806 570070                                        www.eventim.de
RESERVIX
+49 (0) 761 888 499 99                                        www.reservix.de
BÜRGER-/ TOURISTINFORMATION ALTÖTTING
MO 8-14 Uhr  DI/MI/DO 8-12 Uhr  DI/MI 14-16 Uhr  DO 14-18 Uhr

Änderungen vorbehalten. Weitere Informationen auf der Website und in der Tagespresse. 
                                                                                                             www.forumaltoetting.de/kultur

ANZEIGE
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Einkaufen und Punkte sammeln und diese Punkte wieder für den Ein-
kauf verwenden, das ist das erfolgreiche Konzept das für die City-
Card-Nutzer tagtäglich ein Gewinn ist. So sind es mittlerweile über 
40.000 ausgegebene Karten, auf die Punkte gutgeschrieben werden.

Ein breites Spektrum an Firmen, vom Bäcker bis zum Autohändler, 
ist bei der CityCard beteiligt und freut sich, wenn es den Kunden 
Bonuspunkte auf die Karte buchen kann. Diese wiederum nutzen die 
Punkte für den täglichen Einkauf oder gönnen sich in einem beteilig-
ten Betrieb ein besonderes Schmankerl.

Wie alljährlich im Frühjahr möchten die Altöttinger CityCard-Läden 
ihren Kunden und Kartenbesitzern eine Freude bereiten.

Altötting soll noch mehr blühen und aus diesem Grund verschenken 
die CityCard-Betriebe 5.000 Päckchen Wildblumen-Samen an ihre 
Kunden.

„Altötting blüht“ der Natur zuliebe, so hofft man, dass viele Blumen-
wiesen entstehen mit Gänseblümchen, Kornblumen, Lavendel und 
vielen mehr welche die Pflanzer erfreuen und Altötting noch ein biss-
chen bunter machen. Insgesamt könnten so an die 15.000 Quadrat-
meter Blumenwiese erblühen.

Und wer von der erblühten Blumenwiese ein schönes Bild einreicht 
und prämiert wird kann zusätzlich mit einem schönen Preis rechnen. 
(info@wirtschaft-altoetting.de)

Mit der CityCard die Natur blühen lassen.
Altöttinger CityCard-Betriebe verschenken Wildblumen-Samen

Auch dürfen sich die CityCard-Nutzer in diesem Jahr wieder auf wei-
tere tolle Aktionen der CityCard freuen. Der Kunde ist König und darf 
sich über Punkte, die er beim täglichen Einkauf erhält, freuen.  

Als besonderes Präsent bietet die CityCard Ihren Geschenkgutschein 
an, der in allen CityCard-Läden einzulösen ist. Der Gutschein ist nur in 
der „meine Volksbank-Raiffeisenbank Altötting“ zu bekommen und 
wird in jeder gewünschten Höhe ausgestellt.

HB
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Ein einzigartiges Kunstwerk – 
Das Panorama im Kontext der Panoramen weltweit
Referentin ist Gabriele Koller M. A. Kunsthistorikerin (Vorstand  
Stiftung Panorama) und Vizepräsidentin International Panorama 
Council.

Heute lässt sich die magische Wirkung der einst bildmächtigen Pa-
noramen weltweit nur noch an wenigen Orten erleben. Das einzige 
in Deutschland erhaltene historische Beispiel der faszinierenden 
Kunstform „Panorama“ ist seit 120 Jahren Teil der Kultur- und Wall-
fahrtsgeschichte Altöttings. Nach einer einstimmenden Führung 
durch das Panorama stellt der Vortrag Altöttings Panorama in den 
Kontext der Panoramen weltweit.

Termin: 	 Mittwoch, 10. Mai 2023,  
17:00 Uhr 	 Führung durch das Panorama, 
	 anschließend kleiner Umtrunk 
18:00 Uhr 	 Vortrag im Filmsaal des Forums, 
Dauer:	 ca. 1 ½ Stunden

Westansicht des Altöttinger Panoramas Kreuzigung Christi 
Foto: Heiner Heine

Der Schöpfer des Panoramas, Gebhard Fugel, erlangte Berühmtheit durch 
großformatige Bilder zur biblischen Geschichte.
Foto um 1930, Privatbesitz

Blick vom Besucherpodium auf die Davidstadt (links) und die Sionsburg 
(rechts).
Foto: Heiner Heine

Dreidimensionale Kulissenvorbauten des Gemäldes mit Malutensilien aus 
der Entstehungszeit.
Foto: Erika Drave
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Junge Kreativlinge in alten  
Gemäuern
Die alte Josefsburg bietet Raum für kreative Entfaltung 
Vielleicht nahm das Wunder genau an der Stelle seinen Lauf, wo 
sich heute das imposante Bauwerk der Josefsburg erhebt. Man 
schrieb das Jahr 1489. Ein dreijähriger Knabe fiel in die Strömung 
des Mörnbachs und ertrank. Die entsetzte Mutter rannte in ihrer 
Verzweiflung mit dem leblosen Körper ihres Kindes zur Kapelle mit 
dem Gnadenbild – und der Knabe lebte auf. Die wundersame Be-
gebenheit verbreitete sich wie ein Lauffeuer und brachte die Wall-
fahrt nach Altötting ins Rollen. Die genaue Stelle, wo der Bub ins 
Wasser fiel, bleibt im Dunkeln, doch der Mörnbach hat seitdem 
seine Bedeutung deutlich gestärkt. 

Drei Jahre später, 1492, – also zu dem Zeitpunkt, da Christoph Ko-
lumbus die Neue Welt befuhr – errichtete ein gewisser Wolfgang 
Kolberger, der Kanzler des Herzogs von Bayern-Landshut, direkt 
am besagten Mörnbach ein Schloss, die heutige Josefsburg. Ge-
genüber den gutbesuchten Pilgerstätten des Wallfahrtsortes zeigt 
sich das Gebäude ein wenig versteckt. Beachtung verdient es 
trotzdem, denn immerhin gilt es nach der Gnadenkapelle und der 
Michaelskirche als drittältestes Gebäude der Stadt. Über dem Ein-
gangstor prangt heute die Aufschrift „Josefsburg – ehemals Kol-
bergschloß – erbaut 1492“. 

Daneben erhält der Besucher Einblick in die aktuelle Nutzung des 
Hauses. Auf einem Schild liest man die Stichwörter „Gemeinschaft 
Emmanuel e.V.“, „Rejoice Altötting“ und „Forum Altötting“ – also 
Vereinssitz, Ausbildungszentrum und Eventbüro für jährliche Groß-
veranstaltungen (Osterforum oder Sommerforum) sowie für kleine-
re internationale Events (Volontärtage, Musiktage, offene Ausbil-
dungswochenenden). 

Seit 1996 wirkt die aus Frankreich stammende katholische Gemein-
schaft Emmanuel in der Josefsburg. Unter dem Namen „Rejoice“ 
betreibt sie ein internationales Zentrum der Ausbildung von jungen 
Menschen in Musik und Dialog. Knapp 500 junge Erwachsene aus 
33 Nationen haben dort in den vergangenen 27 Jahren eine inten-
sive Zeit der Entwicklung im christlichen Glauben und in kreativen 
Formen der Glaubensvermittlung absolviert. Junge, kreative Köp-
fe in einem alten, denkmalgeschützten Gebäude – eine überaus 
fruchtbringende Verbindung, wie der Blick auf die talentierten Mu-
sikerinnen oder engagierten Christen, die hier in ihrer Persönlich-
keit gereift sind, verrät. 

Nun wurden die Eigentümer mit einer Kostenschätzung für notwen-
dige Brandschutzertüchtigungen konfrontiert, welche die weitere 
Zukunft des Hauses infrage stellt. Ausgaben in einer Höhe von rund 
650.000 € muss die Gemeinschaft aufbringen, um den weiteren 
Betrieb nicht zu gefährden. „Wir wissen, welche Bedeutung dieses 
Haus für viele Menschen in Altötting und darüber hinaus hat. Des-
wegen suchen wir überall nach Wegen, die Summe einzutreiben“, 
sagt Rosalinde Meusburger, die Leiterin der Josefsburg. Einer der 
Wege wird ein sogenannter „Tag der offenen Tore“ sein, den die 
Gemeinschaft Emmanuel am Samstag, 3. Juni 2023, veranstalten 
wird. Der Erlös des Flohmarkts und des Festes mit den jungen Be-
wohnern, kommt der Renovierung zugute. Außerdem planen die 
Eigentümer Anfang Oktober (2. - 8.10.2023) eine sogenannte „Ora 
et labora“-Woche. Anlehnend an den benediktinischen Grundsatz 
„Bete und arbeite“ will man hier mit freiwilligen Helfern kleinere 
Arbeiten durchführen, um so Geld zu sparen. Neben der Arbeit 
soll es aber auch genug Zeit für Gebet und Gemeinschaft geben. 
Auf der Internetseite www.josefsburg.de kann man sich über die 
verschiedenen Arten der Unterstützung informieren. 

Text und Foto: 
Martin Siodmok, Pfarrvikar und Direktor Gemeinschaft Emmanuel
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DAS ALTÖTTINGER  
TRADITIONSBAD MIT  

Freizeit- und  
Erholungszentrum für  

die ganze Familie!

FREIBAD ST. GEORGEN
Tel. 08671 4433  

www.freibad-altoetting.de

Bild: Irmi Mayer

Diesmal gibt es zwei  
Familien-Saisonkarten 
im Wert von je 80 Euro  

für das Freibad St. Georgen  
zu gewinnen!
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Jugendaustausch der Stadt 
Altötting„Loreto 2023“
für Kinder und Jugendliche aus Altötting ab  
12 Jahren

Habt Ihr Lust, in diesem Jahr im Rahmen des Jugendaustausches in 
den Sommermonaten Kontakte und Freundschaften mit Jugendli-
chen aus unserer italienischen Partnerstadt Loreto aufzubauen? 
Wollt Ihr italienische Jugendliche in Eurer Familie aufnehmen und 
dann im Gegenzug auch unsere italienische Partnerstadt Loreto bei 
einem persönlichen Besuch kennenlernen?

Dann würden wir uns sehr freuen, wenn Ihr bei Interesse Kontakt 
mit unserem Jugendreferenten Holger Gottschalk per E-Mail auf-
nehmen würdet. Die Adresse lautet: holger.gottschalk@stadt.
altoetting.de.

Die Reise nach Loreto wird mit der Bahn durchgeführt, ein Betreuer 
bzw. eine Betreuerin ist mit dabei. Ihr übernachtet dort bei unseren 
Gastfamilien. Im Gegenzug seid Ihr und Eure Familie auch Gastge-
ber beim Besuch der italienischen Jugendlichen in Altötting. Die 
Stadt und ANJAR organisieren hierfür ein buntes Programm. Der 

Partnerstädte
Gemellaggio 
Altötting 
Loreto

Foto: Stadtverwaltung Loreto

Foto: Irmi Mayer

Das Freibad St. Georgen öffnet 
Ende April 
Die Vorbereitungsarbeiten im Freibad St. Georgen für die Saison 
2023 haben bereits im März begonnen. Wenn es die Witterung 
zulässt, kann der Badebetrieb voraussichtlich am 28. April 2023 
gestartet werden. Auch der Kiosk mit dem Pächter Ivica Menalo 
aus Burghausen wird dann bei entsprechender Witterung geöffnet 
sein. Der genaue Termin wird aber noch in der Presse bekannt-
gegeben. Die Gebühren bleiben unverändert, näheres auf unserer 
Website.

Auch in diesem Jahr besteht ab 22. April 2023 täglich von 14:00 - 
18:00 Uhr die Möglichkeit, schon im Vorverkauf Saisonkarten, Gut-
scheine, Kabinen und Schränke im Freibad zu mieten. Die Gebüh-
ren hierfür sind direkt an der Freibadkasse zu entrichten. 

Damit zukünftig das Freibad klimaschonend und effektiv betrieben 
werden kann, hat sich die Stadtverwaltung mit dem Thema der zu-
künftigen energetischen und technischen Ausrichtung des Freiba-
des auseinandergesetzt. Das Freibad wird weiter mit der Energie 
aus dem Fernwärmenetz beheizt. Die in die Jahre gekommenen 
Solarthermie-Anlage wird durch eine Photovoltaikanlage ersetzt. 
Der damit erzeugte Strom wird nahezu zu 100 % direkt im Frei-
bad verwendet.  Mit den Sanierungsmaßnahmen wird auch die 
Schwimmbadtechnik auf den neuesten Stand der Technik ange-
passt.

Jugendaustausch garantiert Abwechslung, gute Kontakte zwischen 
Land und Kultur und lustige Stunden. Die Ausflugstermine bespre-
chen wir bei einem ersten gemeinsamen Treffen im Juni.

Die geplanten Termine sind:

Besuch aus Loreto in Altötting: 	 09.07. - 16.07.2023 
Altötting in Loreto: 	 02.09. - 09.09.2023

Die jeweils genauen Wassertemperaturen erfahren Sie täglich ab 
8:15 Uhr unter www.freibad-altoetting.de im Internet. Unsere 
Öffnungszeiten sind täglich von 8:30 - 20:30 Uhr. In der Vor- und 
Nachsaison von 8:30 Uhr bis zum Einbruch der Dunkelheit. WIR 
FREUEN UNS AUF SIE!
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Freitag, 21.04.23 | 15:15 Uhr | Vorlese33viertelstunde 
Die Autorin Elisabeth Sax liest aus ihrem Bilderbuch 
"Barbaristan und Tütüland". Als Bilderbuchkino & mit Quiz  
 

Samstag, 22.04.23 | 12:00 Uhr | Unsere                          LEO-SUED feiert 
10jähriges Jubiläum. Es gibt dazu eine kurze Einführung ins Land 
der eMedien & ein Quiz. Die Buchhandlung Fraundorfner präsentiert 
die dazu passenden eBook-Reader incl. Beratungsmöglichkeit.  
  

Sonntag, 23.04.23 | 18:30 Uhr | Lesung mit der Kastler Autorin Irene Dorfner in 
gemütlicher Büchereiatmosphäre. Eintritt € 5 incl. Getränke und Knabbereien  
 

Bei allen Veranstaltung ist eine Anmeldung erwünscht. Wir freuen uns auf Euch! 
 

VERANSTALTUNGEN RUND UM 
DEN WELTTAG DES BUCHES 

ANZEIGE

Seniorentreffpunkt Musik

Passend zum anstehenden Frühjahrsbeginn fand am 14. März 2023 
im Kultur + Kongress Forum Altötting der „Senioren-Treffpunkt 
Musik“ für alle musikinteressierten Altöttinger Seniorinnen und Se-
nioren statt. Die Seniorenreferentin Luise Hell begrüßte zusammen 
mit Ersten Bürgermeister Stephan Antwerpen die anwesenden 
Gäste und zeigte sich beeindruckt vom großartigen Besuch und 
der guten Stimmung. Über 350 Interessierte kamen zur Aufführung 
der Max-Keller-Berufsfachschule für Musik. 

Mit Auszügen aus verschiedenen bekannten Opern und Operet-
ten, die von der Sopranistin Saki Tsuji und dem Tenor Hibiki Tsu-
ji vorgetragen wurden, sowie einigen instrumentalen Beiträgen 
wurde der Nachmittag zu einem wahren Erlebnis. Elena Storck am 
Flügel, Alexandra Scheufler an der Konzertharfe sowie die beiden 
Violinistinnen Orla Geary und Susanna Boyadjian begeisterten 
das Publikum ebenfalls durch ihre tollen Beiträge. Die Moderation 
übernahm in äußerst herzlicher und anschaulicher Weise Anselm 
Ebner, der langjährige Leiter der Berufsfachschule für Musik. In der 
Pause wurde den Besuchern Kaffee und Kuchen serviert und be-
reits hier zeigten sich alle sehr begeistert von der wunderschönen 
Aufführung. Alle Fotos: Stadtverwaltung
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REDAKTIONS- UND ANZEIGENSCHLUSS 
FÜR DIE MAI-AUSGABE IST AM  

MITTWOCH, 19. APRIL 2023
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Kinoabend in der Bücherei mit Amnesty International

Von links: Helge Krawinkel, Christoph Ober, Ilse Pfeifer und Renate Maier 
von ai, Büchereileiterin Sonja Zwickl und Uli Wandt von der KEB. 

Punktgenau fand der Kinoabend in Zusammenarbeit mit Amnes-
ty International und der KEB am Internationalen Frauentag am  
8. März 2023 statt. Traditionell rund um diesen Tag wird ein Film mit 
einem Frauenrechtsthema in der Bücherei gezeigt. Heuer konnte 
sich Büchereileiterin Sonja Zwickl über das große Interesse an dem 
saudi-arabischen Film „Das Mädchen Wadjda“ freuen und durfte 
über 20 Gäste begrüßen, die sich bei Wasser oder Wein und Scho-
kolade gemütlich in der Kinder-Ecke eingerichtet hatten. 

Vor Filmbeginn berichtete Frau Renate Maier von der ai-Gruppe 
Altötting-Mühldorf auch heuer über die allgemeine Menschen-
rechtslage von Frauen. Besonders eindringlich ging sie auf die 
Feminizide in Mexiko ein und mit einem Quiz brachte sie den Zu-
schauern den Internationalen Frauentag näher: „Seit wann gibt 
es ihn?“ – „Wer hat ihn ins Leben gerufen?“ und noch viel mehr 
Fragen wurden teils von den Gästen beantwortet, aber Frau Maier 
musste auch öfters mit Antworten aushelfen. 

Der Internationale Frauentag ist bei uns in Deutschland mehr und 
mehr ein Tag geworden, an dem „frau“ mal Blumen bekommt, und 
nicht mehr ein extrem wichtiger Tag für Frauen, die auch heute 
noch unterdrückt, misshandelt und sogar getötet werden, „nur“ 
weil sie Frauen sind. Was Amnesty International in dieser Sache 
überhaupt leistet, kann man sogar online nachlesen. Das bekann-
te Magazin für Menschenrechte gibt es nämlich auch digital zu le-
sen und zwar unter WWW.AMNESTY.DE/
JOURNAL. 

Information ist wichtig, auch wenn man 
oft nichts Negatives mehr hören kann und 
dann zu dem Schluss kommt, was kann der 
Einzelne schon leisten? 

An diesem Filmabend konnte jeder Einzel-
ne was leisten, da am Ende der Veranstal-
tung fleißig für Amnesty International ge-
spendet wurde. Alle waren sich einig: Der 
Film mit dem witzigen und mutigen Mäd-
chen Wadjda war teilweise so erschütternd 
und teilweise so witzig und unterhaltsam, 
dass man sich wünscht, es gäbe viele sol-
cher kleinen, aber auch großen Mädchen 
und Frauen in allen Ländern, in denen frau-
enfeindliche und menschenunwürdige Zu-
stände herrschen.

Text und Foto: Stadtbücherei
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Einen erfolgreichen Neustart nach zwei Jahren Coronapause konn-
te die traditionsreiche Altöttinger Pilgerfahrt am 12. März 2023 ver-
buchen. 230 Pilgerinnen und Pilger machten sich in vier Bussen auf 
den Weg zum Kloster Scheyern. 

Für die Pilgerfahrt werden traditionell immer Ziele ausgewählt, die 
einen besonderen Bezug zu Altötting und der Wallfahrt haben. Im 
Fall der Benediktinerabtei Scheyern bilden die Wittelsbacher eine 
historische Brücke zu Altötting. Das Kloster ist der Stammsitz der 
Familie Wittelsbach, die auch in der Altöttinger Geschichte eine 
entscheidende Rolle spielt. Abt Markus Eller kommt selbst oft mit 

Einzug der Altöttinger Pilgergruppe.

Stadtpfarrer Dr. Klaus Metzl und Abt Markus Eller. Stephan Antwerpen empfängt den Einzelsegen von Abt Markus Eller. 
Alle Fotos: Roswitha Dorfner, Liebfrauenbote

55. Altöttinger Pilgerfahrt nach Scheyern am 12. März 2023
Erste Wallfahrt mit Stadtpfarrer Dr. Klaus Metzl und Erstem Bürgermeister Stephan Antwerpen

Pilgergruppen nach Altötting, zuletzt sogar mit dem Fahrrad. Als 
kleinen Ansporn für die nächste Radpilgerfahrt nach Altötting über-
reichte Erster Bürgermeister Stephan Antwerpen ihm eine Altöttin-
ger Fahrradtasche als Geschenk.

Markus Eller begrüßte die Altöttinger Pilger persönlich bei der An-
kunft und geleitete sie in einem feierlichen Einzug zur Klosterkir-
che. Allen voran führten die Fahnenabordnungen der Legio Mariä, 
Loreto-Club Altötting, Marianische Männerkongregation, Kolping, 
Frauenbund Altötting sowie KAB den Kirchenzug an. Auch zahlrei-
che Familien und Erstkommunionkinder reihten sich ein. Die Minis-
tranten waren ebenso mit großer Freude dabei.

Die Pilgermesse in der Klosterkirche zelebrierte Abt Markus Eller. 
Zu den Konzelebranten gehörten Stadtpfarrer Dr. Klaus Metzl, Bru-
der Marinus Parzinger, Pater Gabriel Hüger, Prälat Günther Mandl, 
Pfarrer i. R. Franz Hecker sowie die Kapläne Bruder Michael und 
Bruder Martin. Für die musikalische Gestaltung sorgte in bester 
Weise ein Ensemble der Pfarrei St. Josef aus Altötting-Süd unter 
Leitung von Anselm Ebner. Im Anschluss an die Pilgermesse spen-
dete der Abt noch den Einzelsegen mit der berühmten Reliquie, 
die auch als Scheyrer Kreuz bekannt ist.

Beim gemeinsamen Mittagessen in der Klosterschenke konnten 
sich alle Pilger stärken, bevor es noch die Möglichkeit gab, bei ei-
ner Führung durch das Kloster allerhand Wissenswertes zu erfah-
ren. Für die jungen Pilgerinnen und Pilger stand währenddessen 
eine Führung zum Prielhof, dem landwirtschaftlichen Anwesen des 
Klosters, auf dem Programm, bevor sich in Ilmmünster die Kaplä-
ne noch ein lustiges Outdoor-Programm für die Kommunionkinder 
einfallen ließen.

Die erwachsenen Pilger konnten nach der Schlussandacht, gestal-
tet von Stadtpfarrer Dr. Klaus Metzl in der beeindruckenden, aber 
kalten Kirche St. Arsatius, noch die romanische Krypta besichtigen. 
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Bei der Pilgermesse in der Klosterkirche.

Als Zeichen für die Verbindung zwischen Scheyern, Ilmmünster und 
Altötting überreichte er in beiden Kirchen eine Kerze mit dem Mo-
tiv der Altöttinger Gnadenmutter.

Für Stadtpfarrer Dr. Metzl sowie für Ersten Bürgermeister Stephan 
Antwerpen war es die erste Altöttinger Pilgerfahrt. Beide freuten 
sich über die gelungene Fahrt und die schöne Kooperation zwi-
schen Kirche und Stadt. Organisiert wurde die Fahrt wieder in be-
währter Weise vom städtischen Tourismusbüro das auch die Be-
treuung in den Pilgerbussen übernahm und in bester Weise von 
Frau Luise Hell unterstützt wurde. Die geistliche Leitung der Fahrt 
oblag Dr. Klaus Metzl. Großer Dank gebührt auch der BRK-Bereit-
schaft unter Leitung von Herbert Janku, die ebenso als rettende 
Engel die Fahrt begleiteten.

ANZEIGE

Für Sie gelesen: Buchtipp aus 
der Stadtbücherei Altötting: 
Eschbach, Andreas  
Roman / Bastei Lübbe 2022  
fest geb. / 528 S. / 3. Aufl.  

Freiheitsgeld
Dies Geschichte spielt in einer nicht allzu fernen Zukunft, in der eine 
Weltregierung beschließt, ein bedingungsloses Grundeinkommen 
einzuführen. Jeder Bürger erhält einen bestimmten Betrag auf sein 
Konto überwiesen, ohne dass er dafür arbeiten oder eine Gegen-
leistung erbringen muss. Die Digitalisierung ist weit fortgeschritten 
und die meiste Arbeit erledigen Maschinen.

Die Idee des Grundeinkommens führt zu verschiedenen gesell-
schaftlichen Veränderungen, die Eschbach in seinem Roman auf-
zeigt. Einige Menschen entscheiden sich dafür, nicht mehr zu ar-
beiten, während andere neue Berufsfelder erschließen, die bisher 
nicht lukrativ genug waren.

Der Roman zeigt auch, wie das 
Grundeinkommen Auswirkungen 
auf die Politik hat und wie es sich 
auf die Beziehungen zwischen 
den Menschen auswirkt. Dabei 
stellt Eschbach kritische Fragen, 
wie z.B. ob das Grundeinkommen 
die Gesellschaft tatsächlich ge-
rechter macht oder ob es zu einer 
Abhängigkeit der Menschen vom 
Staat führt.

Insgesamt bietet „Freiheitsgeld“ 
eine faszinierende und provokati-
ve Vision davon, wie eine Welt mit 
bedingungslosem Grundeinkom-
men aussehen könnte und regt 
zum Nachdenken über die Vor- 
und Nachteile dieser Idee an. Vom Verlag wurde der Roman ab 16 
Jahren empfohlen.

Über den Autor:

Andreas Eschbach ist ein deutscher Autor, der am 15. September 
1959 in Ulm geboren wurde. Er studierte Luft- und Raumfahrttech-
nik in Stuttgart und arbeitete zunächst als Softwareentwickler und 
Berater, bevor er sich hauptberuflich dem Schreiben widmete.  
Eschbach hat zahlreiche Romane und Erzählungen veröffentlicht, 
die sich vor allem dem Science-Fiction-Genre zuordnen lassen. Er 
lebt mit seiner Familie in der Nähe von Stuttgart. 
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Altötting empfängt Austausch-
schüler aus Frankreich
„Bonjour im Herzen Bayerns“ hieß es am 20. März 2023 für 32 
französische Schülerinnen und Schüler aus Thonon-les-Bains. Im 
Rahmen des jährlichen Schüleraustausches mit dem König-Karl-
mann-Gymnasium waren die Jugendlichen in Altötting zu Gast. 
Traditionellerweise durfte ein Empfang bei Erstem Bürgermeister 
Stephan Antwerpen nicht fehlen. Dieser hieß die Schüler gemein-
sam mit ihren Lehrerinnen Frau Ferrari und Frau Zinnecker im Sit-
zungssaal des Rathauses willkommen. 

Nachdem der Austausch zweieinhalb Jahre nicht stattfinden konnte, 
freute sich die Fachschaft Französisch des König-Karlmann-Gymna-
siums umso mehr, ihre Partnerschule Lycée Saint Joseph wieder in 
der Kreisstadt begrüßen zu dürfen. 

Foto: Stadtverwaltung

Herzog-Ludwig-Realschule  
international

In Zusammenarbeit mit der Kreisstadt Altötting beteiligt sich die 
Herzog-Ludwig-Realschule mit dem Lycée Peyramale in Lourdes/
Frankreich und dem Gymnasium Romuald Traugutt in Czestocho-
wa/Polen an einem Projekt zur Völkerverständigung. 

Zu diesem Zweck fand vom 9. -12. März 2023 ein Vorbereitungs-
treffen der Botschafter der einzelnen Schulen in Lourdes statt. Die 
Herzog-Ludwig-Realschule wurde dabei von RSD Martin Burger, 
StRin (RS) Marion Rauschecker und den Schülerinnen Sarah Burger 
und Carolin Poplawski vertreten. Die beiden Mädchen konnten da-
bei erste Erfahrungen in Gastfamilien sammeln und internationale 
Kontakte knüpfen.

In verschiedenen Workshops wurden künftige Aktivitäten und Be-
suche in den Nachbarländern geplant und diskutiert. Auf dem Pro-
gramm standen außerdem eine Schulbesichtigung mit Empfang 
durch den Schulleiter, live Interviews und eine Studioaufzeichnung 
bei Radio Présence in Lourdes, ein Empfang im Rathaus sowie ein 
Abschlussabend in der „mission polonaise“. 

Der Aufenthalt war von einem äußerst wertschätzenden und kon-
struktiven Umgang aller Beteiligten geprägt und das Erarbeitete 
bildet nun eine hervorragende Grundlage für die Fortführung des 
Programms:

•	 Mai 2023: Besuch einer französischen und einer polnischen 
Gruppe in Altötting

•	 März 2024: Besuch einer französischen und einer deutschen 
Gruppe in Polen

•	 Mai 2024: Besuch einer polnischen und einer deutschen  
Gruppe in Frankreich

Die Kreisstadt Altötting pflegt über die „Shrines of Europe“ Part-
nerschaften mit verschiedenen europäischen Wallfahrtsorten. Tat-
kräftig unterstützt wurde die Schule von Frau Ulrike Kirnich, Touris-
musdirektorin der Stadt Altötting und Suzanne Lacroix, Präsidentin 
der gemeinnützigen Organisation „Etoile bleue“ in Lourdes. Als 
Geldgeber ist außerdem das Deutsch-Französische-Jugendwerk 
ein wichtiger Projektpartner.

Text und Foto: Martin Burger, Rektor Herzog-Ludwig-Realschule
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ooscHRÖcK 
BURGHAUSER STR. 14 - 84503 ALTÖTTING 

REPARATUR-SERVICE 
UNKOMPLIZIERT & SCHNELL 

ERFAHRENES TEAM 
WIR BERATEN SIE GERNE 

GROßE AUSWAHL 
AN E-BIKES & FAHRRÄDERN 

ZUVERLÄSSIGER PARTNER 
FüR FAHRRAD-LEASING 

Jeder Radfahrer kennt das. Man hört ein quietschen der Kette, 
das Schutzblech ist locker oder wackelt vor allem auf unbefestig-
ten Wegen. Das Schalten rauf und runter in die Gänge funktioniert 
nicht mehr sauber. Die Bremsen greifen nicht mehr so richtig, ent-
weder zu fest oder zu wenig. Es knackst im Tretlager … dann ist die 
Zeit gekommen für eine Fahrradinspektion … und das am besten 
vom Fachmann.

Bei ZWEIRAD SCHRÖCK bieten wir dir einen 
Komplettcheck. Wir sorgen dafür, dass dein Bike wieder lange Zeit 
top funktioniert und du sicher auf der Straße unterwegs bist.

Es ist wie mit einem scheckheft-gepflegtem Auto. Auch bei dei-
nem Zweirad gibt es einen nutzungsbedingten Verschleiß. Auch ist 
das Rad der Witterung und dem Schmutz ausgesetzt. Zudem gibt 
es von Herstellerseite Wartungsintervalle für bestimmte Teile wie  
Federgabel oder Nabenschaltung.

ANZEIGE

Fahrradinspektion beim Fachmann – auf geht’s zu  
ZWEIRAD SCHRÖCK

Mit der Inspektion deines Rades sorgen wir für deine Sicherheit, in 
dem wir Mängel aufdecken. Auch sparst du dir Ärger und Zeit, weil 
das Risiko von Pannen unterwegs minimiert wird. Letztendlich hast 
du ein Fahrrad mit längerer Lebensdauer und du bist sicher unter-
wegs. Und ganz wichtig – einfach mehr Fahrspaß!

Natürlich hat jedes Fahrrad auch mal ausgedient und seine Leis-
tung gebracht oder man möchte sich ein neues Fahrrad zulegen. 
Hier bietet Ihnen Zweirad Schröck eine unglaubliche Auswahl vom 
Citybikes, Trekkingrädern, Mountainbikes, Kinderfahrrädern über 
die immer beliebter werdenden e-Bikes.
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30 Jahre Kunstverein Altötting
1993 wurde der Kunstverein Altötting gegründet. Seitdem fanden 
zahlreiche Mitglieder hier ihre künstlerische Heimat. Heute zählt der 
Verein knapp 100 Mitglieder, davon 58 Aktive, deren Stilrichtungen 
dabei von Malerei über Bildhauerei, Glaskunst sowie Fotografie bis 
zur Schmiedekunst reichen. Seit 30 Jahren stellt der Kunstverein 
regelmäßig in der Stadtgalerie Altötting aus und initiiert neben ei-
genen Ausstellungen auch Schauen mit Werken großer Meister wie 
Chagall, Picasso oder Barlach. Zum Jubiläum zeigt der Kunstverein 
einen Einblick in die Vereinshistorie, in vergangene Ausstellungen 
und stellt aktuelle Werke der Mitglieder aus. 

Der Kunstverein Altötting möchte das Thema Kunst in verschiede-
nen Facetten erlebbar machen und hat sich dafür ein breit gefä-
chertes Rahmenprogramm für Groß und Klein einfallen lassen. Vom 
Nachmittag unter dem Motto „Märchen und Kunst“ über Lesungen 
und Konzerte bis zu Führungen ist für jeden Geschmack etwas ge-
boten.

Rahmenprogramm:
•	 Führung durch die Ausstellung mit Katalin Harrer  

Sonntag 23.04.2023 um 14:00 Uhr, 3.- € 

•	 Kreativkurs „Tier-Silhouette auf kreativem Hintergrund“  
mit Michaela Surner 
Donnerstag 27.04.2023 von 15:00 - 17:00Uhr, 10.- € inklusive 
Material. Geeignet für Kinder im Alter von 8 - 13 Jahren

•	 Barockes Kammerkonzert 
Samstag, 29.04.2023 von 15:00 - 16:00 Uhr, 13.- € 

•	 Märchen und Kunst mit Ulrike Ott, Märchenpädagogin 
Donnerstag 04.05.2023 von 16:00 - 17:00 Uhr, 5.- €  
Geeignet für Kinder ab 8 Jahren und Begleitpersonen.

•	 Führung durch die Ausstellung mit Erni Brendtner  
Sonntag 07.05.2023 um 14:00 Uhr, 3.- €

•	 Konzert mit Lesung: Lieder und Texte über das Leben,  
die Liebe und die Kunst mit Alexander Brandmeyer und  
Rainer Baumgartner alias Baba Rai 
Freitag, 12.05.2023 um 19:00 Uhr, 13.- €

•	 Märchenlesung mit Harfe mit Monika Stadler und  
Sandra Šolaja-Pelzer 
Sonntag, 28.05.2023 von 14:30 - 15:30 Uhr, 5.- € 
Geeignet für Kinder ab 5 Jahren

•	 Führungen für Gruppen oder Schulklassen auf Anfrage

Öffnungszeiten: 
Mittwoch/Donnerstag/Freitag/Samstag 14:00 - 17:00 Uhr 
Sonntag 11:00 - 16:00 Uhr

Stadtgalerie Altötting 
Papst-Benedikt-Platz 3 
84503 Altötting 
Tel.: 08671 5062-19 
www.altoetting.de/stadtgalerie  
stadtgalerie@altoetting.de

Rahmenprogramm zur Ausstellung:

Führung durch die Ausstellung mit Katalin Harrer  
Sonntag 23.04.2023 um 14:00 Uhr, 3.- € 

Kreativkurs „Tier-Silhouette auf kreativem Hintergrund“ 
Donnerstag, 27.04.2023 von 15:00 - 17:00Uhr, 10.- € 
inklusive Material 
Geeignet für Kinder im Alter von 8 - 13 Jahren 
Kursleiterin: Michaela Surner

Jeder Teilnehmer gestaltet individuell, auf Leinwand, einen stim-
mungsvollen, kreativen Hintergrund. Auf diesem wird eine schwar-
ze Tier-Silhouette gestaltet, der Fantasie werden keine Grenzen 
gesetzt! Jeder Künstler kreiert sein eigenes Bild. Wir tauchen in 
die bunte Farbenwelt ein! Bitte mitbringen: Malkittel oder Kleidung 
die schmutzig werden darf und falls vorhanden: Pinsel, Schwämme 
oder Föhn. 

Barockes Kammerkonzert 
Samstag, 29.04.2023 von 15:00 - 16:00 Uhr, 13.- €
Anschließend findet eine kurze Führung statt. Die Musiker des En-
sembles laden zu einem kleinen Barockkonzert am Nachmittag ein. 
Dabei werden Duette und Triosonaten mit Basso Continuo Beglei-
tung alter Meister zu Gehör gebracht. Im Anschluss gibt es eine kur-
ze Führung durch die Ausstellung. Besetzung: Sandra Šolaja-Pelzer, 
Blockflöte; Maria Pfandl, Harfe; Gerhard Hespelt, Blockflöten, Viola 
da Gamba; Hannes Heinz, Violoncello; Aida Pieper, Cemballo. 

Märchen und Kunst  
Donnerstag 04.05.2023 von 16:00 - 17:00 Uhr, 5.- € 
Geeignet für Kinder ab 8 Jahren und Begleitpersonen, Referentin: 
Ulrike Ott

Auch in der Kunst haben Märchen eine wichtige Aufgabe. Das Er-
zählen von klassischen Märchen der Brüder Grimm lässt innere Bil-
der wach werden. Kinder im Grundschulalter haben viel Fantasie 
und der Kunstverein Altötting möchte diese kindlichen Fähigkeiten 
unterstützend fördern. Ulrike Ott erzählt das Märchen „Hans im 
Glück“. Nach dem Erzählen dürfen die Kinder ihre „inneren Bilder“ 
zu diesem Märchen malen. Während die Kinder gestalten, findet 
für die Eltern eine Führung statt. Bitte mitbringen: Zeichenpapier 
DIN A3 und Holzbuntstifte.

Führung durch die Ausstellung mit Erni Brendtner  
Sonntag 07.05.2023 um 14:00 Uhr, 3.- €

Konzert mit Lesung: Lieder und Texte über das Leben, 
die Liebe und die Kunst 
Freitag 12.05.2023 um 19:00 Uhr, 13.- €
Alexander Brandmeyer liest aus Texten von Elke Heidenreich, An-
ton Tschechow und Henning Mankell. Der gebürtige Altöttinger 
Rainer Baumgartner alias Baba Rai untermalt diese mit Liedern, die 
er seit 2010 selbst komponiert und sie als „Nahrung, Wellness und 
Medizin beschreibt. Freuen Sie sich auf eine leidenschaftliche Dar-
bietung. Im Anschluss gibt es eine kurze Führung durch die Aus-
stellung.

19. April bis 29. Mai 2023 
Jubiläumsausstellung
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ANZEIGE

Märchenlesung mit Harfe 
Sonntag, 28.05.2023 von 
14:30 - 15:30 Uhr, 5.- €
Geeignet für Kinder ab 5 Jah-
ren.

Mit Märchenerzählerin Monika 
Stadler und Sandra Šolaja-Pel-
zer an der Harfe. Ein märchen-
hafter Nachmittag steht bevor 
wenn sich das große Märchen-
buch öffnet. Tauche ein in ver-
zauberte, magische Welten und 
lass dich von den Klängen der 
Harfe tiefer ins Märchenreich 
tragen. Im Anschluss gibt es 
eine kurze Führung durch die 
Ausstellung.

Gruppenführungen (Führungen 
kostenfrei, regulärer Eintritt).

Führungen für Schulen mit Gerti 
Reitmeier oder Cornelia Straub-
haar-Tiffinger.
Besonders geeignet für Mittel-
schulen, Realschulen und Gym-
nasien.

Führungen für Gruppen (ab 10 
Personen) mit Reinhilde Mül-
ler-Trisl. Foto: Kunstverein
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Das Altöttinger Marienwerk feiert das 20-jährigen Bestehen der 
Altöttinger Kapellsingknaben und Mädchenkantorei und die Kreis-
stadt Altötting das Doppeljubiläum 125 Stadterhebung und 1275 
Jahre ersturkundliche Erwähnung. Zu diesem Anlass findet am  
14. Mai 2023 um 17:00 Uhr in der Basilika St. Anna, Altötting, ein 
Festkonzert statt. Gemeinsam mit dem Kammerorchester viva mu-
sica salzburg und Eva Barbarino an der Orgel bringen die jungen 
Sängerinnen und Sänger unter der Leitung von Herbert Hager Wer-
ke von G. F. Händel, Joseph Haydn und W. A. Mozart zu Gehör.  

Eine kleine „Musikschule“ gab es im Altöttinger Marienwerk schon 
lange. Sie wurde in den 50er-Jahren ins Leben gerufen. So man-
che Bürgerinnen und Bürger Altöttings wissen das vielleicht noch. 

Damaliger Leiter war Paul Selesion, der auch ein Kapellsänger im 
Kapellchor war. Der Ort der auch als „Singschule“ bezeichneten 
Einrichtung war der östliche Teil im Erdgeschoss des Gebäudes des 
Marienwerks am Kapellplatz 18. Von Zeitzeugen besonders berich-
tet wird von den regelmäßigen Einsätzen beim samstäglichen AVE 
in der Gnadenkapelle und den beliebten Nikolausfeiern. 

Nach der Ära von Herrn Selesion zog Mitte der 90er-Jahre die klei-
ne Musikschule um – in das Erdgeschoss des Gebäudes am Kapell-
platz 36, in dem auch die Berufsfachschule für Musik beheimatet 
ist. Dieser „Neubeginn“ – unter Einbezug von Musik und Bewe-
gung – wurde von Frau Heinrich, verh. Beutlhauser, geleitet. Zur 
damaligen Zeit wirkte ein Kirchenmusiker in Neuötting, Herr Her-
bert Hager, der damals schon mit Kindern und Jugendlichen mu-
sikalisch arbeitete. An den Neuöttinger Stadtpfarrer Georg Eberts-
eder († 24. Februar 2023) wurde seitens dem Marienwerk eine 
Anfrage gestellt, ob man sich eine Zusammenarbeit mit Altötting 
(gemeinsamer „Kinder- und Jugendchor“) vorstellen kann. Leider 
ließ es sich nicht realisieren. 

Im Jahr 2000 gründete der Altöttinger Marienwerk e.V. eine Stif-
tung. Als Vorstand dieser Stiftung wurden Msgr. Hans Stadler (neu 
ansässig in Altötting) und Reinhard Ernst, Geschäftsführer des 
Vereins, berufen. So reifte im Zusammenwirken mit dem damali-
gen Stadtpfarrer Max Absmeier die Idee, einen neuen Anlauf zu 
starten für den Aufbau eines Kinderchores für Altötting und die 
Umgebung. Herbert Hager, mittlerweile zum Tölzer Knabenchor 
gewechselt und dort als Chorleiter und Gesangslehrer tätig, wur-
de – so wird erzählt – von Barbara Kieswimmer (Altöttinger Lieb-
frauenbote) darüber informiert, dass die neu gegründete Stiftung 

des Altöttinger Marienwerk wohl ein weiteres Betätigungsfeld ins 
Auge fassen möchte. So kam es zur direkten Kontaktaufnahme mit 
Herbert Hager durch Msgr. Hans Stadler. Man kam überein, eine 
neue Singschule aufzubauen, als musikalische Heimat für Kinder 
und Jugendliche, auf die heutige Zeit zugeschnitten.

Das „Altöttinger Singknabeninstitut“
Die Anfänge der heute bekannten musikalischen Tradition von 
Altötting reichen, so die Annahme, bis in die Zeit der Gründung 
des sog. Kollegialstiftes im Jahr 1228 zurück. Schriftlich belegt ist 
das „Altöttinger Singknabeninstitut“ aber erst um 1490. Historisch 
einschlägige Akten berichten von den „Khlainen Chorschuellern“ 
und „Sing Bueben“ als den Angehörigen eines von langem her 

20 Jahre Altöttinger Kapellsingknaben 
und Mädchenkantorei
Eine Erfolgsgeschichte – von den Ursprüngen bis zum heutigen Tag

organisiertem Institut. Diese zum Chordienst „verordneten Schuel-
ler“ hatten volle Verpflegung und Fachunterricht (Gesang) bei dem 
jeweiligen Chorleiter (Schulmeister, Stiftskantor, Chorregent, Ka-
pellmeister) und aktengemäß in späteren Zeiten auch Unterricht 
in jenen Instrumenten, zu deren Erlernung sie besondere Veranla-
gung und Neigung verrieten. 1934 waren nur noch 4 Singknaben 
im Dienst, so dass statt weiterer Knaben Damen als Oberstimmen 
angeworben wurden.

Die Idee zur Wieder-Gründung un-
ter dem Namen „Altöttinger Kapell-
singknaben und Mädchenkantorei“ 
und dessen Realisierung entstammt 
somit aus dem gemeinschaftlichen 
Wirken von Stadtpfarrer Prälat Max 
Absmeier († 22. August 2012), Msgr. 
Hans Stadler, Reinhard Ernst und 
Herbert Hager. Am 16. Dezember 
2002 wurden in einer Sitzung des 
Stiftungsrates des Altöttinger Mari-
enwerks dann endgültig „Nägel mit 
Köpfen“ gemacht und die Wiederrichtung dieser musikalischen In-
stitution durch die Gremien abgesegnet. Im 1. Quartal 2003 sollte 
es losgehen. Die (noch) bestehende kleine Musikschule des Vereins 
wurde in die neue Institution der Stiftung mit aufgenommen. 
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Herbert Hager wurde mit Wirkung zum 1. März 2003 bei der Stif-
tung Altöttinger Marienwerk angestellt. Bereits während seines 
Studiums an der Universität für Musik und darstellende Kunst „Mo-

zarteum“, Salzburg (Studien in Musik- und Bewegungserziehung, 
A-Kirchenmusik) bekam er durch Prof. Albert Anglberger (ehem. 
Kapellmeister bei den Wiener Sängerknaben) und Prof. Hans-Joa-
chim Rotzsch (ehem.  Thomaskantor in Leipzig) Einblick in die Kna-
benchorarbeit. So spezialisierter er sich nach seinem Studium auf 
den Bereich Kinderstimmbildung und Kinderchorleitung. Seit 2003 
ist Herbert Hager der Leiter der Altöttinger Kapellsingknaben und 
Mädchenkantorei. Seine Haupttätigkeit ist die stimmliche Ausbil-
dung der Kinder aller Altersstufen im Einzel- und Chorunterricht. 
Neben den liturgischen Auftritten dirigiert er den Chor bei Konzer-
ten. Seit 2009 ist Herbert Hager Vorsitzender des Diözesanverban-
des Pueri Cantores, Passau.  

Die ersten Jahre nach der Wiedergründung im Jahr 2003 war die 
„Singschule“ im ersten Obergeschoss des Gebäudes „Kapell-
platz 36“ untergebracht. Klar war aber stets, dass diese Räume 
nur ein Anfang und keine Dauerlösung für ein fundiertes Arbeiten 
sein konnten. Nachdem die Überlegungen für die Sanierung des 

Areals Filmsaal (rückwärtiger Teil von „Kapellplatz 18“ – dem Sitz 
des Altöttinger Marienwerks) aufgrund mehrerer sich einstellender 
Umstände (u. a. Ensembleschutz, Baukörper) immer umfangreicher 
und baulich komplexer wurden, wuchs im Stiftungsrat die Über-
zeugung, dass bei dem zu erwartenden großen Aufwand etwas 
„Vernünftiges“ geschaffen werden sollte. So wurde die „Singschu-
le mit Instrumentalabteilung“ in den Planungen für die notwendi-
ge Totalsanierung mit einbezogen. So feierte sie im Jahr 2014 mit 
dem Einzug in die neuen Räumlichkeiten den Beginn ihrer neuen 
jetzigen Heimat, mit einem sehr gelungenen Chorsaal und genü-
gend Räumlichkeiten für Stimmbildung und Instrumentalunterricht 
(derzeit Cello und Blechbläser).  Das Bläserensemble „Altes Blech“ 
unter der Leitung von Waldemar Zichler ist ebenfalls Bestandteil 
der Instrumentalabteilung.

Hauptziel der Einrichtung ist es, stimmliche und musikalische Bega-
bungen von Kindern zu fördern, sowie Freude am Singen und am 
miteinander Musizieren zu vermitteln. Alle Kinder erhalten einmal 
wöchentlich sowohl Einzel- als auch Chorunterricht. Ersteres er-
möglicht jedem Kind eine gründliche und fundierte Stimmbildung. 
Während des Stimmbruchs werden die Knaben stimmlich betreut, 
bis sie in den Männerchor eingegliedert werden können, der das 

Ensemble zum vierstimmig – gemischten Chor ergänzt. Seit vielen 
Jahren bereits engagieren sich mehr als 100 Kinder und Jugend-
liche in den verschiedenen Ausbildungsstufen der Chöre (Nach-
wuchschöre, Auftrittschor). Einstiegsalter ist ab der ersten Grund-
schulklasse. Im Jahr 2022 verzeichnete die Singschule mit Instru-
mentalabteilung einen Rekord an Schülerinnen und Schüler. 135 
Mädchen und Jungen waren angemeldet. Die Wohnorte verteilen 
sich grob zu rund 50 % auf das Stadtgebiet und zu 50 % auf den 
Landkreis Altötting. Aktuell sind zwei hauptamtliche Lehrkräfte für 
Gesang und zwei Lehrkräfte für Instrumental beschäftigt.

Zahlreiche Auftritte in und rund um Altötting (liturgisch wie weltlich) 
bereichern das Engagement der jungen Sängerinnen und Sänger. 
Die Bandbreite ihres Repertoires umfasst eine Vielzahl von musi-
kalischen Epochen und Stilen (Kinderlieder, Volkslieder, Werke des 
Barock, Klassik, Romantik und Moderne). Neben dem Singen fin-
den auch Freizeit- und gemeinschaftsbildende Aktivitäten wie zum 
Beispiel Chorfreizeiten, Sommerfest, Kinderfasching oder die Teil-
nahme an Chortreffen statt. In den Jahren 2006, 2009 und 2015 
erfolgten drei CD-Aufnahmen (Marienlieder, Advents- und Weih-
nachtslieder, Jauchzet Ihr Lieder). 2016 wurde den Altöttinger Ka-
pellsingknaben und der Mädchenkantorei der Jugendförderpreis 
der Stiftung Bücher-Dieckmeyer verliehen.



26  Von Altötting für Altötting Stadtblatt Altötting April 2023

Im Jahr 2007 erfolgte die offizielle Anerkennung durch den und die 
Mitgliedschaft im „Verband der Bayerischen Sing- und Musikschu-
len“. Er umfasst 220 Musikschulen in Bayern (Stand: 2021). Davon 
befinden sich 215 in direkter kommunaler oder in einer e.V.-Trä-
gerschaft. 5 Musikschulen nicht und eine davon ist die „Singschule 
mit Instrumentalabteilung“ der Stiftung Altöttinger Marienwerk. Im 
gleichen Jahr schloss man sich dem Verband der Pueri Cantores“ 
an. In 2010 folgte die Mitgliedschaft im „Verband der deutschen 
Musikschulen“. 

Festkonzert am 14.05.2023, 17:00 Uhr, Basilika St. Anna
20 Jahre Altöttinger Kapellsingknaben und Mädchenkantorei und anlässlich der Jubiläen der Stadt Altötting (1275 Jahre  
ersturkundliche Erwähnung / 125 Jahre Stadterhebung)

Altöttinger Kapellsingknaben und Mädchenkantorei 
Kammerorchester vica musica salzburg, Eva Barbarino, Orgel 
Leitung: Herbert Hager

Karten erhältlich beim Marienwerk (Tel. 08671 6827, Email: info@altoettinger-marienwerk.de)  
und an der Abendkasse: Eintritt: 17,- €; ermäßigt: 12.- €, Kinder bis 12 Jahre frei.

Die Finanzierung erfolgt im Hauptanteil durch das Altöttinger Ma-
rienwerk (rd. 50 %). Durch die Unterrichtsbeiträge der Eltern und 
die öffentlichen Zuschüsse des Freistaat Bayerns, des Bezirks Ober-
bayern, der Stadt und den Landkreis Altötting werden die anderen  
50 % des Haushalts abgedeckt. Die Stiftung Altöttinger Marien-
werk refinanziert ihren Anteil wiederum durch Eigenmittel sowie 
durch Zuwendungen aus Beiträgen (e.V.) und Spenden Dritter und 
durch Konzerterlöse.  Als wichtige Unterstützer – neben Privatper-
sonen – sind zu nennen: Die Annelise-Senger-Stiftung, München, 

Ein kleine Zeitreise … mit ein paar Ausschnitten 

25.02.03	 Erste Chorprobe

09.10.03	 Erste Gottesdienstgestaltung, Gnadenkapelle, mit Bischof W. Schraml

2003	 Erste Mitwirkung beim „Altöttinger Adventssingen“, Basilika St. Anna

2004	 Erstes „Festliches Adventskonzert“, Stiftskirche (nun: Basilika St. Anna)

2006	 Auftritte beim Besuch von Papst Benedikt XVI.

2009	 Adventstournee nach Rothenburg, Würzburg, Bayreuth mit Gaby Dohm

2010	 Musiktheater Kunterbunt, Stadtsaal Burghausen 

2011	 Festkonzert „500 Jahre Stiftspfarrkirche Altötting“

2011	 Erstmalig „Summertime“ – Open-Air-Konzert, Caritashaus St. Elisabeth

2012	 Festkonzert „100 Jahre Basilika St. Anna“

2012	 Adventskonzert zusammen mit Schauspieler Michael Mendl, Landshut

2013	 Konzertfahrt nach Leipzig, Dresden, Meißen

2013	 Festkonzert zum 10-jährigen Bestehen, Kultur + Kongress Forum

2013/14	 Kindermusical „Felicitas Kunterbunt“, Kultur + Kongress Forum

2016	 Weihnachtsfeier, Landtag, Maximilianeum, München 

2017	 Erstmalig Begleitung Altöttinger Pilgerfahrt, Pfarrkirche Schärding (2018: Passau; 2020: München)

2017	 Konzertreise nach Fulda, Aschaffenburg, Eisenach

2018	 Altarweihe, St. Konrad

2018	 Konzertreise nach Mariazell

2022	 Gastgeber des Bayerischen Kinderchortreffens Pueri Cantores

© Bilder: Helmut Karl, Roswitha Dorfner, Konrad Heuwieser und Altöttinger Marienwerk.



Von Altötting für Altötting  27Stadtblatt Altötting April 2023

die meine Volksbank Raiffeisenbank, Rosenheim, die Sparkasse 
Altötting-Mühldorf und der Verein „Freund und Förderer der Altöt-
tinger Kapellsingknaben und Mädchenkantorei“. Letztgenannter 
Förderverein ist besonders wichtig bei der Umsetzung und Durch-
führung von Projekten (durch ehrenamtliches Engagement bei 
der Durchführung von Konzerten, bei Chorfahrten, Organisation, 
Verpflegung, u.v.a.). Ohne diese Dienste wären sehr viele Projekte 
nicht möglich. 

So benötigt die Stiftung für den Erhalt der Singschule und seiner 
Chöre als freizeitgestaltendes Angebot für die Mädchen und Jun-
gen stetige finanzielle Unterstützung. Unterstützen auch Sie die 
Stiftung – sei es durch eine Spende oder eine Zustiftung. Spen-

denkonto: meine Volksbank Raiffeisenbank, IBAN: DE13 7116 
0000 0001 1976 73

Kontakt zu den Altöttinger Kapellsingknaben und Mädchenkanto-
rei: Tel. 08671 9264750, info@kapellsingknaben.de. Weitere Infor-
mationen auch unter www.kapellsingknaben.de, @kapellsingkna-
ben (Instagram) und via Facebook.

Kontakt zum Träger – der Stiftung Altöttinger Marienwerk:  
Tel. 08671 6872 oder 08671 881497,  info@altoettinger-marien-
werk.de. Weitere Informationen erhalten Sie auch unter www. alto-
ettinger-marienwerk.de und via Facebook.

Text: Josef Herrmann

ANZEIGE

Bürgermeister Antwerpen  
übernimmt Schirmherrschaft
Im Rahmen der Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuer-
wehr Raitenhart am 2. März 2023 wurde bekanntgegeben, dass 
die Jugendfeuerwehr in diesem Jahr ihr 30-jähriges Bestehen mit 
einem Jugendfest für die Jugendfeuerwehren des Landkreises 
feiern will. Die Vorbereitungen dazu laufen schon, so die Jugend-
wartin Verena Holzmann. Einzig ein Schirmherr für diese Veranstal-
tung fehle noch und so wurde Bürgermeister Stephan Antwerpen 
für dieses Ehrenamt vorgeschlagen. Dieser sagte sofort zu, dass 
er diese ehrenvolle Aufgabe sehr gern übernehme. Kommandant 
Norbert Eppner und Jugendwartin Verena Holzmann übergaben 
ihm symbolisch einen „Feuerwehr-Regenschirm“. 

Die Veranstaltung wird am 16. September 2023 im Feuerwehrhaus 
in Unterholzhausen stattfinden.

Foto: Holzmann
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Auf ein endlich wieder normales Jahr hat die Feuerwehr Raiten-
hart bei der Hauptversammlung im Gasthaus Hinterberger zurück-
geblickt. Nach Corona zog 2022 die Übungstätigkeit deutlich an, 
auch das gesellschaftliche Leben konnte ohne Einschränkungen 
stattfinden.

Vorsitzender Andreas Stemmer listete die Vereinstermine im Jahr 
2022 auf. Darunter waren acht Vorstandssitzungen, 17 organisier-
te Treffen und drei selbst durchgeführte Veranstaltungen. Ferner 
beteiligte sich die Wehr an kirchlichen und weltlichen Ereignissen 
wie der Fronleichnamsprozession oder der 50-Jahr-Feier der Ein-
gemeindung Raitenharts. Erwähnt wurden noch das Vatertagsra-
deln mit der Altöttinger Wehr, das Zeltlager der Jugend, die Pflan-
zung des Jubiläumsbaums und die erfolgreiche Versteigerung am  
26. November 2022. Heuer ist der Besuch von sechs umliegenden 
Feuerwehrfesten geplant.

Umfangreich war der Bericht von Kommandant Norbert Eppner, 
der 56 Übungstätigkeiten vermeldete. Unter anderem gab es wich-
tige Ausbildungen zu Brandmeldeanlagen, Atemschutzübungen, 
eine Personensuche und Personenrettung, eine Großübung samt 
Einsatz der Mobela-Warnanlage, ein Planspiel bezüglich der Ethy-
len-Pipeline und – als Highlight – einen langen Übungstag in der 
Feuerwehrschule Geretsried.

32 Mal wurde die Wehr vergangenes Jahr zu Einsätzen alarmiert, 
wobei der Großteil einem Unwetter im Mai mit Sturm und Hoch-
wasser geschuldet war. Viermal hat es gebrannt, einmal in einer 
Lackiererei im Gewerbegebiet Töging, was eine schwarze Wolke 
mit sich zog. Dorthin rückte die Mobela-Warngruppe aus. Es folgte 
ein Bodenfeuer in der Nähe der Kiesgrube bei Unterholzhausen, 
das böse hätte enden können, wäre es nicht rechtzeitig entdeckt 
worden. Dann gab es noch den Schwelbrand eines Baumes und 
ein Feuer in einem Patientenzimmer des Curanum-Pflegeheims in 
Altötting-Süd.

Einige Geräte wurden neu angeschafft sowie Uniformen für die Ju-
gend gekauft. Wichtigste Maßnahme war der Austausch von Tür 
und Garagentoren am Gerätehaus. Die neuen schließen wesentlich 

Geehrte, Ausscheider, Beförderte, Ehrengast und Führungskräfte (von links): Kommandant Norbert Eppner, Maximilian Zinßmeister, Johann Eibels-
gruber, Andreas Unterhuber, Thomas Eibelsgruber, Alois Walschwinkler, Richard Steinberger, Vorsitzender Andreas Stemmer und Erster Bürgermeister 
Stephan Antwerpen. 
Foto: Gilg, ANA

Jahreshauptversammlung der Feuerwehr Raitenhart –  
Rückblick und Ehrungen

dichter ab und helfen, Energie zu sparen. Was die Fahrzeuge be-
trifft, so hat das MFL 47/11, Baujahr 2017, inzwischen 6.621 Kilo-
meter auf dem Tacho. Das MZF 11/1, Baujahr 2005, bringt es schon 
auf knapp 30.000 Kilometer und soll möglichst bald durch ein neu-
es Modell ersetzt werden. Im April gibt es die Leistungsprüfung 
„Gruppe im Löscheinsatz“.

Jugendwartin Verena Holzmann lockerte ihren Vortrag mit vielen 
Bildern auf. Beim Start Ende März 2022 durfte sie gleich sechs Neu-
mitglieder begrüßen. Ihre Gruppe bestand damals aus zehn Buben 
und drei Mädchen. Vier von ihnen sind inzwischen in den aktiven 
Dienst gewechselt, doch besteht Hoffnung, dass es heuer wieder 
„Zuwachs“ gibt. Die Jugendgruppe hat elf Übungen abgehalten 
und dabei viele Grundlagen für die spätere Tätigkeit bei Einsätzen 
gelegt. Insgesamt kamen 225 Stunden Jugendarbeit zusammen, 
wobei das Zeltlager am Waginger See noch gar nicht mitgerechnet 
ist. An diesem beteiligten sich vier Betreuer und zehn Jugendliche, 
die an den drei Tagen eine Menge Spaß hatten, wie man sehen 
konnte.

Anfang November nahm man erfolgreich mit acht Personen am 
Wissenstest in Burghausen zum Thema „Brennen und Löschen“ 
teil. Ende November folgte dann die Prüfung zur „Jugendflamme, 
Stufe 1 “ im Feuerwehrhaus Unterholzhausen. Die entsprechenden 
Abzeichen konnte Verena Holzmann am Ende ihres Vortrags über-
reichen.

Kassierin Julia Stemmer listete die Einnahmen und Ausgaben des 
vergangenen Jahres auf, wobei unter dem Strich ein deutliches 
Plus auf dem Konto verzeichnet wurde. Dass alle Rechnungen und 
Belege passen, das bestätigte Kassenprüfer Max Holzmann.

Für 20-jährigen aktiven Dienst wurde Richard Steinberger geehrt, 
für 70-jährige Mitgliedschaft beim Verein Alois Walschwinkler. 
Befördert wurden Julia Bergmann zur Feuerwehrfrau, Maximilian 
Zinßmeister zum Feuerwehrmann, Thomas Eibelsgruber zum Ober-
löschmeister und Andreas Unterhuber zum Hauptfeuerwehrmann. 
Johann Eibelsgruber wurde aus Altersgründen aus dem aktiven 
Dienst verabschiedet.
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ANZEIGE

Ihr Auto und Ihr 
Zuhause sind 
bestens abgesichert. 

Und Sie
und Ihre
Familie?

JETZT 

BERATEN 

LASSEN!

Wenn es um Absicherung geht, sollten Sie 
nicht nur an Ihre vier Räder und Ihre vier 
Wände denken. Denken Sie auch mal an 
sich und Ihre Lieben. Ob für das Wohl Ihrer 
Gesundheit, Alters- oder Pfl ege vorsorge, 
Arbeitskraft- oder Hinterbliebenenab-
sicherung – wir sind jederzeit für Sie da 
und beraten Sie gerne.

Kundendienstbüro
Klaus Schlickenrieder
Tel. 08671 9288033
klaus.schlickenrieder@HUKvm.de
HUK.de/vm/klaus.schlickenrieder
Trostberger Str. 6, 84503 Altötting
Mo.–Di. 9.00–12.00 Uhr
Mo. 15.00–18.00 Uhr
Do.–Fr. 9.00–12.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

ANZEIGE

Erster Bürgermeister Stephan Antwerpen bescheinigte der Wehr 
eine „supergute Arbeit“, insbesondere im Bereich der Jugend. Es 
sei erfreulich, dass man auch Frauen in der Führungsriege habe. 
Was das gewünschte neue Mehrzweckfahrzeug betrifft, so mein-
te er scherzhaft, rot lackierte Fahrräder wären die günstigere  
Alternative, allerdings nur ohne Elektroantrieb. Antwerpen dankte 
dem Verein für den großen Einsatz und die gute Zusammenarbeit  
mit den Nachbarwehren und schloss mit den Worten: „Macht’s wei-
ter so.“

Kreisbrandinspektor Alois Wieser sen. dankte vor allem der Ju-
gendwartin und lobte den Zusammenhalt sowie den Übungsfleiß 
in der Truppe. Auch mit den Weiterbildungen sei man „gut dabei“. 
Er bemerkte, dass bei den Feuerwehren ein möglicher „Strom-
blackout“ immer noch das große Thema sei. Um für den Notfall 
vorbereitet zu sein, gebe es intensive Besprechungen innerhalb 
von vier Landkreisen. Demnächst sollen konkrete Handlungsemp-
fehlungen an die Feuerwehren herausgegeben werden.

Text: Alt-Neuöttinger Anzeiger

REDAKTIONS- UND ANZEIGENSCHLUSS 
FÜR DIE MAI-AUSGABE IST AM  

MITTWOCH, 19. APRIL 2023



Im vollbesetzten Tagungsraum Albert-Einstein im Hotel Plankl konnte 
in gewohnter Weise die Jahreshauptversammlung am 14. März 2023 
durchgeführt werden. Die Vorsitzende Angelika Tupy begrüßte alle 
Mitglieder und Gäste und freute sich sehr über den äußerst guten 
Besuch. Im Besonderen konnte sie die Zweite Bürgermeisterin Chris-
tine Burghart, Stadtpfarrer Prälat Dr. Klaus Metzl, Oberin Sr. Elisabeth 
Freund und Guardian Bruder Marinus Parzinger willkommen heißen.

Zum Gedenken an die verstorbenen Mitglieder im vergangenen Ver-
einsjahr sowie allen verstorbenen Mitgliedern erhoben sich die anwe-
senden Mitglieder von ihren Plätzen. 

Die Vorsitzende ging anschließend auf die neue Vereinszeitschrift ein, 
die alle Aktivitäten des Vereins in den Jahren 2021 und 2022 aufzei-
gen. Weiterhin wurde auch ein neues Begleitheft zur Herbergssuche 
sowie eine Glückwunschkarte erstellt. Diese Printmedien haben das 
gleiche Erscheinungsbild und geben damit dem Verein einen Wie-
dererkennungswert. 

Angelika Tupy bedankte sich für die geleistete Arbeit aller Aktiven 
im Ehrenamt und stellte damit die große Wertschätzung untereinan-
der in den Vordergrund. Dies spiegelt sich auch in einem Bericht des 
Bistums Passau heraus mit der Überschrift „Krippenfreunde Altötting 
– ein besonderer Verein!“ – wider.

Diese Wertschätzung stellten auch die Grußwortredner heraus. Chris-
tine Burghart bedankte sich im Namen der Stadt und als Vorsitzende 
des Wirtschaftsverbandes für die geleistete und unermüdliche Arbeit 
des Vereins, vor allem dem Krippenweg während des Christkindl-
marktes und die Renovierung der Stadtkrippe. Prälat Dr. Klaus Metzl 
hob hervor, dass der Verein für viele eine Herberge bietet und sich 

dies immer wieder aufs Neue bewahrheitet. Er dankte auch Reinhold 
Ullermann, der sich wieder zusammen mit der Mesnerin Frau Kam-
mergruber der Jahreskrippe in der Stiftspfarrkirche angenommen hat. 

Der Rechenschaftsbericht über das vergangene Jahr erfolgte in ei-
ner Bildpräsentation, der Kassenbericht wurde vom Kassier Reinhold 
Ullermann vorgetragen, der Revisionsbericht und die einstimmige 
Entlastung der Vorstandschaft durch die Kassenprüferin Gabi Unter-
stöger durchgeführt. Der größte Ausgabeposten des Vereins war die 
Spende in Höhe von 3.300.- € an die Mechanische Krippe.

Im Rahmen der Jahreshauptversammlung wurden langjährige Mit-
glieder geehrt. Für zehn Jahre Brigitte und Alois Bauer, für 25 Jahre 
Robert Eicher, Maria Huber, Konrad Kastenberger, Christine Lichten- 
egger, Georg Lohr, Rita Tropschug und Angelika Tupy. Alle zu Ehren-
den waren anwesend und konnten eine Urkunde sowie ein Geschenk 
in Empfang nehmen.

Guter Brauch ist auch, die Spenden aus der Herbergssuche an soziale 
Einrichtungen zu übergeben. In diesem Jahr wurden je 550.- € an die 
Kinder in Rumänien, die von Sr. Luisa der Congregatio Jesu betreut 
werden und an Bedürftige, die an der Pforte des Klosters St. Konrad 
anklopfen, berücksichtigt. Die symbolischen Schecks nahmen Sr. Eli-
sabeth und Bruder Marinus entgegen, die noch darüber berichteten, 
wie die Gelder ihre Verwendung finden und bedankten sich bei allen 
Spendern.

Nach einem kurzen Ausblick auf das Jahresprogramm 2023 been-
dete Angelika Tupy die Versammlung und hofft auf weiterhin rege 
Teilnahme bei allen Veranstaltungen.

Ehrungen: v. l.: Angelika Tupy, Maria Huber, Rita Tropschug, Christine Lichtenegger, Brigitte Bauer, Georg Lohr, Alois Bauer, Konrad Kastenberger, 
Robert Eicher, Carolin Schmidlkofer (2. Vorsitzende) 
Alle Fotos: Stephan Hölzlwimmer / ANA.

Spende 1: v. l. Angelika Tupy (1. Vorsitzende), Oberin Sr. Elisabeth Freund 
und Reinhold Ullermann (Kassier).

Spende 2: v. l. Angelika Tupy (1. Vorsitzende), Guardian Br. Marinus  
Parzinger und Reinhold Ullermann (Kassier).

Die Krippenfreunde Altötting berichten über das Vereinsjahr 2022
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JOBBÖRSE
STELLENMARKT/AUSBILDUNG

AZUBIS gesucht?

Nutzen auch Sie für Ihr  
Unternehmen den Stellenmarkt  

im Stadtblatt Altötting.
Bei Interesse melden Sie sich bis spätestens  

Mittwoch, 19. April 2023.
Sonja Thoma, Tel. 08671 880173, 

design-und-mehr@t-online.de

HILFSKRÄFTE  
DRUCKVERARBEITUNG 
M/W/D (520 EURO-BASIS)

Interessiert? Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Gebr. Geiselberger GmbH, Martin-Moser-Str. 23, 84503 Altötting 
Tel. 08671 5065-83, karriere@geiselberger.de
Anforderungsprofil und weitere Informationen: www.geiselberger.de

Wir suchen ab  
sofort motivierte  
und engagierte:
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IHRE AUFGABEN:
•   Prüfen, Aufbereiten und Nachbearbeiten von Druckdaten
•  Digitale Bogenmontage
•  Erstellen und Kontrollieren von Farb- und Formproofs
•  Belichtung von Druckplatten
•  Wartungs- und Reinigungsarbeiten an der CtP-Anlage

UNSERE ANFORDERUNGEN:
•   Abgeschlossene Berufsausbildung in der Druck-/Medienwelt 
•   Erfahrungen in der digitalen Bogenmontage und der  

Plattenbelichtung sind zwingend erforderlich
•   Versierte Kenntnisse in den gängigen Grafik-, Layout und 

Preflightprogrammen
•   Kenntnisse über Verarbeitungs- und Veredelungsmaschinen 

und den damit verbundenen Anforderungen an Druckbogen
•   Kenntnisse im Ausschießen von  

Falzbogen für Buchbinder

Wir freuen uns auf Ihre vollständige Bewerbung mit  
Angabe Ihres frühestmöglichen Eintrittstermins per Post 
oder E-Mail an unsere Geschäftsleitung:
Gebr. Geiselberger GmbH, Druck und Verlag 
Martin-Moser-Straße 23, 84503 Altötting 
karriere@geiselberger.de

Wir sind ein innovatives, ständig 
wachsendes Unternehmen 
im Druck-, Medien- und 
Verlagsbereich mit derzeit 
ca. 230 Mitarbeitern an 3 
Standorten in ganz Bayern.

Für unseren Firmenhauptsitz 
in Altötting suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt 
einen motivierten und 
engagierten:

MITARBEITER 
FÜR DIE DIGITALE 
BOGENMONTAGE
M/W/D (VOLLZEIT)

WIR BIETEN: 
•  Sicherer Arbeitsplatz
•   Überdurchschnittliche 

Entlohnung mit attraktiven 
Sonderleistungen wie 
Urlaubs-/Weihnachtsgeld

•   Abwechslungsreiches  
Arbeiten in einem modernen 
Arbeitsumfeld

Ausbildungs 
beruf
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ANZEIGE



32  Sonderseiten: Azubis – Ausbildung – Weiterbildung Stadtblatt Altötting April 2023

ANZEIGE

Als Maximilian von der Schule heimkommt, hat er viel zu erzählen. 
Denn am heutigen Schultag besuchte er mit seiner Klasse die Bil-
dungsmesse Inn-Salzach in Burghausen. Bereits im Unterricht hat-
ten sie sich darauf vorbereitet. Die Website mit den Ausstellern 
wurde durchgearbeitet und jeder Schüler musste sich im Vorfeld 
fünf Betriebe suchen, die er auf der Messe besuchen wollte. Ein 
Fragenkatalog wurde erarbeitet, um nicht unvorbereitet zu den Fir-
meninhabern oder Personalverantwortlichen zu gehen. Schließlich 
sollte jeder der Berufswahl einen Schritt näherkommen. An jedem 
Stand bekam Maximilian einen Stempel in seinen Spielschein und 
so hat er beim Gewinnspiel die Chance auf tolle Sachpreise. Am 
coolsten aber war der riesige Roboter NOX, der durch die Besu-
chermenge spazierte und Maximilian und seine Freunde ansprach.

Daher sprudelte es nur so aus ihm heraus, als er beim Mittagessen 
von seinem Vormittag erzählte.

Zuerst war Maximilian vom Messebesuch nicht so begeistert. Jede 
Menge Betriebe, lauter fremde Leute, die er nicht kannte und die 
Fragen wusste er auch noch nicht. Die Auswahl von fünf Betrieben 
war ihm gar nicht so leicht gefallen – bei 130 regionalen Ausstel-
lern. Im Nachhinein war es aber ein erfolgreicher Vormittag. Er war 
stolz auf sich, hatte er doch richtig gute Gespräche geführt. Zudem 
konnte Maximilian sich gut vorstellen, ein Praktikum bei einem der 
fünf Betriebe zu machen. Ein Firmenchef hatte ihm dies sogar vor-
geschlagen. Dazu wollte er aber am Samstag nochmals mit seinen 
Eltern die Messe besuchen. 

Also machte sich die ganze Familie am nächsten Tag auf Richtung 
Burghausen. Das Parken am Waldpark in Lindach und der Shutt-

Bildungsmesse Inn-Salzach 2023 – Sei dabei!
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lebus zum Messegelände klappte hervorragend und schon bald 
sind sie in den Gängen des Messezeltes unterwegs. Maximilians 
Schwester Lena strebt die anwesenden Hochschulstände an, um 
sich über ein Studium zu informieren. Papa hingegen denkt über 
einen Jobwechsel nach. Nach 10 Jahren im gleichen Betrieb wäre 
es an der Zeit, meint er. Daher dauert es – für Maximilian gefühlt 
ewig – bis er mit seinen Eltern vor „seinem“ Messestand steht, 
um dort nochmals genauer zwecks Praktikum und der Möglichkeit 
einer Ausbildung im Betrieb nachzufragen.

Am Ende des Messebesuches geht die Familie mit einem guten 
Gefühl vom Messegelände. Maximilians Praktikum ist unter Dach 

ANZEIGE

und Fach, Papa Markus hat mit zwei Firmen gesprochen, an die er 
eine Initiativbewerbung schicken will und Lena will nächstes Jahr in 
Mühldorf nochmals auf die Bildungsmesse gehen, schließlich hat 
sie zum Abi noch ein Jahr hin. Und auch Mama Sabine hat sich Bro-
schüren mitgenommen – über eine Weiterbildung zur Fachwirtin 
bei der IHK.

Besuchen auch Sie die Bildungsmesse Inn-Salzach 2023 am Frei-
tag, 28. und Samstag, 29. April 2023 in Burghausen und nutzen Sie 
Ihre Chance auf Ausbildung, Weiterbildung und Studium.
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Das starke Plus für unsere Azubis.  
Wir sind Brillux Ausbildungspartner
Junge Leute von heute sind anspruchsvoll und können sich ihren Ausbildungsplatz aussuchen. 

Wir sind Brillux-Ausbildungspartner

Unser Azubi Florian Schwinghammer

Mehr denn je muss eine Ausbildung für junge Leute eines sein: at-
traktiv. Ausbildung muss sich für den Auszubildenden lohnen. Ganz 
oben auf der „Es lohnt sich und ist deshalb attraktiv“. Auf der Liste 
junger Menschen stehen Spaß und Abwechslung bei der Arbeit, 
Anerkennung und Wertschätzung durch den Chef, die Kollegen 
und die Kunden ganz oben. Dies liegt uns für unsere Azubis ganz 
besonders am Herzen.
Und wie ließe sich all das besser vermitteln und fördern als mit 
zusätzlichen Ausbildungsangeboten? Solchen, die Belohnung, An-
regung und Weiterentwicklung in einem sind?
Wir, die Malerei Froitzheim & Nath gehen zusammen mit der Brillux 
Akademie diesen Schritt in die richtige Richtung und fördern unse-
re Azubis. Die einzelnen Bausteine der Brillux Lernprogramme für 
unsere Azubis greifen ineinander. Sie vermitteln vielfältige Inhalte 
– von Technik bis „soft skills“. 
In Tagesveranstaltungen, in kompakten Abendkursen bieten wir zu-
sammen mit Brillux unseren Azubis

	• „Fit für den Job“-Seminare

	• Azubi-Kompakt-Kurse

	• Azubi-Technik-Tage

	• Digitale Azubi-Technik-Trainings

	• Azubi-Talent-Forum

	• Digitale Lernwelt

	• Simpleclub als coole Online-Nachhilfe-Plattform.
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Chance Praktikum
Der schnellste Weg zum Ausbildungsplatz

Was möchtest du werden? Und passt der Wunschberuf auch zu 
dir? Wenn es ab der achten Klasse darum geht, sich für einen 
Beruf zu entscheiden, ist das alles andere als einfach. Einfach  
einen Beruf auszuprobieren, ist dagegen alles andere als 
schwierig.

Das Töginger Innenausbauunternehmen baierl + demmelhuber 
bietet Schülerinnen und Schülern ein maßgeschneidertes Prakti-
kumsprogramm für jeden der 15 Ausbildungsberufe in Handwerk, 
Technik, Büro und IT, die man in dem Unternehmen lernen kann.

Im ein- oder mehrwöchigen Praktikum durchlaufen sie im Rotati-
onssystem verschiedene Abteilungen und haben die Gelegenheit, 
das Unternehmen, die Kolleginnen und Kollegen und auch den 
Wunschberuf genauer unter die Lupe zu nehmen. Ist es überhaupt 
das, was sich die jungen Leute für Ihre Zukunft wünschen? Passt 
der Beruf tatsächlich zu den eigenen Interessen und Fähigkeiten?

„Das einwöchige Praktikum bewährt sich für beide Seiten. Auch 
uns ist es ein Anliegen, die potentiellen Azubis persönlich kennen-
zulernen, bevor wir gemeinsam einen Ausbildungsvertrag einge-
hen“, sagt Eva Mayerhofer, Ausbildungskoordinatorin bei baierl + 
demmelhuber. Mit Engagement, Interesse und positivem Auftre-
ten im Praktikum könne man so die eine oder andere Zeugnisnote 
wettmachen.

Speziell für die handwerklichen Ausbildungsberufe gibt es ab Som-
mer 2023 auch eine Neuerung: Das B+D PraktiCamp. In nur vier 
Tagen lernen Interessierte alle vier Handwerksberufe bei baierl + 
demmelhuber in der eigens dafür eingerichteten Werkstatt ken-
nen: Schreiner, Metallbauer, Trockenbaumonteur und Maler + La-
ckierer (jeweils m/w/d). Nach dem Motto „einfach mal ausprobie-
ren“ wird dabei nicht nur zugeschaut, sondern direkt selbst Hand 
angelegt. Am Ende der Woche hat man seinen Traumberuf dann 
vielleicht auch schon gefunden. 

Ein klassisches Praktikum bzw. die Teilnahme am PraktiCamp ist bei 
baierl + demmelhuber feste Voraussetzung für einen Ausbildungs-
platz. Und die Plätze sind begehrt. Es lohnt sich also, sich frühzei-
tig zu bewerben. „Denn Berufspraxis in einem Betrieb zu sammeln 
ist unendlich wertvoll“, so Mayerhofer. Wer schon im Rahmen der 
Berufsorientierung Engagement zeige, werde immer belohnt: mit 
praktischen Erfahrungen und bestenfalls einem Ausbildungsplatz. 

Nutzen auch Sie für Ihr  
Unternehmen den Stellenmarkt  

im Stadtblatt Altötting.
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Innovatives Heizen ist Vertrauenssache!

JETZT

 BEWERBEN

UNTER:
odu-ausbildung.de

ODU GmbH & Co. KG 
Ausbildungsleitung · Anna Edmaier
Pregelstraße 11 · 84453 Mühldorf a. Inn
Tel.: +49 8631 6156­1241 · E­Mail: anna.edmaier@odu.de

bei ODU in Mühldorf a. Inn
13 Berufe      4 duale Studiengänge

...Was hier fehlt (b)ist DU!
AUSBIL NG

AUSBIL––UNG – WAS HIER FEHLT (B)IST DU!
Es geht in Riesenschritten auf die Ab­
schlussprüfungen zu und du bist dir noch 
nicht sicher wie es danach weitergeht? 
Du bist auf der Suche nach etwas Neuem, 
willst dich umorientieren oder einfach 
schon während dem Studium Praxis­
erfahrung sammeln und Geld verdienen?

Bei uns bist du goldrichtig!

Bei ODU profitierst du von einem sicheren 
Arbeitsplatz mit besten Übernahmechan­
cen in einem kontinuierlich wachsenden 
Unternehmen. Wir sind bereits jetzt einer 
der größten Arbeitgeber im Landkreis 
Mühldorf und wollen weiterwachsen – 
am liebsten mit dir!

Jedes Jahr stellen wir ca. 50 neue  
Azubis in unseren verschiedenen Aus­
bildungsbereichen ein. Auch für den  
Ausbildungsbeginn 2023 wollen wir 
diese Zahl wieder erreichen und sind 
deswegen in einigen Berufsfeldern 
noch auf der Suche nach motivierten 
Shootingstars. Bist du bereit, Teil der 
inzwischen mehr als 1400 Mitarbei­

terinnen und Mitarbeiter umfassenden 
ODU­Familie zu werden? Dann schau 
doch einfach auf unserer Website 
vorbei und informier dich über unsere 
offenen Stellen: odu-ausbildung.de

Für 2023 sind noch folgende 
Ausbildungsstellen zu besetzen:

• Industriemechaniker (m/w/d)

• Zerspanungsmechaniker (m/w/d)

• Verfahrensmechaniker (m/w/d)

• Oberflächenbeschichter (m/w/d)

• Fachkraft für Metalltechnik (m/w/d)

• Fachlageristen (m/w/d)

Ausbildung oder duales Studium?
Du hast die Wahl.

Für dich soll es nach der Schule eher in 
Richtung Studium gehen? Dann haben 
wir etwas Passendes für dich. Wir haben 
4 duale Studiengänge in den Bereichen 
Technik, Wirtschaft und Informatik im An­
gebot und sind zusätzlich stets auf der 
Suche nach engagierten Werkstudenten 
und Praktikanten. 

ODU hautnah erleben

Am besten, du nutzt die Gelegenheit 
und lernst uns auf der Bildungsmesse 
Inn-Salzach am 28. und 29.04.2023 in  
Burghausen persönlich kennen! Keine 
Zeit für die Bildungsmesse? Kein Pro­
blem – komm uns einfach am 13.05.2023 
direkt in Mühldorf besuchen und mach dir 
an unserem Tag der Ausbildung selbst ein 
Bild von der topmodernen Ausbildungs­
werkstatt, dem ODU­Firmengelände und 
den von uns angebotenen Ausbildungs­
berufen und Studienplätzen!

ODU zählt zu den international führen­
den Anbietern von Steckverbindungs­
systemen und beschäftigt weltweit 
2.600 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 
Der Hauptsitz der Firmengruppe ist 
Mühldorf am Inn. Darüber hinaus ver­
fügt ODU über weitere Produktions­ und 
Logistikstandorte in Sibiu/Rumänien,  
Camarillo/USA, Shanghai/China und  
Tijuana/Mexiko. Mit perfekten Verbin­
dungen weltweit präsent – das ist ODU.

ANZEIGE
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Bild: www.innungsoptiker.de

Augenoptiker –  
ein Beruf mit  
Zukunft
Kaum ein anderer Beruf ist so abwechs-
lungsreich wie der eines Augenoptikers. 
Schon während deiner Ausbildung kannst 
du deine Talente als Kundenberater, ge-
schickter Feinhandwerker und mode-
bewusster Stylingexperte unter Beweis 
stellen. Da jeden Tag andere Menschen 
mit unterschiedlichen Ansprüchen ins Ge-
schäft kommen, ist kein Tag wie der an-
dere. 

Bei den Augenoptikern steht der Kunde 
im Mittelpunkt. Viele Menschen werden 
deinen Rat suchen, wenn sie eine Brille 
oder Kontaktlinsen brauchen. Durch dei-
ne freundliche und kompetente Beratung 
findet jeder Kunde die für ihn passende 
Lösung. Im Laufe der Zeit entwickelst du 
eine gute Menschenkenntnis und merkst 
schnell, wie du deinen Kunden am besten 
helfen kannst. 

Da Brillen heutzutage nicht nur Sehhilfen 
sind, sondern auch modische Accessoires, 
solltest du ein gutes Gespür für Mode und 
aktuelle Trends mitbringen. Dabei können 
dir Fachzeitschriften ebenso helfen wie 
Modemagazine oder Beiträge auf den So-
cial Media Plattformen.

Die Augenoptik ist aber auch ein techni-
scher Beruf, deshalb ist Interesse an Mathe 
und Physik wichtig. In deinem Berufsalltag 
bedienst du High-Tech-Maschinen und 
bearbeitest die Gläser, die der Kunde 
später in seiner Brille hat. Schon in deiner 
Ausbildungszeit darfst du Kundenbrillen 
reparieren, Gläser schleifen und Brillen 
anpassen. Du kannst sicher bald deine 
Freunde für Kontaktlinsen begeistern und 
ihnen zeigen, mit welchen Pflegemitteln 
man Kontaktlinsen richtig reinigt, um Au-
genentzündungen zu vermeiden.

Auch im Büro ist deine Mithilfe gefragt, 
es fallen viele Verwaltungsarbeiten an, 
die die Kunden nicht sehen. Hier sind 
PC-Kenntnisse und Organisationstalent 
von Vorteil.

Die Ausbildung endet nach drei Jahren 
mit der Gesellenprüfung als Augenop-
tiker. Weiterbildungsmöglichkeiten sind 
der Augenoptikermeister oder ein Augen-
optikstudium. Auch Augenarztpraxen und 
die optische Industrie suchen regelmäßig 
Augenoptiker.

AZUBI

AUSBILDUNG

WEITER- 
BILDUNG
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Marienstraße 9    |    84503 Altötting    |    Tel. 08671 12214    |    www.zahnaerzte-altoetting.de    |    Instagram: zahnarztpraxis_dres_rothmaier

ZAHNMEDIZINISCHE FACHANGESTELLTE (m/w/d)
Du möchtest nach deinem Abschluss in der Zahnmedizin
durchstarten? Du hast Freude am Umgang mit Menschen
und Interesse an medizinischen Themen? Dann bist du bei
uns genau richtig.
Wir bieten dir einen abwechslungsreichen, spannenden
Ausbildungsplatz in einem familiären Umfeld. Weitere
Informationen und das Bewerbungsportal findest du auf
unserer Homepage. Wir freuen uns auf dich!

Das erwartet dich bei deiner Ausbildung: 

AUSBILDUNGSPLATZ DEIN 

Unterstützung auf deinem Ausbildungsweg

Immer ein Ansprechpartner an deiner Seite

Möglichkeit zur Weiterbildung  

Respektvoller Umgang im Team 

Chance, eine junge Praxis mitzugestalten 
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Ausbildung (w/m/d)
· Chemielaborant

· Chemikant

· Anlagenmechaniker

· Industriemechaniker

· Mechatroniker

·  Elektroniker für  
Automatisierungstechnik

·  Kaufmann für  
Büromanagement

· Industriekaufmann

·  Fachkraft für Lagerlogistik

·  Fachinformatiker für 
 Anwendungsentwicklung

· Werkfeuerwehrmann

Bachelor-Studium 
·   BWL – International   

Business

·  Wirtschaftsinformatik

·  Informatik

·   Wirtschaftsingenieur-
wesen

Wann und wie bewerben?
·   Ab 1. Juli 2023 für den 

 Ausbildungsstart 2024 unter  
www.wacker.com/ausbildung

·   Bewerbungen von  
Schwerbehinderten sind  
uns herzlich willkommen 
 
 *   Das komplette Ausbildungsangebot 

2024 findest Du ab Bewerbungsstart auf 
www.wacker.com/ausbildung

Wacker Chemie AG 
  wacker_ausbildung

DEINE AUSBILDUNG.  
DEINE ZUKUNFT.  
DEINE ENTSCHEIDUNG.

Jetzt noch schnell anmelden:

GIRLSDAY 
27.04.2023
Besuche uns auf der Bildungsmesse

INN-SALZACH 
28. + 29.04.2023

Mehr zu spannenden Ausbildungsmöglichkeiten und Dualen Studiengängen unter  
www.wacker.com/ausbildung.
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Kommt in unser Team und 
werdet unsere neuen 

Auszubildenden  
(m/w/d) 

zur Zahnmedizinischen 
Fachkraft

Die Ausbildung beginnt am 1. September 2023.

Bewirb dich einfach per Mail oder komm bei uns vorbei. 

Wir freuen uns schon jetzt auf DICH!

Josef-Neumeier-Str. 2   |  84503 Altötting  |  Tel: 08671 – 88 12 22
dr.guido.loibl@gmx.net  |  www.zahnarzt-loibl.de

ÖFFNUNGSZEITEN: MONTAG bis FREITAG 8.00 – 20.00 Uhr

AZ_Dr. Loibl_Stadtblatt AÖ_Azubi_192x128mm.indd   1AZ_Dr. Loibl_Stadtblatt AÖ_Azubi_192x128mm.indd   1 17.03.23   09:0517.03.23   09:05

Wieviel Auszubildende seid ihr und wie läuft eure  
Ausbildung ab?
In unserer Praxis befinden zurzeit sechs Auszubildende zur Zahn-
medizinischen Fachangestellten, zwei im 3. und vier im 1. Lehrjahr.

Die Berufsschule besuchen wir ein bis zwei Mal die Woche im Du-
alsystem. Unsere Berufsschule befindet sich in Mühldorf und ist da-
her gut mit Zug oder Bus zu erreichen. In der Praxis arbeiten wir im 
Zweischichtsystem, die Öffnungszeiten sind von 8:00 – 20:00 Uhr.

Gibt es eine besondere Herausforderung in diesem  
Ausbildungsberuf?
Die Ausbildung in einem ZMVZ mit vielen unterschiedlichen Be-
reichen, z.B. Kieferorthopädie, Implantologie oder professionelle 
Zahnreinigungen, stellt jeden Tag eine neue Herausforderung dar. 
Gerade am Anfang sind viele neue Fachbegriffe und Behandlungs-
methoden zu erlernen. Auch der richtige Umgang mit den Patien-
ten und dem großen Team ist anfangs ungewohnt, wird jedoch von 
Tag zu Tag interessanter und die anfallenden Aufgaben sind immer 
leichter zu bewältigen. 

Was macht euch besonders Spaß?
Am meisten Spaß macht uns das Arbeiten mit unserem freundli-
chen und buntgemischten Team, auch der tägliche Kontakt zu den 
Patienten ist großartig und sorgt für viel Abwechslung. Man be-
kommt schnell Selbstvertrauen und lernt stressige Situationen gut 
zu meistern.

Unser Tipp an euch:
Macht ein Praktikum in verschiedenen Praxen, vielleicht in einer 
größeren Mehrbehandler- und einer kleineren Einbehandler-Praxis. 
Findet heraus, welcher Fachbereich der Zahnmedizin euch am bes-
ten gefällt. Man findet schnell Spaß im direkten Umgang mit ver-
schiedenen Menschen und erfährt im Gegenzug viel Dankbarkeit.

Fazit: Der Beruf der Zahnmedizinischen Fachangestellten bietet viel 
Abwechslung und bereitet uns Spaß. Nach der Ausbildung kann 
man sich Weiterbilden und hat mehrere Aufstiegsmöglichkeiten.

ANZEIGE
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60 AZUBIS60 AZUBIS
580MITARBEITER

Fliegl Agrartechnik GmbH
Bürgermeister-Boch-Str. 1, 84453 Mühldorf 

Tel. +49 (0) 8631 307- 283 
E-Mail: personal@fliegl.com

Fliegl Agro-Center GmbH
Maierhof 1, 84556 Kastl

Tel. +49 (0) 8671 9600 - 252 
E-Mail: personal@agro-center.

Fliegl Agro-Center GmbH

AUSBILDUNG HAT ZUKUNFT

Stand 302

Handwerk? Ja bitte!
Handwerksberufe sind modern und zeitlos. Die Ausbildung zum 
Metallbauer:in ist im Maschinenbauunternehmen wie Fliegl 
Agrartechnik nicht wegzudenken. 

Als Metallbauer arbeitest du mit den größten und modernsten Ma-
schinen, um neue Dinge zu schaffen. Zu deinen Aufgaben zählen 
handfeste Arbeiten mit Stahl als Werkstoff. Als Metallbauer lernst 
du zuerst die Basics: Dazu gehören Drehen, Schneiden, Gewin-
deschneiden, Fräsen, Bohren, Sägen, Stanzen, Feilen, Schleifen. 
Auch das Schweißen ist für Metallbauer ein Muss. Schon während 
der Ausbildung kannst du eine Schulung für den Schweißroboter 
durchlaufen. Zudem bist du während deiner Ausbildung regelmä-
ßig im Fliegl Ausbildungszentrum. Hier hast du die Möglichkeiten 
dein Wissen und den Umgang mit Maschinen zu vertiefen. Zusam-
men mit den Azubis zum Mechatroniker und Industriemechaniker 
sowie unter Anleitung der professionellen Ausbilder führt ihr Pro-
jekte von der Idee bis zur Realisierung durch. Wie du siehst, hier 
wird’s auf jeden Fall nicht langweilig. Bei allen Aufgaben und Ar-
beiten wird das Thema Arbeitssicherheit großgeschrieben. Denn 
Metallbau ist ein Handwerksberuf, wobei vieles mittlerweile auto-
matisiert ist. Und natürlich wird auch dir als Azubi die Arbeit an und 
mit Hightech-Maschinen zugetraut. Außerdem hast du nach deiner 
erfolgreich abgeschlossenen Ausbildung die Möglichkeit deinen 
Meister oder Techniker zu machen.  Du hast Fragen, möchtest dich 
bewerben oder ein Praktikum absolvieren? Unser Ausbildungsteam 
freut sich von dir zu hören. 

personal@fliegl.com | 08631 307-283

Thomas fühlt sich in seinem Arbeitsreich in der Werkhalle zwischen 
Maschinen und Werkbänken sichtlich wohl. Er macht gerade seine  
Ausbildung zum Metallbauer im dualen System. 



Langeweile? Fehlanzeige!
Als Elektroniker/in für Engergie- und Gebäudetechnik 
bei Brandhuber Elektro GmbH in Neuötting arbeitest 
du in verschiedenen Bereichen und begegnest täglich 
neuen Herausforderungen.

Elektrizität bestimmt unseren Alltag. Überall wo man hinsieht, fließt 
Strom. Kaum vorstellbar, was passiert, wenn auf einmal das Licht 
ausgeht. Denn was wären wir ohne Strom? Kein Netflix, keine Tief-
kühlpizza, kein Tiktok, nichts...

Doch wie wurden wir eigentlich so abhängig? 
Lass uns eine kleine Zeitreise machen. Wir befinden uns mitten im 
18. Jahrhundert. Die Zeit der Elektriker ist gekommen. Sie sind es, 
die die ersten Elektroinstallationen vornehmen und dafür sorgen, 
dass 1930 endlich elektrisches Licht in private Haushalte einzieht. 

Inzwischen ist viel passiert: LEDs vertreiben die altmodische Glüh-
birne aus dem Handel, Informationen beschafft man sich über das 
World Wide Web, Handys, Hausgeräte und sogar ganze Häuser 
sind jetzt smart und Autos tankt man aus der Steckdose. Auch der 
Beruf des Elektrikers hat sich verändert und mit jeder Innovation 
weiterentwickelt. Elektroniker, wie die aktuelle Berufsbezeichnung 
lautet, trifft man mittlerweile in vielen unterschiedlichen Arbeitsbe-
reichen an. Es gibt zahlreiche Einsatzgebiete und Fachrichtungen 
mit abwechlungsreichen Aufgaben. 

Brandhuber Elektro GmbH – Tradition trifft Innovation
Auch wir die Brandhuber Elektro GmbH haben schon einige tech-
nische Neuerungen seit unserer Firmengründung im Jahr 1972 
miterlebt. Zum klassischen Elektroservice kommen immer mehr in-
novative Aufgabenfelder hinzu. Aktuell gliedert sich unser umfang-
reiches Leistungsspektrum in die Bereiche:

• Elektroinstallation

• Sicherheitstechnik

• Wärme-/Kältetechnik

• Lichttechnik 

• Smart Home

• Hausgeräte

Unsere Leistungen bieten wir sowohl für Unternehmen als auch für 
Privatkunden. Immer am Puls der Zeit zu sein, ist dabei unser größ-
ter Anspruch. Zuverlässigkeit, Serviceorientierung und Beratung 
runden unser Firmenkonzept zusätzlich ab. Mit Erfolg! Seit unserer 
Gründung vergrößern wir uns laufend und führen ein innovatives 
mittelständiges Unternehmen. Um unser Unternehmen auch in Zu-
kunft voranzutreiben, sind wir ständig auf der Suche nach motivier-
ten Fachkräften. Besonders am Herzen liegt uns dabei die fundier-
te und vor allem praxisnahe Ausbildung unserer Nachwuchskräfte. 

Mehr Abwechslung geht kaum
Als Azubi in der Fachrichtung Energie- und Gebäudetechnik lernst 
du die Planung, Einrichtung und Reparatur der elektrischen Strom-
versorgung von Gebäuden. Dazu gehören: die Montage von An-
schlüssen und Sicherungen für Herde, Waschmaschinen, Datennet-
ze und Gebäudeleiteinrichtungen, die Inbetriebnahme von Steue-
rungs- und Regelungseinrichtungen für Heizungs-, Lüftungs- und 
Klimaanlagen, die Erstellung von Steuerungsprogrammen und vie-
les mehr. Bei der Wartung prüfst du die elektrischen Sicherheitsein-
richtungen, ermittelst Störursachen und beseitigst Fehler. 

Werde in unserer Lehrlingswerkstatt zum Profi
Neben modernen und großzügigen Aufenthaltsräumen findest du 
bei uns eine eigene Lehrlingswerkstatt. Dein Ausbilder zeigt dir 
dort alle Kniffe, die du als Elektroniker/in für Energie- und Gebäu-
detechnik kennen musst und steht dir mit Rat und Tat zur Seite. 
Du lernst dein Handwerk von der Pike auf, kannst verschiedene 
Abläufe üben und dich bestens auf deine Prüfungen vorbereiten. 

„In unserem Betrieb herrschen gute Stimmung und ein res-
pektvoller Umgang miteinander. Dich erwartet eine abwechs-
lungsreiche Ausbildung. Du arbeitest in vielen verschiedenen 
Bereichen mit täglich neuen Herausforderungen. Langeweile? 
Fehlanzeige!“ – Rudolf Brandhuber, Geschäftsführer

Unser Auszubildender beendet seine spannende Ausbildung mit der  
Gesellenprüfung zum Elektroniker für Energie- und Gebäudetechnik.
Foto: Brandhuber Elektro GmbH

Freue dich auf unsere (Azubi-)Benefits. Mit Start der Ausbildung statten 
wir unsere Azubis mit eigenen Laptops aus.
Foto: Brandhuber Elektro GmbH

Neugierig geworden?
Dann besuche uns am 28. und 29. April auf der Bildungs-
messe Inn-Salzach in Burghausen. Lerne uns kennen und 
stelle uns Fragen rund um deine Ausbildung und unser  
Unternehmen. Du findest uns am Messestand Nr. 24. Wir 
freuen uns darauf, dich kennenzulernen!

Brandhuber-PR-Stadtblatt-AÖ_2023.indd   1Brandhuber-PR-Stadtblatt-AÖ_2023.indd   1 22.03.23   15:2122.03.23   15:21

42  Sonderseiten: Azubis – Ausbildung – Weiterbildung Stadtblatt Altötting April 2023



Stadtblatt Altötting

Anzeige

GIB DER MENSCHHEIT, 
WAS SIE BRAUCHT.

Mach eine Ausbildung zum Elektroniker für  
Energie- und Gebäudetechnik (m/w/d)

WIR FREUEN UNS AUF DEINE BEWERBUNG!
Brandhuber Elektro GmbH . Lohgerberstraße 5 . 84524 Neuötting . info@elektrobrandhuber.de 

Weitere Informationen: Tel. +49(0)8671 927200 . www.elektrobrandhuber.de

28./29. APRIL 
BILDUNGSMESSE 

INN-SALZACH: 
MESSESTAND 

NR. 24

WIR
BILDEN

AUS
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FAMILIENFREUNDLICH. FLEXIBEL. MODERN.

Ausbildung als  
Pflegefachfrau/-mann (w/m/d) 

Gestalte jetzt mit uns die Zukunft der Pflege und  Deine eigene! 
Unser Team in Altötting freut sich auf Dich!

Bewirb Dich direkt bei Herrn Adam Jezusek per  
Tel. 07727-928500 oder Mail: adam.jezusek@korian.de.

Haus der Betreuung und  
Pflege Curanum Altötting
Rudolf-Diesel-Str. 2
84503 Altötting

„AUSBILDUNG BEI KORIAN? 
WÜRDE ICH IMMER WIEDER MACHEN!“
Diese und ähnliche Aussagen kommen nicht nur von den Mitarbeiter:innen im Haus der Betreu-
ung und Pflege Curanum Altötting. In sämtlichen Korian-Einrichtungen genießen unsere Azubis 
die zahlreichen Vorzüge des größten deutschen Ausbilders in der Pflegebranche. Unsere Werte 
Initiative, Vertrauen und Verantwortung leben wir in jedem unserer Häuser – für unsere Bewoh-
ner:innen und für unsere 24.000 Mitarbeiter:innen. Allein in Deutschland sorgt Korian ambulant, 
stationär und im Betreuten Wohnen in mehr als 300 Einrichtungen für über 30.150 Seniorinnen 
und Senioren.

4 gute Gründe für Korian:

• Als erstes Unternehmen in der Pflege bekam 
Korian in Deutschland die Auszeichnung „Top 
Employer 2022“

• Attraktives Vergütungsmodell, Sonderurlaubs-
tage und -zulagen, betriebliche Altersvorsorge 
und die Korian-Benefit-Card; das familien-
freundliche „High 5“-Modell sorgt für eine gute 
Work-Life-Balance

• Arbeitgeberfinanzierte Fort- und Weiterbil-
dung sowie individuelle Karriereförderung 
werden bei Europas führendem Anbieter von 
Betreuungs- und Pflegedienstleistungen groß-
geschrieben

• „Bestens umsorgt“ – das Unternehmensmotto 
gilt auch für unsere Mitarbeiter:innen. Mit 
einem wertschätzenden und harmonischen 
Miteinander sorgen wir in den Korian-Einrich-
tungen dafür, dass sich jeder wohlfühlt.

Davon profitieren unsere Azubis:

• Vielfalt wird großgeschrieben: Alt, jung, 
Quereinsteiger:innen – jede:r kann seine Aus-
bildung bei uns absolvieren und jede:r wird auf 
seinem weiteren Karriereweg unterstützt

• Kostenfreie Lern-App „SuperNurse“
• Abwechslungsreiche Praxiseinsätze: im Pflege-

heim, im Kinderkrankenhaus, in Förderschulen 
u.v.m.

• 5 Tage Sonderurlaub vor der Abschlussprüfung
• Ausbildungsabschluss-Prämie bei Übernahme

Komm zu uns und werde Teil unserer  
 Korian- Community!

www.korian-karriere.de/community
www.instagram.com/korian_deutschland
www.facebook.com/korian.de
www.linkedin.com/company/korian-deutschland

Wir bieten Dir
• Über 1.100 € im  

1. Lehrjahr
• Eigene zentrale  

Praxisanleitung
• Extra Urlaub vor  

den Examen
• Eine Ausbildungs-

abschluss-Prämie
• Individuelle (Karriere-)  

Förderung 
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Als Untergrund-Experte  
aufsteigen
Thomas Winklhofer wird Fachkraft für Rohr-,  
Kanal- und Industrieservice

Nein, oberflächlich ist die Ausbildung, die Thomas Winklhofer 2022 
begonnen hat, wirklich nicht. Im Gegenteil. Sein Arbeitsalltag führt 
den 16-Jährigen sprichwörtlich in die Tiefe. „Es ist spannend, zu se-
hen, was sich unter der Erde befindet oder im Kanal“, sagt Thomas 
Winklhofer. Er ist bei der Töginger Firma Kanal Oberreiter GmbH im 
ersten Lehrjahr und macht dort seine Ausbildung zur Fachkraft für 
Rohr-, Kanal- und Industrieservice.

Ein Praktikum war es, das Thomas Winklhofer überzeugte: Dieser Be-
ruf ist der richtige. Dabei hatte er zunächst 
noch ganz andere in Betracht gezogen. 
Dann aber erfuhr er als Praktikant mehr 
von dem, was das Kanal Oberreiter-Team 
jeden Tag leistet und wählte die Ausbil-
dung bei den Kanal -Experten. Eine gute 
Entscheidung, findet Thomas Winklhofer.  
„Das Spannendste ist, jeden Tag woan-
ders zu sein.“ Mit seinen Kollegen rückt 
er zu verschiedenen Baustellen aus, um 
Abwasserkanäle mit Hilfe spezieller Ma-
schinen zu kontrollieren, zu reinigen oder 
zu sanieren. „Mir gefällt am besten die 
Arbeit rund um die Kanalreinigung, aber 
auch der Zusammenhalt im Team ist sehr 
stark, und das ist genau mein Ding.“ Au-
ßerdem arbeiten die Azubis bei Ober-
reiter schnell selbstständig und über-
nehmen Verantwortung. „Sein Beruf ist 
zukunftsträchtig und bietet jede Menge 
Aufstiegs- und Entwicklungsmöglichkei-
ten, denn die Fachkräfte für Rohr-, Ka-
nal- und Industrieservice, die tagtäglich 
in Sachen Umweltschutz unterwegs sind, 
sind gefragt“, weiß Markus Heuwieser. Er 
ist bei Oberreiter für die Ausbildung ver-
antwortlich: „Nach einer erfolgreichen 
Ausbildung stehen den Mitarbeitern alle 
Türen offen.“ Kanalnetzbetreiber, Indust-
riebetriebe, aber auch Kommunen gehö-
ren zu den Arbeitgebern. Zudem können 
sich die Kanal-Experten zum Techniker 
oder Meister weiterbilden oder ihre Aus-
bildung mit einem Studium aus dem Be-

reich Umwelttechnik ergänzen. Am liebsten, so Heuwieser, behalte 
Kanal Oberreiter seine Azubis aber im eigenen Haus. Dort können 
sie unter anderem zum Kolonnenführer aufsteigen und selbst ein 
Team leiten. Weil die Ausbildung vor einigen Jahren nur wenigen 
Schulabgängern ein Begriff war, machte die Firma gezielt Werbung. 
„Wir haben 2011 mit der Ausbildung im eigenen Haus begonnen“, 
berichtet Heuwieser. Das Unternehmen beschloss, sich auf Bildungs-
messen und bei Infoabenden in Schulen zur präsentieren. Das zahle 
sich mittlerweile aus. Mehrere Praktikanten lernen das Unterneh-
men inzwischen jedes Jahr kennen, „und wir haben auch mehrere 
Bewerber für den Ausbildungsberuf.“ Mitbringen sollte man einen 
qualifizierenden Abschluss der Mittelschule oder die Mittlere Reife, 
wobei zwar Wert auf gute Schulnoten gelegt werde, diese aber nicht 
allein ausschlaggebend seien. „Genauso wichtig wie die Noten sind 
uns die Umgangsformen und das handwerkliche Geschick der Be-
werber.“ Schließlich arbeiten die angehenden Fachkräfte mit hoch-
wertigen Maschinen modernster Technik, die sie nicht nur sicher zu 
bedienen, sondern auch zu warten lernen.

Im Bild ein Lehrling bei der Kanalreinigung.
Die Arbeiten werden von der Straße aus per
Fernbedienung durchgeführt.
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Hörakustiker brauchen neben Know-how auch Einfühlungs- 
vermögen Fingerspitzengefühl und filigrane Technik
Alles Wichtige zur Ausbildung zum Hörakustiker 
Extrem sorgfältig

Ob Gehörschutz oder Hörsystem – Ihr Hörakustiker nimmt Abformungen 
vom Gehörgang.

Jeder Kunde reagiert anders auf das Thema Hörgerät. Für den einen 
ist es ein notwendiges Übel, dass er so gut es geht, vor der Öffent-
lichkeit verstecken möchte, die andere trägt es selbstbewusst für je-
den sichtbar wie ein modisches Accessoire. Einfühlungsvermögen ist 
deshalb eine Grundvoraussetzung für alle, die eine Ausbildung zum 
Hörakustiker machen. In ihren Werkstätten arbeiten die Fachleute für 
filigrane Technik dagegen mit präzisen Bohr- und Fräsgeräten, mit 
Lupen, Elektronikzangen und Pinzetten. Damit prüfen, warten und 
fertigen sie Hörsysteme an. Doch sie kennen sich nicht nur mit der 
modernen Technik der Geräte aus, sie übernehmen auch kaufmän-
nische und verwaltende Aufgaben. Die Ausbildung zum Hörakusti-

ker geht auf alle diese Berei-
che ein. Die Auszubildenden 
lernen ihr Handwerk sowohl 
im Betrieb als auch in der Be-
rufsschule. Das Besondere an 
der theoretischen Ausbildung: 
Der Unterricht findet in lände-
rübergreifenden Fachklassen 
an der Akademie für Hörakus-
tik in Lübeck statt. Für jeweils 
drei bis fünf Wochen besuchen 
die angehenden Experten ins-
gesamt achtmal den Campus 
Hörakustik, dort werden auch 
die Zwischen- und Gesellen-
prüfung abgenommen. Wäh-
rend dieser Zeit sind die Azubis 
in eigenen Boardinghäusern 
untergebracht. Wie alle hand-
werklichen Berufe dauert die 
Lehre drei Jahre. Rechtlich ist 
keine bestimmte Schulbildung 
vorgeschrieben, die meisten 
Auszubildenden starten mit ei-
nem Realschulabschluss oder 
dem Abitur. Wer nicht in einem 
handwerklichen Betrieb arbei-
tet, kann sich bei industriellen 
Herstellern von Hörsystemen 
bewerben.

Anforderungen:

• Handwerkliches Geschick

• Technisches Verständnis

• �Sorgfalt und Beobachtungs- 
genauigkeit

• �Kundenorientierung und  
Kommunikationsfähigkeit 
(tja)
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BRK-Kreisverband
Altötting

PFLEGEFACHKRAFT

Deine Ausbild

ung

Starte jetzt

@brk.altoetting

                  „Durch eine 
    abwechslungsreiche
Ausbildung fi nde ich
 meinen Weg, anderen
             zu helfen.“

Das Rote Kreuz gewährt hilfsbedürftigen Menschen 
unterschiedslos Hilfe.

kvaltoetting.brk.de/ausbildung • 08671 5066-221

                  „Durch eine 

BildungsmesseStand 424/428

Inn-Salzach

1.309.83 € im 
1. Ausbildungsjahr ÜbernahmegarantieKein Wochenenddienst in den

ersten zwei Ausbildungsjahren
iPad mit 
Privatnutzung

ANZEIGE

Mit einer Ausbildung zur/m Pflegefachfrau/mann erhältst du eine 
generalistische, zukunftsorientierte Ausbildung. Sie befähigt dich 
zur Pflege von Menschen aller Altersgruppen in allen Versorgungs-
formen – also egal ob in der Kranken-, Kinderkranken- oder Alten-
pflege. 

Die Ausbildung ist in einem der sechs Seniorenhäuser des Roten 
Kreuzes in Altötting, Burghausen, Emmerting, Haiming, Neuötting 
und Tüßling möglich. Außerdem umfasst sie Ausbildungseinheiten 
in den BRK-Tagespflegen, der ambulanten Pflege des BRK und 
die Klinikausbildung im Krankenhaus. Die Ausbildungsvergütung 
kann sich durchaus sehen lassen: So sind es im 1. Ausbildungsjahr 
1.309,83 Euro, im 2. Ausbildungsjahr 1.374,89 Euro und im dritten 
Ausbildungsjahr 1.482,28 Euro. In den ersten beiden Jahren deiner 
Ausbildung hast du keinen Wochenenddienst und du bekommst 
ein iPad zum Lernen inklusive Privatnutzung. 

Informier dich jetzt auf der Bildungsmesse Inn-Salzach – Stand 
424/428! Unsere Azubis beantworten dir alle Fragen rund um die 
Ausbildung zur Pflegefachkraft beim BRK.

Das Rote Kreuz im Landkreis Altötting bietet seit über 35 Jahren 
professionelle ambulante und stationäre Altenpflege in sechs Se-
niorenhäusern, dem größten ambulanten Pflegedienst und sechs 
Tagespflegen. Mit über 1.000 Beschäftigten ist das BRK einer der 

Spannend und vielseitig: Das Ding hat Zukunft!
Informier dich auf der Bildungsmesse bei unseren Azubis über die Ausbildung zur Pflegefachkraft.

größten Arbeitgeber im Landkreis Altötting – aktuell bildet das 
Rote Kreuz Altötting rund 60 Azubis aus.

www.kvaltoetting.brk.de/ausbildung 
Facebook/Instagram: brk.altoetting
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Nutzen auch Sie für Ihr  
Unternehmen den Stellenmarkt  

im Stadtblatt Altötting.
Bei Interesse melden Sie sich bis spätestens  

Mittwoch, 19. April 2023.
Sonja Thoma, Tel. 08671 880173, 

design-und-mehr@t-online.de
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BILDUNGSMESSE 
INN-SALZACH 2023 

FR. 28./SA 29. APRIL 2023

MESSEGLÄNDE 
BURGHAUSEN

ANZEIGE
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Nah dran am Menschen – das zeichnet den Pflegeberuf besonders 
aus. Die generalistische Pflegeausbildung setzt neue Maßstäbe 
für diesen spannenden Zukunftsberuf: Die neue Ausbildung bietet 
eine Fülle an beruflichen Entwicklungsmöglichkeiten – das InnKli-
nikum den perfekten Start dafür.

Vor zwei Jahren wurde die Pflegeausbildung umfassend reformiert, 
um den Beruf attraktiver zu machen. Das Ergebnis: Am Ende der 
dreijährigen Ausbildung hat eine Pflegefachfrau bzw. ein Pflege-
fachmann eine Fülle von Tätigkeitsfeldern zur Wahl: Ob in der 
Akutklinik, ambulanten oder Langzeit-Pflege, Neugeborenen-Ver-
sorgung oder Altersmedizin – professionell Pflegende haben nach 
ihrem erfolgreichen Abschluss die Qual der Wahl. 

Das Besondere an diesem spannenden Berufsbild: Pflegeprofis be-
gleiten Menschen in Extremsituationen und kommen ihnen so nä-
her als jeder andere. Das macht den Beruf einzigartig und erfordert 
besonderes Know-how. Wer professionell pflegen will, muss sich in 
andere einfühlen können. In diesem Beruf zählt Individualität!

Karriere in der Pflege – aber sicher!
Eine generalistische Pflegeausbildung ist die beste Basis für zahl-
reiche Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten. Ob eine Speziali-
sierung in der Wundversorgung, Notfallmedizin oder Schmerzthe-
rapie, die Weiterqualifikation zur Stationsleitung oder ein Pflege-
studium – mit der Generalistik ist vieles möglich. 

Wohnortnahe Ausbildung in Theorie und Praxis
Das InnKlinikum Altötting hat das Bildungszentrum direkt im Klini-
kum integriert. Dadurch sind Praxis und Theorie an einem Ort ge-
bündelt, lange Fahrtwege an eine Berufsfachschule entfallen. Am 
Standort Mühldorf findet der theoretische Unterricht wahlweise am 
nur wenige Gehminuten entfernten beruflichen Schulzentrum statt 
oder kann an der Berufsfachschule in Wasserburg absolviert wer-
den.

Karriere am Inn: Wir l(i)eben Menschlichkeit
Eine Ausbildung mit Zukunft – beim größten Gesundheitsversorger der Region
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AZUBIS GESUCHT?

Nutzen auch Sie für Ihr  
Unternehmen den Stellenmarkt  

im Stadtblatt Altötting.
Bei Interesse melden Sie sich bis spätestens  

Mittwoch, 19. April 2023.
Sonja Thoma, Tel. 08671 880173, 

design-und-mehr@t-online.de

Karriere am Inn: Wir l(i)eben Menschlichkeit
Eine Ausbildung mit Zukunft – beim größten Gesundheitsversorger der Region

Das sind wir – ein starker Arbeitgeber in der Region
Das InnKlinikum Altötting und Mühldorf ist der größte und leis-
tungsstärkste Gesundheitsversorger in der Region. An unseren vier 
Standorten in Altötting, Mühldorf, Haag und Burghausen stellen wir 
die Versorgung von über 220.000 Einwohnern in den Landkreisen 
sicher. Mit insgesamt 20 Schwerpunktbereichen, 918 Betten und 
gut 2.700 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern versorgen wir jährlich 
etwa 43.500 stationäre und circa 61.000 ambulante Patientinnen 
und Patienten. Wir bieten ein breites medizinisches Spektrum mit 
modernsten Behandlungsmethoden und leisten erstklassige Medi-
zin in einer persönlichen und menschlichen Atmosphäre.

ANZEIGE

Ausbildungsplatz 2023
Wir suchen Dich in unserem Reisebüro. 

Wir sind seit Jahren IHK-zertifizierter Ausbildungsbildungsbe-
trieb für einen der schönsten Jobs der Welt: Tourismuskauf-
mann für Privat- und Geschäftsreisen (m/w/d). 

Auch in diesem Jahr bieten wir wieder einen Ausbildungs-
platz an mit Beginn August/September 2023. Wir haben Dein 
Interesse geweckt? Dann melde Dich gerne bei uns.

In einem persönlichen Gespräch können wir gerne noch alle 
Fragen rund um die Ausbildung beantworten.

Sende uns auch gerne Deine Bewerbung an 

bewerbung@reisewelt-dorfner.de

Wir freuen uns auf Dich!
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Als Familienunternehmen in der dritten Generation, gegründet 
1922, hat sich die stela Laxhuber GmbH zu einem führenden Her-
steller von Trocknungsanlagen im Industrie- und Agrarbereich mit 
eigener Fertigung entwickelt und etabliert.

Unsere Mitarbeiter sind der Garant für die hohe Qualität unserer 
Produkte.

Mit STELA in eine sichere Zukunft!
Daher hat die Verantwortung für die Belegschaft für uns höchste 
Priorität.

Das fängt mit der Schaffung von anspruchsvollen und sicheren  
Arbeitsplätzen in der Region an.

Wir setzen auf die eigene Ausbildung der Fachkräfte von morgen 
und bieten jungen Menschen eine 
Vielzahl von verschiedenen Ausbil-
dungsrichtungen in unserem Haus 
an.

Mit einer Ausbildung bei stela bist 
du Teil unserer großen Familie und 
von Anfang an im Team integriert.

Wir bieten dir eine abwechslungs-
reiche Aufgabe und garantieren dir 
nach der Ausbildung die Übernah-
me in ein sicheres Arbeitsverhältnis 
und damit hervorragende berufli-
che Perspektiven. Damit wir auch 
zukünftig den Herausforderungen 
im Markt gerecht werden können, 
ist Weiterbildung bei uns unerläss-
lich und daher ein fester und wich-
tiger Bestandteil unserer Personal-
politik.
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Bewirb dich online: 
www.aok.de/stellenmarkt

AOK Bayern –  
Die Gesundheitskasse 
Direktion Mühldorf
Michaela Eberl
Telefon: 08631 614-294

Chancen ergreifen – Horizonte erweitern

Wir bieten ganzjährig Praktikumsplätze an.

Du möchtest vorab mehr erfahren?  
Ich freue mich auf deinen Anruf.

Entscheide dich für ein Praktikum  
bei der AOK Bayern.
 
Nutze deine Chance. Zeig uns, wer du bist!

Dein Praktikum  
bei der AOK Bayern

ANZEIGE

Gesundheit nehmen wir  
persönlich
Komm ins Team der AOK Altötting!

Sie sind im September 2022 in ihre Ausbildung bei der AOK-Direktion 
Altötting/Mühldorf gestartet und mit Engagement dabei.

Wer seine Ausbildung bei der AOK Bayern startet kann Großes er-
reichen. Als Sozialversicherungsfachangestellter arbeitest du zum 
Beispiel in einem unserer Serviceteams. Als Kundenberater bist 
du dort für unsere Versicherten Partner und Wegweiser durch das 
Gesundheitssystem. Du beantwortest kompetent die vielfältigsten 
Fragen, hilfst mit umfassenden Leistungen und findest individuelle 
Lösungen. Und wenn du mal was nicht weißt, helfen dir die Kolle-
gen im Team und den Fachabteilungen weiter. Wir bieten unseren 
Kunden vielfältige Kontaktkanäle. Du berätst Face to Face, am Te-
lefon, per E-Mail oder via VideoCall.

Komm in unser Team!

Wir geben dir:

•	 eine umfassende, wohnortnahe Ausbildung, z. B. in unserer 
Geschäftsstelle Altötting

•	 vielfältige berufliche Perspektiven

•	 einen modernen, sicheren Arbeitsplatz

•	 beste Übernahmechance

•	 eine Ausbildungsvergütung von bis zu 1.331 €

•	 attraktive Gleitzeitregelungen

•	 nette Kollegen

Deshalb gehören unsere Ausbildungsplätze zu den beliebtesten in 
der Region. Interessiert? Dann lerne uns doch bei einem Schüler-/
Schnupperpraktikum kennen!

INFO:

Weitere Infos zur Ausbildung ab 01.09.2024 findest du auf 

www.aok.de/karrierestart. 

Deine Fragen beantwortet Ausbildungsleiterin Michaela Eberl gern 
auch am Telefon unter 08631/614-294. Mit ihr kannst Du auch den 
Termin für einen Schnuppertag vereinbaren
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Ausbildung in der Druckindustrie:  
schon mal davon gehört?
Entdecke spannende Medienberufe bei Gebr. Geiselberger GmbH  
mit Übernahmegarantie und Aufstiegschancen

Starte mit einer interessanten Ausbildung in dein Berufsleben. Ob 
technisch, kaufmännisch oder logistisch, die Druckindustrie bietet 
zahlreiche Wege, deine Zukunft zu gestalten. Aktuell bilden wir  bei 
Gebr. Geiselberger GmbH sechs verschiedene Berufe aus. Du hast 
die Wahl!

Die Besonderheit: Wir suchen nur so viele Auszubildende, wie wir 
später auch übernehmen können. Im Regelfall bedeutet das für 
dich eine Festanstellung nach deiner 2- bis 3-jährigen Ausbildung. 
Doch dein Weg endet hier noch lange nicht. Durch individuelle 
Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten kannst du deine Karriere 
bei uns auch nach deiner Abschlussprüfung weiter vorantreiben.  

Fakten-Check: alles rund um deine Ausbildung
Während deiner Ausbildung arbeitest du 35 Stunden pro Woche 
und dir stehen 30 Arbeitstage Urlaub pro Kalenderjahr zur Verfü-
gung. Deine Ausbildungsvergütung richtet sich nach dem Tarif der 
Druckindustrie (1. Ausbildungsjahr: 1.025,22 €, 2. Ausbildungsjahr: 
1.076,35 €, 3. Ausbildungsjahr: 1.127,48 € – Stand 2023). Außer-
dem bieten wir dir attraktive Sonderleistungen wie Urlaubs- und 
Weihnachtsgeld. 

Papier und Farben bestimmen den Berufsalltag unserer Auszubildenden.

Du hast noch keinen Führerschein? Kein Problem! Sofern möglich, 
organisieren wir für dich eine Fahrgemeinschaft und bringen dich 
so von A nach B. Deiner Zukunft bei uns steht damit nichts im Weg! 

Ein vielseitiges Unternehmen mit Geschichte
Seit über 100 Jahren sind wir ein sicherer Arbeitgeber in der Regi-
on und beschäftigen derzeit ca. 108 Mitarbeiter an unserem Stand-
ort in Altötting. 

Aus einem lokalen Zeitungsverlag entwickelte sich ein ständig 
wachsendes Unternehmen mit modernster Technik und einem um-
fassenden Leistungsspektrum. Das sorgt für reichlich Abwechslung 
in deinem Arbeitsalltag. 

Info: Für Herbst 2023 und 2024 haben wir noch freie Ausbildungs-
plätze! Sende uns deine vollständige Bewerbung inkl. Anschreiben, 
Lebenslauf und aktuellen Zeugnissen an karriere@geiselberger.de. 
Worauf wartest du?

Noch nicht überzeugt?  
Dann lerne uns besser kennen!

Bei einem Schüler-Praktikum hast du die Möglichkeit, unse-
re Ausbildungsberufe in einer Rotation zu durchlaufen oder 
einzelne Berufsfelder zu erkunden. Egal ob als Pflichtprak-
tikum oder als freiwilliges Schüler-Praktikum in den Schulfe-
rien. Nutze die Chance uns und unsere Ausbildungsberufe 
kennenzulernen. Sende dafür einfach deinen Lebenslauf an 
karriere@geiselberger.de und teile uns das Wunschdatum 
für dein Praktikum mit.  

Des weiteren findest du uns regelmäßig auf Berufsinfotagen 
an Schulen und auf Bildungsmessen. Außerdem nehmen wir 
seit diesem Jahr auch am Girls´ und Boys´Day teil. 

Folgende Veranstaltungen warten im April auf dich:  

Am 27. April 2023 findet der Girls´ und Boys´Day statt. Wir 
sind dabei! Unsere Angebote findest du im Radar. Verbringe 
deinen Zukunftstag in unserem Unternehmen und entdecke 
spannende Berufe abseits von Geschlechter-Klischees. Dich 
erwarten eine Betriebsführung, der Austausch mit unseren 
Azubildenden bei einem gemeinsamen Mittagessen sowie 
spannende Workshops rund um unsere Ausbildungsberu-
fe. Am 20. April ist Anmeldeschluss! Wir haben noch freie 
Plätze für den Girls´Day, also schnell unter www.girls- 
day.de/Radar online amelden!

Vom 28. bis 29. April findet die Bilungsmesse Inn-Salzach 
in Burghausen statt. Besuche uns an unserem Messestand 
(Nr. 32) und lass dir von unseren Auszubildenden einen 
Einblick in das Berufsleben bei Gebr. Geiselberger GmbH 
geben. Du hast die Möglichkeit dich über einzelne Medien-
berufe zu informieren oder uns persönlich Fragen zu stellen. 
Wir freuen uns auf dich!
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NIMM DEINE  
ZUKUNFT  
INS VISIER:

Worauf wartest du? Bewirb dich jetzt!
Dann sende uns deine Bewerbung schriftlich per Post:
Gebr. Geiselberger GmbH, Druck und Verlag, Martin-Moser-Straße 23, 84503 Altötting
oder (bevorzugt) per E-Mail an: karriere@geiselberger.de 

Du hast noch Fragen? Tel. 08671 5065-63

*	 Voraussetzung:	Mindestens	Qualifizierender	Abschluss	der	Mittelschule
**	 Voraussetzung:	Mindestens	Mittlere	Reife	oder	ein	vergleichbarer	Schulabschluss
***	 Voraussetzung:	Mittlere	Reife,	Wahlpflichtgruppe	II

KAUFFRAU/-MANN*** 
(M/W/D)

FÜR BÜROMANAGEMENT

MEDIENTECHNOLOGE* 
(M/W/D) 

DRUCK, FACHRICHTUNG OFFSETDRUCK

MASCHINEN- UND 
ANLAGENFÜHRER* 

(M/W/D)

DRUCKWEITER- UND PAPIERVERARBEITUNG

LAGERIST* 
(M/W/D)

FACHKRAFT FÜR LAGERLOGISTIK

MEDIENTECHNOLOGE* 
(M/W/D)

DRUCKVERARBEITUNG/BUCHBINDER

MACH EIN  
PRAKTIKUM!

WIR BILDEN AUS:

MEDIENGESTALTER** 
(M/W/D)

DIGITAL UND PRINT, SCHWERPUNKT  
DIGITALE BOGENMONTAGE

WIR BIETEN
•  Mitarbeit in einem erfolgreichen  

und innovativen Unternehmen
•  Erlernen eines Ausbildungsberufs  

mit Entwicklungsmöglichkeiten
•  Attraktive Ausbildungsvergütung
•  Interessantes und verantwortungs- 

volles Aufgabengebiet
•  Kollegiales Verhalten und ein  

angenehmes Betriebsklima
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Noch freie 
Plätze:  

Girls´Day  
2023

Noch freie 
Plätze:  

Girls´Day  
2023
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Hunde sind schon seit langer Zeit Begleiter, Helfer und Freunde 
der Menschen. Auch für viele Altöttinger sind Hunde zu Gefährten 
geworden. Dies wird an der steigenden Anzahl der gemeldeten 
Hunde in unserer Stadt deutlich.

Im Folgenden möchte Sie die Stadtverwaltung darauf aufmerksam 
machen, dass Hundehalter eine besondere Verantwortung in unse-
rem städtischen Lebensraum tragen.

Hunde brauchen Hilfe bei der Bewältigung ihrer einfachsten Be-
dürfnisse, denn sie gehen nicht auf die Toilette und verrichten ihre 
Geschäfte auch nicht auf Kommando. 

Für viele Hundebesitzer bedeutet das: Ab nach draußen zum Gassi 
gehen, dem Hund Gelegenheit geben, sich in geeigneter Umge-
bung auszutoben und zu lösen.

Naturbedingt suchen Hunde für ihr Geschäft nicht nach asphaltier-
ten Wegen, sondern eher nach anderen Gelegenheiten wie zum 
Beispiel Büsche, Bäume oder Flächen, an denen sie scharren kön-
nen. Hunde würden dafür niemals offene Plätze wie z. B. Fußwege 
auswählen. 

Was viele nicht wissen ist, dass Hundekot auf der Wiese nicht nur 
unappetitlich,  sondern auch ungesund für Weidetiere ist. Das liegt 
in erster Linie am Krankheitserreger „Neospora Caninum“, den 
Hunde ausscheiden. Sollten Weidetiere Hundekot über das Futter 
aufnehmen, kann es zu einer Infektion kommen.

Doch wohin mit den Hinterlassenschaften des eigenen Hundes, 
wenn es denn doch einmal anders kommt als geplant?

Die Stadtverwaltung möchte Hundehalterinnen und Hundehalter 
verantwortungsbewusstes Verhalten näherbringen, damit Hunde-
kot künftig weder zu einem optischen noch zu einem hygienischen 
Problem wird.

Infolgedessen wurden an folgenden Stellen im Stadtgebiet Spen-
der für Hundekottüten aufgestellt:

Burghauser Straße (Ecke Anorganaplatz) 	 Spender und Korb

Burghauser Straße  
(Kreisel / Beginn Fußweg Maybachstraße)	 Spender und Korb

Busparkplatz Gries 	 Spender und Korb

Egon-Haufellner-Weg (Wiesmühle) 	 Spender und Korb

Eisengreinplatz 	 Spender und Korb

Gebhard-Fugel-Weg 	 Spender und Korb

Gries (Abgang bei Anzenberger) 	 Spender und Korb

Gries  
(Bruckmeierstadel rechte Seite am Waldrand) 	 Spender und Korb

Gries (Durchgang nähe Brücke B12)	 Spender und Korb

Hans-Carossa-Straße  
(am Weg zu Staudhammerhof) 	 Korb

Hans-Carossa-Straße  
(bei Abfahrt zu Staudhammerhof) 	 Spender und Korb

Herrenmühle (Ecke) 	 Spender und Korb

Hüttenberg (auf der Brücke B299 linke Seite)	  Korb

Hüttenberger Weg (beim Bolzplatz)	  Spender und Korb

Konventstraße (Ecke Brezenweg) 	 Spender und Korb

Kreszentiaheimstraße (bei Baumgartner) 	 Spender und Korb

Kreszentiaheimstraße (östlich / bei Bolzplatz) 	 Spender und Korb

Mitterstraße  
(bei Ortsschild am Kinderspielplatz) 	 Korb

Oberer Grasweg (Nord Stich zu B12) 	 Spender und Korb

Osterwies (Einfahrt Wallner / Obergraming) 	 Korb

Osterwies  
(Südwestecke / Kreuzung Osterwies-bei Bachlauf) 	 Korb

Osterwies (Südwestecke Freibad-Einfahrt Osterwies) 	 Korb

Pater-Altmann-Straße (bei Trafostation) 	 Spender und Korb

Propst-Grüneis-Straße 	 Spender und Korb

Reinhold- Zellner-Straße  
(an Ost- und Westseite)  	 Spender und Korb

Richard-Billinger-Weg  
(bei Einmündung rechts unter der Brücke)  	 Spender und Korb

Schlottham  
(Weindl / am Ecke Weg zur Klausen) 	 Spender und Korb

Schlotthamerstraße  
(äußerer Bereich / nach zweiter Sitzbank) 	 Korb

Schlotthamerstraße  
(äußerer Bereich / bei Trafostation) 	 Spender und Korb

Schwester-Edith-Stein-Straße (hinter Pollety) 	 Spender und Korb

Sickenbachstraße (hinter Fußgängerbrücke) 	 Spender und Korb

Simon-Dach-Platz	  Spender und Korb

Stinglhamerstraße  
(äußerer Bereich / links neben Hochhaus) 	 Spender und Korb

Unterführung (Treppenaufgang) 	 Spender und Korb

Untersbergstraße (am Grünstreifen) 	 Spender und Korb

Vinzenz-von-Paul-Straße 	 Spender und Korb

Die Stadtverwaltung möchte Sie darüber hinaus informieren, dass 
kostenlose Hundekotbeutel im Rathaus Altötting erhältlich sind. 
Aber auch jede andere kleine Plastiktüte, wie zum Beispiel ein 
Frischhaltebeutel oder eine Gefriertüte, eignet sich zur Beseitigung 
des Hundehaufens.

Die Entfernung des Hundekotes dauert keine Minute!

Folgendermaßen geht’s schnell und ohne große Überwindung:

1. Ziehen Sie den Beutel wie einen Handschuh über.

2. Ergreifen Sie die Hinterlassenschaft Ihres Hundes.

3. �Stülpen Sie den Beutel um. Der Plastikbeutel wird umgedreht 
über die Hand wieder ausgezogen.

4. Der Haufen verschwindet im Inneren des Beutels.

5. �Verknoten Sie nun den Beutel und werfen Sie ihn bitte in den 
nächsten öffentlichen und dafür geeigneten speziellen Abfall-
korb.

Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Ihre Stadtverwaltung Altötting 

Liebe Altöttinger Hundehalterinnen, liebe Altöttinger Hundehalter,
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Infrarotheizung laut EU-Norm 
Nicht alle Infrarotheizungen am Markt erzielen die gewünsch-
te Strahlungswirkung einer „echten“ Infrarotheizung. Um also  
sicherzustellen, dass eine Infrarotheizung den benötigten 
Strahlungswirkungsgrad erreicht, wurde erst kürzlich die EU-
Norm „IEC 60675-32020“ erlassen. Wir empfehlen Ihnen also, 
beim Kauf immer darauf zu achten, ob die Produkte diese 
Norm erfüllen und Sie somit ein Qualitätsprodukt erwerben

Ihr Redwell-Partner vor Ort, die Firma Haffke, Redwell Store 
Süd-Ost-Bayern, bietet zertifizierte Infrarot-Heizungen an!

Innovatives Heizen ist Vertrauenssache!

Redwell-Heizungen 
klimaneutral und 
umweltfreundlich 
produziert

Mit 100 % Ökostrom aus  
Österreich

ANZEIGE

„Ohne Gastronomie, ist alles 
nichts“
Heimischer Gastro-Nachwuchs „sahnt“ ab

Zum 29. Mal fand an der Berufsschule Altötting der Jugendwettbe-
werb im Hotel- und Gastronomiegewerbe statt.

Der neue Schulleiter Friedrich Ebertseder begrüßte zu dieser Ver-
anstaltung neben den beiden Landrat Stellvertretern Ingrid Heck-
ner und Hubert Gschwendtner, die 2. Bürgermeisterin der Stadt 
Altötting Christine Burghart sowie weitere zahlreiche Honoratio-
ren. Die Kreisvorsitzenden des Bayerischen Hotel- und Gaststät-
tenverbandes Ernst Raspl (Altötting) und Holger Nagl (Mühldorf) 
sprachen sich lobend über den engagierten Nachwuchs im heimi-
schen Gastgewerbe aus, dem eine erfolgsversprechende Zukunft 
bevorsteht. „Denn ohne Gastronomie ist alles nichts“, sagte Ernst 
Raspl und verwies auf die veranstaltungslose Zeit während der 
Pandemie. Hierzu merkte Holger Nagel unter anderem an, dass 
25 % der Belegschaft während der Pandemie aus den Betrieben 
ausgeschieden sind. Umso wichtiger ist es nun wieder, vehement 
um Nachwuchs zu werben. 

„Dieser Wettbewerb entspricht den geforderten Rahmenbedin-
gungen der anstehenden Abschlussprüfung“, informierten die bei-
den Fachoberlehrer Dorothea Niemeier und Markus Hergesell, die 
sich für den praktischen Teil – und OStRin Doris Kallinger und StD 
Franz Schrenk die für den theoretischen Teil verantwortlich waren. 
Eindrucksvoll stellte der Gastro-Nachwuchs das Erlernte den Gäs-
ten unter Beweis.

Die Sieger kamen fast ausschließlich aus dem Landkreis:

Hotelfach:
1. Merle Siemers (Hotel zur Post, Altötting) 
2. Amelie Sax (Hotel Plankl, Altötting) 
3. Verena Gründl (Hotel Plankl, Altötting)

Koch/Köchinnen
1. Jasmin Giehl, (Hotel Plankl, Altötting)
2. Niklas Pilgram (Huberwirt, Pleiskirchen)
3. Barbara Stadler (XXXLutz, Neuötting) 
3. Jonas Stockner (Altenheim St. Konrad, Pfarrkirchen)

Foto/Text: FRAMA

Die Siegerinnen und Sieger des Gastrowettbewerbes (vorne, von rechts): 
Barbara Stadler, Jonas Stocker, Niklas Pilgram, Jasmin Giehl, Verena 
Gründl, Amelie Sax, Merle Siemens, FOLin Dorothea Niemeier.
Hinten von rechts: Stv. Schulleiter Werner Holzhammer, FOL Markus Her-
gesell, StD Franz Schrenk und OStRin Doris Kallinger. 

ANZEIGE
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Ihre helfenden  
Hände und Begleiter  

im Trauerfall 
 in Altötting

Marco Keßler
Erd-, See- und Feuerbestattungen    Bestattungsvorsorge                                          

Karl Liegl

Begleiten wir Sie
          auf dem Weg
                    des Abschieds.

Schritt für Schritt

Wenn meine Eltern 
den letzten Weg gehen,
weiß ich sie in guten Händen. 

Herrenmühlstraße 10 d

84503 Altötting

Tel. 08671-5073228

Tag und Nacht erreichbar.
Marco Keßler

ANZEIGE

DIE KREISSTADT ALTÖTTING TRAUERT UM

HERRN MARTIN HANDWERKER
EHEMALIGER GEMEINDERAT DER FRÜHEREN  

GEMEINDE RAITENHART

Herr Martin Handwerker gehörte in der Zeit von 1970 bis 1972 
dem Gemeinderat Raitenhart an. Während dieser Zeit setzte 
er sich aktiv und mit Sachverstand für seine Gemeinde und die 
Interessen und Anliegen der Allgemeinheit ein. Herrn Martin 
Handwerker gilt unser Dank und unsere Anerkennung für  
seine geleisteten Dienste als Mitglied im Gemeinderat.

Wir werden Herrn Martin Handwerker stets ein ehrendes  
Gedenken bewahren. Den Angehörigen gilt unser tiefes Mit-
gefühl.

Für die Stadtratsfraktionen und die Stadtverwaltung der

KREISSTADT ALTÖTTING

Stephan Antwerpen 
Erster Bürgermeister

ANZEIGE
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Gedenkgottesdienst für die Opfer des  
28. April 1945
Zum Gedenken an die Opfer des 28. April 1945 findet am 

Freitag, 28. April 2023  
um 8:30 Uhr in der Stiftspfarrkirche 

ein Gedenkgottesdienst mit anschließender Libera in der Rastkapelle und Kranznieder- 
legung durch Ersten Bürgermeister Stephan Antwerpen statt. 

Die Bevölkerung ist hierzu herzlich eingeladen.

Einladung zur Schulungsreihe 
für Angehörige von Menschen 
mit Demenz – Ein Seminar der 
Alzheimer Gesellschaft Land-
kreis Altötting e. V.
In den vergangenen Jahren haben die Erkrankungen an Alzheimer 
und anderen Demenzformen immer mehr zugenommen. Viele die-
ser Menschen werden durch ihre Angehörigen zu Hause versorgt 
und gepflegt. Die Alzheimer Gesellschaft Landkreis Altötting e. V. 
bietet für diese pflegenden Angehörigen einen Kurs unter dem Ti-
tel „Hilfe beim Helfen“ an. Die pflegenden Angehörigen, d. h. Ehe-
partner, Kinder oder Verwandte von Menschen mit Demenz, erhal-
ten dabei Informationen über Demenzerkrankungen einschließlich 
diagnostischer Maßnahmen und therapeutischer Möglichkeiten. 
Der Kurs zeigt auf, wie man die Reaktionen Demenzkranker besser 
verstehen kann und wie man im Umgang mit ihnen sicherer wird.

Ebenso wichtig ist es zu erlernen, wie dabei die eigene und die 
Lebensqualität der Erkrankten verbessert werden kann. Vor allem 
müssen sich die Angehörigen bewusst werden, für die eigene Ent-
lastung zu sorgen und Unterstützung anzunehmen. Deshalb wird in 
dem Seminar auch darüber informiert, welche Angebote es zur Un-
terstützung in der Pflege der Demenzerkrankten, aber auch zur Hil-
festellung für die Angehörigen selbst gibt; denn eine große Gefahr 
besteht oft in der Isolation der Angehörigen und ihrer Demenz- 
erkrankten.

Der Kurs beinhaltet acht Kurseinheiten zu je zwei Stunden und 
wird kostenfrei angeboten. Er findet statt im Begegnungszentrum 
St.-Christopherus, Holzhauser Straße 25, Altötting. Folgende Ter-
mine zwischen Ostern und Pfingsten sind vorgesehen: Mo 17.4., 
Mi 19.4., Mo 24.4., Mi 26.4., Mi 03.05., Mo 08.05., Mi 10.05., Mo 
15.05., jeweils von 14:00 - 16:00 Uhr. Anmeldung zum Kurs bitte 
bei Frau Lehner (1. Vorsitzende), Tel. 08671 4883 oder Email ml@
alzheimer-altoetting.de oder Frau Öztürk, Tel. 08636-6498 oder 
Email ok@alzheimer-altoetting.de
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Seit 66 Jahren befragen geschulte Interviewerinnen und Interviewer 
der Statistischen Ämter im gesamten Bundesgebiet jährlich etwa 
ein Prozent der Bevölkerung. Dahinter verbirgt sich der so genann-
te Mikrozensus. Das ist die größte jährliche Haushaltsbefragung in 
Deutschland. Sie liefert sehr wichtige Erkenntnisse für bedarfsgerech-
te Planungen und Entscheidungen in der öffentlichen Verwaltung, 
der Wirtschaft und Gesellschaft gleichermaßen. Auch für die Wissen-
schaft ist die Erhebung eine bedeutsame Datenquelle. 

Nach Angaben des Fachteams im Bayerischen Landesamts für Statis-
tik in Fürth werden rund 60 000 Haushalte im Freistaat im Laufe des 
Jahres befragt werden. Die geschulten Interviewerinnen und Inter-
viewer haben den Auftrag, Fragen zur wirtschaftlichen und sozialen 
Lage zu stellen. Für den überwiegenden Teil der Fragen besteht nach 
dem Mikrozensusgesetz eine Auskunftspflicht für die rund ein Prozent 
zufällig ausgewählten Haushalte Bayerns. 

Im Jahr 2023 findet im Freistaat – wie im gesamten Bundesgebiet 
– wieder der Mikrozensus statt. Seit 1957 werden hierfür jährlich ein 
Prozent der Bevölkerung u. a. zu Bildung, Beruf, Familie, Haushalt 
und Einkommen befragt. In dem jährlich wechselnden zusätzlichen 
Schwerpunkt steht dieses Jahr die Krankenversicherung im Mittel-
punkt. Der Mikrozensus umfasst gleichzeitig vier Erhebungen. Ers-
tens: das eigentliche Mikrozensus-Kernprogramm. 

Zweitens die Arbeitskräfteerhebung der Europäischen Union. Es fol-
gen als drittes und viertes Element die europäische Gemeinschafts-
statistik über Einkommen und Lebensbedingungen sowie die Befra-
gung der Europäischen Union zur Nutzung von Informations- und 
Kommunikationstechnologien in privaten Haushalten. Entsprechend 
werden die teilnehmenden Haushalte in vier Gruppen unterteilt, wo-
bei jede Gruppe ein anderes Fragenprogramm beantwortet.

60 000 zufällig ausgewählte Haushalte Bayerns werden 
befragt
Die Befragungen zum Mikrozensus 2023 finden ganzjährig von Ja-
nuar bis Dezember statt. In Bayern sind in diesem Jahr rund 60 000 
Haushalte zu befragen. Hierbei bestimmt ein mathematisches Zufalls-
verfahren, welche Adressen für die Teilnahme ausgewählt werden. 
Einmal ausgewählt, nehmen die jeweiligen Haushalte in der Regel 
an vier Befragungen innerhalb von maximal vier Jahren teil. Diesen 
Haushalten wird per Post vor der eigentlichen Befragung ein Brief 
vom Bayerischen Landesamt für Statistik zugesandt. Darin werden sie 
über ihre Teilnahme am Mikrozensus informiert, verbunden mit einem 
Terminvorschlag für ein telefonisches Interview. Für den überwiegen-
den Teil der Fragen besteht nach dem Mikrozensusgesetz eine Aus-
kunftspflicht. 

Befragung liefert Erkenntnisse für faktengestützte  
Planung und Entscheidung
Die Ergebnisse des Mikrozensus sind wichtige Planungs- und Ent-
scheidungshilfen für Politik, Verwaltung und Wirtschaft. So wird bei-
spielsweise für eine bedarfsgerechte Förderung des Wohnungsbaus 
die Information benötigt, in wie vielen Haushalten jeweils eine, zwei 
oder mehr Personen zusammenleben. Zudem entscheiden die erho-
benen Daten mit darüber, wieviel Geldmittel Deutschland aus den 
Struktur- und Investitionsfonds der Europäischen Union erhält. 

Bitte geben Sie Auskunft: „Mikrozensus 2023“ startet in Bayern – 
60.000 Haushalte werden befragt
Geschulte Interviewerinnen und Interviewer des Bayerischen Landesamts für Statistik bitten Bürgerinnen 
und Bürger um Unterstützung und Mitarbeit bei der Erhebung

Auch Wissenschaft und Forschung, Verbände und Organisationen 
sowie Journalistinnen und Journalisten nutzen regelmäßig die Da-
ten des Mikrozensus. Sie werden vom Bayerischen Landesamt für 
Statistik veröffentlicht und stehen damit allen interessierten Bürge-
rinnen und Bürgern zur Verfügung. 

Im Internet finden Sie die Daten bereits abgeschlossener Erhebun-
gen unter: 

https://www.statistik.bayern.de/statistik/gebiet_bevoelkerung/
mikrozensus/index.html

Goldene Regel der Essensretter 
Nummer 6
Wie mittlerweile in den vergangenen fünf Ausgaben geben wir auch 
in diesem Stadtblatt und an dieser Stelle einen speziellen Tipp des 
Kompetenzzentrums für Ernährung weiter, wie wir alle Lebensmittel 
achten können und es vermeiden, sie einfach wegzuwerfen.

Als Lebensmittel-Retter wissen wir ja, dass Lebensmittel unter gro-
ßem Arbeitseinsatz und oft großem Ressourceneinsatz erzeugt 
worden sind, meist viele hun-
dert Kilometer an Transport-
wegen hinter sich haben, mit 
dem einzigen Ziel und Sinn, 
Menschen zur Ernährung zu 
dienen.

Dem heutigen Tipp wird die 
Frage vorangestellt, ob wir 
alles unter Kontrolle hätten? 
Gemeint ist, der Blick in die 
Speisekammer – so vorhan-
den – oder in den Kühlschrank 
würde sich auszahlen.

In diesem Sinn lautet die Ant-
wort und damit der Auftrag 
an uns alle, die wir gerne Le-
bensmittel-Retter sein wol-
len: „Wer vor dem Einkauf seine Vorräte prüft, vermeidet Abfälle 
und spart Geld.“

Ist ja auch logisch, dass es Sinn macht, erst das auf den Tisch zu 
bringen, was im Haus ist. Denn das spart nicht nur Geld, sondern 
kostet schon mal gar nix. Und der Nebeneffekt, das große Ziel der 
Kampagne stellt sich ganz von alleine ein: Erst wird die „Lagerwa-
re“ begutachtet, dann zubereitet, auf den Tisch gebracht, geges-
sen und genossen und nicht in die Tonne gekippt. Ziel erreicht, 
Chapeau!

Text: Anton Dingl, Umweltreferent
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Bürgerinfos & Veranstaltungen
ALPENVEREIN E.V.

09.04.2023, 10:00 Uhr
Schnupperklettern des  
Alpenvereins

10.04.2023, 08:00 Uhr
Emmausgang Zwölferhorn 
(1522 m) – Bergtour

16.04.2023, 07:30 Uhr 
Halleiner Hütte –  
Mountainbiken

19.04.2023, 08:00 Uhr 
Dandlberg Wandergruppe

30.04.2023, 08:00 Uhr 
Hochfelln (1674 m) – Bergtour

04.05.2023, 11:00 Uhr 
Ebinger Schleife   
Inn Runde – Wandergruppe

06.05.2023, 09:00 Uhr
Schönram B2B Biketour

06.05.2023, 06:30 Uhr
Kampenwand-Runde – Bergtour

ALZHEIMER GESELLSCHAFT

Alzheimer Gesellschaft Land-
kreis Altötting e. V.,  
Herzog-Arnulfstr. 8, Altötting

Schulung „Hilfe beim Helfen“

17.04.2023, 14:00 Uhr  
Modul 1 

19.04.2023, 14:00 Uhr 
Modul 2

24.04.2023, 14:00 Uhr
Modul 3

26.04.2023, 14:00 Uhr 
Modul 4

03.05.2023, 14:00 Uhr 
Modul 5

25.04.2023, 14:00 Uhr
Angehörigentreffen mit  
Betreuungsgruppe

AWO

AWO  
Mehrgenerationenhaus  
Hillmannstraße 20 
Tel. 08671/9268750 
www.awo-aoe.de

19.04. / 26.04. / 03.05.2023, 
09:30 Uhr
Deutsch-Fit!
Kommunikation auf Deutsch für 
Anfänger

11.04. / 18.04. / 25.04. / 
02.05.2023, 09:00 Uhr 
20.04. / 27.04. / 04.05.2023, 
09:30 Uhr
Deutsch als Fremdsprache

18.04. / 25.04. / 02.05.2023, 
09:00 Uhr
AWO Generationenfrühstück

22.04.2023, 14:00 Uhr
AWO: Generationen-Tanz

10.04. / 17.04. / 24.04. / 
01.05.2023, ab 15:15 Uhr
Englisch für Kinder –  
Speaking Club
Für den Start in die englische 
Sprache

20.04. / 27.04. / 04.05.2023, 
16:00 Uhr
AWO Handarbeitstreff –  
stricken, nähen, basteln & Co.

15.04.2023, 10:30 Uhr
Nähtreff für Teenager und  
junge Frauen

21.04. & 22.04.2023,  
14:00 Uhr
Nähkurs für Teenager  
(Anfänger)

21.04. / 28.04.2023,  
14:30 Uhr
Gesangsunterricht –  
nach Absprache mit ausgebil-
deter Gesangslehrerin

19.04. / 26.04. / 03.05.2023, 
10:00 Uhr
AWO Denk-Fit! –  
Gut für das Gehirn

20.04. / 04.05.2023,  
11:00 Uhr
EDV-Treff / Mediensprech- 
stunde

AWO-Ukraine-Hilfe:

20.04. / 27.04. / 04.05.2023, 
17:30 Uhr
Tanz für Kinder

20.04. / 27.04. / 04.05.2023, 
17:30 Uhr
Chor für Ukrainer –  
Ukrainische Lieder singen

11.04. / 18.04. / 25.04. / 
02.05.2023, 09:00 Uhr
Beratung für Flüchtlinge in  
ukrainischer Sprache

21.04. / 28.04.2023,  
17:00 Uhr
Mal und Bastelstunde –  
nicht nur für Ukrainer/innen

19.04. / 03.05.2023,  
08:30 Uhr
Senior/innen Club für  
Ukrainer/innen

BÜRGER- & TOURISTINFO

Öffentliche Führungen

10.04.2023, 14:00 Uhr
Kinderführung  
„Groß und Klein“
Treffpunkt vor dem Rathaus  

15.04.2023, 14:00 Uhr
Öffentliche Führung:  
„Wunder-Wissen-Weihrauch“
Treffpunkt vor dem Rathaus 

Anmeldung erforderlich;  
Bürger- & Touristinfo, Kapell-
platz 2a, 84503 Altötting, 
touristinfo@altoetting.de, 
08671/5062-19 

EVANGELISCHE KANTOREI

07.04.2023, 20:00 Uhr
Traditionelles Passionskonzert
Evangelische Kantorei,  
Zum Guten Hirten

FRANZISKUSHAUS

10.04. – 15.04.2023 
Exerzitien für Ordensschwestern,
Franziskushaus Altötting

GEMEINSCHAFT EMMANUEL E.V. 

6. - 10. 04.2023
Internationales Osterforum 
2023 für die Jugend 

KEB

12.04.2023, 18:00 Uhr & 
19:30 Uhr
Rückbildungs- und  

Beckenbodengymnastik
Hebammenpraxis J. Posch

20.04.2023, 20:00 Uhr
Geschwister –  
eine lebenslange Beziehung
Online Vortrag

22.04.2023, 17:30 Uhr
Geburtsvorbereitungskurs
Sechs Abende à 2 Stunden

26.04.2023, 19:00 Uhr
Wenn das Kind stirbt und das 
Leben trotzdem weitergehen 
muss
Vortrag und Gespräch

ANZEIGE

ANZEIGE

Auf geht‘s 
zum Bier-
garteln!

Graminger Weissbräu
B R A U E R E I  +  W I R T S H A U S
Fam. Detter · Tel. 08671/96140

Aktuelle Öffnungszeiten: 
Mo., Di. und Fr. ab 16.00 Uhr, 

Sa. und So. ab 10.00 Uhr
www.graminger-weissbraeu.de
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27.04.2023, 18:00 Uhr
Elterngeld & Co – Informatio-
nen rund um Schwangerschaft 
und Geburt

02.05.2023, 19:00 Uhr
„Café Sokrates“ –  
Philosophischer Gesprächskreis

04.05.2023, 14:30 Uhr
Erinnerungen zu Altötting in 
den 50er und 60er Jahren
Bildervortrag und Gespräch

04.05.2023, 17:00 Uhr
„Wege gehen mit  
trauernden Menschen“
Seminar

KREISSTADT ALTÖTTING

19.04.2023, 16:00 Uhr
Stadtrat Sitzung  
Dezember 2022
KULTUR+KONGRESS FORUM 
ALTÖTTING

26.04.2023, 16:00 Uhr
Planungs- und  
Umweltausschuss April 2023
KULTUR+KONGRESS FORUM/
Rathaus  

KV GARTENBAU & LANDESPFL.

25.04.2023, 18:00 Uhr
Onlineseminar „Beerenobst – 
Die besten Sorten im Garten“

KULTUR+KONGRESS FORUM

10.04.2023, 15:00 Uhr
Donikkl 
Die Gute-Laune-Konzert-Party 
zum guten Zweck 
Bayerisches Rotes Kreuz

18.04.2023, 20:00 Uhr
Bankrott – Eine musikalische  
Lesung mit Anton Leiss-Huber 
KULTUR+KONGRESS FORUM 
ALTÖTTING

23.04.2023, 17:00 Uhr
Jahreskonzert der Musikkapelle 
Altötting

30.04.2023 
Kino-Sonntag – Wo oder auch 
was ist Heimat? 

10:00 Uhr
Matinée

14:00 Uhr 
Seniorenfilm

18:00 Uhr 
Blue Hour

BIENNALE BAVARIA

Int. Festival des Neuen  
Heimatfilms e.V. im  
KULTUR+KONGRESS FORUM  
ALTÖTTING

22.04.2023, 19:00 Uhr
Lehrling der Zeit
Dokumentarfilm

24.04.2023, 18:00 Uhr
Orkester
Tragikkomödie

24.04.2023, 20:30 Uhr
Drei Winter

25.04.2023, 18:00 Uhr
Liebe, D-Mark und Tod
60 Jahre deutsch-türkischer 
Musikgeschichte

25.04.2023, 20:30 Uhr
Hive

26.04.2023, 19:00 Uhr
Der Kapellplatz, mein Opa und 
die U2

27.04.2023, 18:00 Uhr
Alpenland
Naturfilm 

27.04.2023, 20:30 Uhr
Der Bauer und der Bobo
Wahr oder modernes Märchen

28.04.2023, 18:00 Uhr
One in a million

28.04.2023, 20:30 Uhr
Wer gräbt den Bestatter ein

MAX-KELLER-SCHULE

25.04.2023, 19:30 Uhr
Dienstagskonzert „Klaviertrio“
Berufsfachschule für Musik 
Altötting

26.04.2023, 19:00 Uhr
Vortragsabend  
„Schüler:innen musizieren“

PF. ST. PHILIPPUS / JAKOBUS

25.04.2023, 14:00 Uhr 
Geburtstagsfeier für Jubilare: 
Februar-April
Senioren St. Philippus und  
Jakobus, Altötting

02.05.2023, 14:00 Uhr 
Maiandacht
Senioren St. Philippus und  
Jakobus, Begegnungszentrum 
St. Christophorus

02.05.2023, 19:00 Uhr
Stammtisch des KDFB
KDFB- Frauen von St. Philippus 
und Jakobus Altötting

PFLEGEHEIM ST. KLARA

28.04.2023, 14:00 Uhr
Tanz- und Unterhaltungs- 
veranstaltung 
(Saal), Altötting

STADTBÜCHEREI

21.04.2023, 15:15 Uhr
Vorlese3viertelstunde

23.04.2023, 18:30 Uhr
Lesung am Welttag des Buches 
mit Irene Dorfner

STADTGALERIE

Öffnungszeiten Stadtgalerie:  
Mittwoch bis Samstag:  
14:00 - 17:00 Uhr 
Sonntag/Feiertag:  
11:00 - 16:00 Uhr

19.04. - 26.05.2023
Jubiläumsausstellung: 30 Jahre 
Kunstverein Altötting 

23.4.2023, 14 Uhr
Führung durch die Ausstellung 
mit Katalin Harrer
Eintritt: 3,00 €

27.04.2023, 15.00 Uhr
Kreativkurs  
„Tier-Silhouette auf  
kreativem Hintergrund“ mit  
Michaela Surner
Geeignet für Kinder von  
8 - 13 Jahren
Kursgebühr: 10,00 €  
(inkl. Material)

29.04.2023, 15:00 Uhr
Barockes Kammerkonzert
Eintritt: 13,00 €

04.05.2023, 16:00 Uhr
Märchen und Kunst mit  
Ulrike Ott, Märchenpädagogin

Geeignet für Kinder ab  
8 Jahren
Eintritt: 5,00 €

07.05.2023, 14:00 Uhr
Führung durch die Ausstellung 
mit Erni Brendtner
Eintritt: 3,00 €

12.05.2023, 19:00 Uhr
Konzert mit Lesung: Lieder  
und Texte über das Leben,  
die Liebe und die Kunst
Eintritt: 13,00 €

28.05.2023, 14:30 Uhr
Märchenlesung mit Harfe
Geeignet für Kinder ab  
5 Jahren
Eintritt, 5,00 €

TV ALTÖTTING 1864 E.V.

07.04.2023, 07:45 Uhr
Yoga Morgenkurs für Anfänger 
und Fortgeschrittene

13.04. / 20.04. / 27.04. / 
04.05.2023, 08:45 Uhr
Pilates-Beckenboden-Rücken

13.04. / 20.04. / 27.04.2023, 
19:00 Uhr
InnerFitness, bewusst im  
Mentalen und emotionalen  
Bereich fit halten

18.04. / 25.04. / 02.05. 2023, 
10:00 Uhr
Kurs: Tanz erleben
Gymnastikraum OG, Haus des 
Sports

VSSG

07.04. / 14.04. / 21.04. / 
28.04.2023, 19:00 Uhr
Jugendtraining bei der VSSG
Luftpistole und Luftgewehr

ANZEIGE
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Jahreskonzert der Musikkapelle 
Altötting e. V.
Das Jahreskonzert der Musikkapelle Altötting findet am 23. April 
2023 um 17:00 Uhr im KULTUR + KONGRESS FORUM ALTÖTTING 
statt. Zum Auftakt spielt die Jugendkapelle und als Gast tritt die 
neu gegründet Bläserklasse der Josef-Guggenmos-Grundschule 
auf. Die Leitung hat Werner Hinkel. Der Eintritt ist frei. Näheres 
unter www.musikkapelle-altoetting.de 

APOTHEKEN-NOTDIENST

Angaben ohne Gewähr                            www.lak-bayern.notdienst-portal.de

Fr. 07.04.2023 Marien-Apotheke 08670 / 98880 84571 Reischach
Sa. 08.04.2023 Bären-Apotheke 08679 / 81275 84508 Burgkirchen
So. 09.04.2023 Antonius-Apotheke 08671 / 8080 84503 Altötting
Mo. 10.04.2023 Engel-Apotheke 08671 / 6727 84503 Altötting
Di. 11.04.2023 Borromäus-Apotheke 08679 / 96600 84508 Burgkirchen
Mi. 12.04.2023 Marien-Apotheke 08671 / 2246 84524 Neuötting
Do. 13.04.2023 Bären-Apotheke 08679 / 81275 84508 Burgkirchen
Fr. 14.04.2023 Inntal-Apotheke 08631 / 91137 84513 Töging
Sa. 15.04.2023 easyApotheke 08671 / 8843880 84524 Neuötting
So. 16.04.2023 Tilly-Apotheke 08671 / 6801 84503 Altötting
Mo. 17.04.2023 Schloss-Apotheke 08671 / 20686 84543 Winhöring
Di. 18.04.2023 Margeriten-Apotheke 08633 / 1009 84577 Tüßling
Mi. 19.04.2023 Johannes-Apotheke 08679 / 4748 84547 Emmerting
Do. 20.04.2023 Marien-Apotheke 08670 / 98880 84571 Reischach
Fr. 21.04.2023 Antonius-Apotheke 08671 / 8080 84503 Altötting
Sa. 22.04.2023 Engel-Apotheke 08671 / 6727 84503 Altötting
So. 23.04.2023 Borromäus-Apotheke 08679 / 96600 84508 Burgkirchen
Mo. 24.04.2023 Marien-Apotheke 08671 / 2246 84524 Neuötting
Di. 25.04.2023 Bären-Apotheke 08679 / 81275 84508 Burgkirchen
Mi. 26.04.2023 Inntal-Apotheke 08631 / 91137 84513 Töging
Do. 27.04.2023 easyApotheke 08671 / 8843880 84524 Neuötting
Fr. 28.04.2023 Tilly-Apotheke 08671 / 6801 84503 Altötting
Sa. 29.04.2023 Schloss-Apotheke 08671 / 20686 84543 Winhöring
So. 30.04.2023 Margeriten-Apotheke 08633 / 1009 84577 Tüßling
Mo. 01.05.2023 Marien-Apotheke 08670 / 98880 84571 Reischach
Di. 02.05.2023 Johannes-Apotheke 08679 / 4748 84547 Emmerting
Mi. 03.05.2023 Antonius-Apotheke 08671 / 8080 84503 Altötting
Do. 04.05.2023 Engel-Apotheke 08671 / 6727 84503 Altötting
Fr. 05.05.2023 Borromäus-Apotheke 08679 / 96600 84508 Burgkirchen

Ausstellung HOLZ.BAU.ARCHI-
TEKTUR
Was mit dem Baustoff Holz alles 
möglich ist, zeigt im April die 
Ausstellung HOLZ.BAU.ARCHI-
TEKTUR auf eindrückliche Weise: 
Von 14. bis 26. April 2023 wer-
den die Entwürfe des Deutschen 
Holzbaupreises auf zahlreichen 
Schautafeln im Altöttinger Rat-
haus präsentiert. Die Bauwerke 
bestechen dabei nicht nur durch 
ihre Gestaltung, sie überzeugen auch hinsichtlich der Aspekte In-
novation und Nachhaltigkeit. Die Wanderausstellung wird von der 
Zimmererinnung Mühldorf/Altötting organisiert und kann im Foyer 
des Rathauses während der Öffnungszeiten besichtigt werden.

Stadtführungen in den  
Osterferien

Foto: © DIRSCHL.COM

Die Osterferien laden dazu ein, Altötting das Herz Bayerns mal von 
einer ganz anderen Seite zu Entdecken und zwar durch zwei ganz 
besondere Führungen: Am Ostermontag, 10.04.2023 beantworten 
wir die Frage „Warum die Gnadenkapelle so klein und die Stiftskir-
che so groß ist“! In der Kinderführung „Groß und Klein“ erleben 
Sie die Geschichte des Wallfahrtsortes auf amüsante Weise neu 
und entdecken spielerisch liebevolle Details. Für alle kleinen Gäste 
gibt es auch eine kleine Osterüberraschung. 

Altötting ist eine Stadt mit vielen Facetten. Am Samstag, den 
15.04.2023, wollen wir hier einige Geheimnisse Lüften. Erfahren Sie 
Erstaunliches und Wissenswertes in der Themenführung „Wun-
der-Wissen-Weihrauch“. Vielleicht denken auch Sie nach der Tour 
„Wer hätte gedacht, dass….?“

Kinderführung „Groß und Klein“
Ostermontag, 10.04.2023, 14:00 Uhr  
Preis: Kinder 4.- €, Erwachsene 12.- €, Kinder unter 6 Jahren frei 
Empfohlenes Alter für die Kinder: 8 - 10 Jahre 
Dauer: ca. 60 Minuten, Treffpunkt: vor dem Rathaus

Führung „Wunder – Wissen – Weihrauch“  
Samstag, 15.04.2023, 14:00 Uhr  
Preis: 10.- €, Dauer: ca. 60 Minuten, Treffpunkt: vor dem Rathaus

Eine Anmeldung zu den Führungen ist vorab notwendig, gerne 
telefonisch unter 08671/506219 oder online www.altoetting.de/
themenfuehrungen (spätestens einen Tag vor der Führung).

Weitere Informationen: Bürger- und Touristinfo Altötting 
Tel. 08671 5062-19, touristinfo@altoetting.de 
www.altoetting.de/themenfuehrungen 

A
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BIENNALE BAVARIA INTERNATIONAL
DAS KINOFESTIVAL-PROGRAMM in ALTÖTTING

Wo oder auch was ist Heimat? Das Festival des neuen Heimat-
films wird sich vom 24. - 30. April 2023 intensiv mit dieser Frage-
stellung beschäftigen. An sieben Tagen werden rund 50 internati-
onal ausgezeichnete Filme, vier Diskussionsrunden und ein buntes 
Rahmenprogramm in Altötting, Burghausen, Mühldorf und Wasser-
burg präsentiert.

Ganz kurz vor Beginn des Festivals wird ein besonderes Schmankerl 
angeboten. Zum Kino-Dinner am 22. April 2023 wird nicht nur ein 
Film gezeigt, sondern Hauptdarsteller und Haubenkoch Rudi Pich-
ler serviert dazu das passende 5-Gang-Menü. Der Dokumentarfilm 
Lehrling der Zeit verbindet das Schicksal einer Bauernfamilie der 
Nachkriegszeit mit dem heutigen Leben eines jungen Kochs.

Das Festivalprogramm in Altötting hat einiges zu bieten… 

Der Spielfilm Orkester ist eine herrliche Tragikomödie über Nach-
barn. In fünf Geschichten wird am 24. April von Begegnungen zwi-
schen Einheimischen und Fremden erzählt.

Mit ungewöhnlichen Bildkompositionen erzählt der neue Heimat-
film Drei Winter die besondere Geschichte von Anna und Marco, 
dem Fremden im Dorf.

In seinem beschwingt-heiteren wie traurigen Film Liebe, D-Mark 
und Tod lässt der Regisseur 60 Jahre deutsch-türkischer Musikge-
schichte am 25. April 2023 Revue passieren. 

In Hive versucht die Albanerin Fahrijes für ihre Familie Geld zu ver-
dienen, da die Bienenzucht nichts mehr abwirft. Doch die patriar-
chalische Dorfgemeinschaft stellt sich gegen sie. 

Ganz zufällig oder vielleicht doch unterbewusst hat sich der Kapell-
platz wiederholt in das filmische Werk von Marcel Seehuber ge-
schlichen. Der Kapellplatz, mein Opa und die U2 wird als High-
light-Film am 26. April 2023 gezeigt – der Abend wird von und mit 
dem Regisseur Seehuber gestaltet und der Band Nilua musikalisch 
untermalt.

Jeder und jede hat sofort Bilder im Kopf, wenn es um die einmalige 
Naturlandschaft der Alpen geht. Doch die Idylle bekommt langsam 
Risse – der Dokumentarfilm Alpenland wirft am 27. April 2023 
einen Blick auf diese Entwicklung.

Wäre der Film Der Bauer und der Bobo nicht wahr, müsste man 
ihn wohl als ein modernes Märchen bezeichnen. Wie aus einem 
handfesten Krach eine wunderbare Freundschaft entstanden ist.

Zwei Mädchen leben auf verschiedenen Kontinenten und sind nur 
verbunden durch die sozialen Medien. Trotz der Entfernung gibt 
es vieles, das sie eint. One in a Million steht in der Rubrik Kinder-/
Jugendfilm am 28. April 2023 auf dem Programm.

Der amüsante Film Wer gräbt den Bestatter ein? besticht nicht 
nur durch seine skurrile Handlung, sondern auch die beliebten 
Schauspieler Tom Kreß, Angelika Sedlmeier, David Zimmerschied 
und Marisa Burger.

Die Woche endet mit drei Filmen am 30. April 2023 – dem Ki-
no-Sonntag in Altötting. Wo oder auch was ist Heimat? Der Mann-
heimer Musiker David Julian Kirchner geht dieser Frage in der Do-
kumentation Deutschrand – Stadt, Land, Kluft? nach. Der Film 
wird in einer Matinée mit einem Weißwurst-Frühstück präsentiert. 

Der junge Elias erlebt in 
den Bergen des Zillertals 
zum ersten Mal in seinem 
Leben Freiheit und Unab-
hängigkeit. Zum Senio-
rennachmittag wird der 
Film Märzengrund mit Kaf-
fee und Kuchen gezeigt.

Eine junge Studentin versucht eine alte Familientragödie aufzuklä-
ren und entfesselt damit ungeahnte Kräfte in einer verschworenen 
Gemeinschaft. Zum spannenden Thriller Schweigend steht der 
Wald wird ein Drink zur Blue Hour angeboten.   

Weitere Informationen zum Festival sind unter www.forumaltoet-
ting.de/kultur zu finden. 

Gottesdienste zu Ostern in der 
Wallfahrtsstadt
Karfreitag, 07.04.2023
10:00 Uhr	 Kinderkreuzweg in der Kreuzweganlage

10:30 Uhr 	 Kreuzwegandacht in der Basilika St. Anna

15:00 Uhr 	� Feier vom Leiden und Sterben unseres Herrn Jesu 
Christi in der Basilika St. Anna und in der Stiftspfarrkir-
che

20:00 Uhr 	� „Nightfire“ - Lobpreis, Impuls, Anbetung und Beicht-
gelegenheit in St. Magdalena

20:00 Uhr 	� Traditionelles Passionskonzert der Evang. Kantorei, 
Zum Guten Hirten

Karsamstag, 08.04.2023 - Feier der Osternacht
18:00 Uhr 	� Auferstehungsfeier für Familien mit Kindern in der 

Pfarrkirche St. Josef

21:00 Uhr 	� Feier der Auferstehung unseres Herrn Jesus Christus 
mit Speisenweihe in der Basilika St. Anna – musikali-
sche Gestaltung durch die Kapellsingknaben und die 
Mädchenkantorei

21:00 Uhr 	� Feier der Auferstehung unseres Herrn Jesus Christus 
mit Speisenweihe in der Stiftspfarrkirche – musikali-
sche Gestaltung mit Orgel und Ensemble

Ostersonntag, 09.04.2023
5:00 Uhr 	 Auferstehungsfeier, Pfarrkirche St. Josef

8:30 Uhr 	� Festliche Ostermesse in der Stiftspfarrkirche, Franz 
Schubert, Messe in G-Dur, D 167

10:00 Uhr 	� Festliche Ostermesse in der Basilika St. Anna, Wolf-
gang A. Mozart, Missa in C, KV 317 – „Krönungsmesse“

15:00 Uhr 	� Feierliche Ostervesper in der Stiftspfarrkirche, Schola 
Autingensis

Ostermontag, 10.04.2023
8:30 Uhr	� Festliche Ostermesse in der Stiftspfarrkirche, Wolf-

gang A. Mozart, Missa brevis in D, KV 194

10:00 Uhr 	� Festliche Ostermesse in der Basilika St. Anna, Max  
Filke, Missa in G-Dur, op. 80
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GEWINNspiel
ES GIBT ZWEI FAMILIEN-SAISONKARTEN IM 
WERT VON JE 80 EURO FÜR DAS FREIBAD  
ST. GEORGEN ZU GEWINNEN!  
GESPONSERT VON DER STADT ALTÖTTING.

Unsere Gewinner
Der Stadtblatt-„Rätselspaß“ mit der Verlosung von zwei  
Gutscheinen im Wert von je 50,– Euro wurde von Op-
tik Wittmann gesponsert. Das gesuchte Lösungswort war 
„Sonnenbrille“. Aus den vielen Einsendungen wurden  
Brigitte Stadler und Helmut Krieger gezogen. 

Herzlichen Glückwunsch!

V. l.: Helmut Krieger, Brigitte Stadler und Norbert Jekler 
von Optik Wittmann

Wallfahrtseröffnung  
am 1. Mai 2023

Gnadenbildübertragung durch Stadtpfarrer Prälat Dr. Metzl,  
im Hintergrund Bischof Stefan Oster.
Foto: Roswitha Dorfner, Liebfrauenbote

Am 1. Mai 2023 wird die Muttergottes in einer feierlichen Pro-
zession aus der Gnadenkapelle in die Basilika St. Anna getragen. 
Mit der anschließenden Festmesse mit Bischof Dr. Bertram Mai-
er, Augsburg, und Bischof Dr. Stefan Oster SDB, Passau, wird das 
Wallfahrtsjahr 2023 offiziell eröffnet.

10:00 Uhr   Pontifikalmesse in der Basilika St. Anna

15:00 Uhr   Marien-Vesper in der Stiftspfarrkirche

19:00 Uhr   �Erste feierliche Maiandacht in der Stiftspfarrkirche mit 
anschließender Lichterprozession

Weitere Informationen unter www.gnadenort-altoetting.de
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UND SO KÖNNEN 
SIE GEWINNEN:
Der Gewinner des Gut-
scheines wird bei einer 
nichtöffentlichen Ziehung 
in der nächsten Ausgabe 
bekannt gegeben.

Diesmal gibt es zwei Familienkarten  
im Wert von je 80 Euro für das  

Freibad St. Georgen zu gewinnen!

✂

IM STADTBLATT IST DAS GESUCHTE  
LÖSUNGSWORT VERSTECKT.
Wenn Sie diese Ausgabe sorgfältig durchblättern, entdecken Sie in den Rubriken fett gedruckte, 
hervorgehobene Buchstaben. Diese ergeben in der richtigen Reihenfolge das Lösungswort!

Lösungswort:

Bitte senden Sie bis spätestens 21. April 2023 das Lösungswort an die Redaktion: 
Sonja Thoma, Rudolf-Diesel-Straße 5, 84556 Kastl! Wir wünschen viel Glück!

Absender: 

...........................................................................................................................................

...........................................................................................................................................

E-Mail: .................................................................................................................................

Telefon: ...............................................................................................................................

✂
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Verkaufe ruhige 4 Zi. ETW,  
84 m2, AÖ-Süd, 4. Stock, Lift, 
TG, barrierefreier Zugang, großer 
Südbalkon, Loggia, Bad, WC, Vor-
ratsraum und Keller, neue Küche, 
Einbauschrank, Preis nach Ansicht. 
Tel. 08671-9242644 ab18:00 Uhr

Mittwoch/Donnerstag 
12./13./19./20. April 2023, GARA-
GENFLOHMARKT in Altötting, 
Alzgernerstraße 8 b, Tel. 0175-
9826178

Glasschrank mit Beleuchtung, 
Höhe: 1,80 m, Breite: 1 m, Tiefe: 
47,5 cm, gebraucht, in einem 
guten Zustand, 2 Schubladen, 
Beleuchtung mit 12 verschiedenen 
Farben, abgebaut, Preis: 40,- €, nur 
Abholung! Tel. 08671-9060129

ANZEIGE

Glasschrank mit Beleuchtung, 
Höhe: 1,80 m, Tiefe: 47,5 cm, Brei-
te: 50 cm, in einem guten Zustand, 
1 Schubladen, Beleuchtung mit 
12 verschiedenen Farben, Preis: 
30,- €, nur Abholung! Tel. 08671-
9060129

Lampenschirm in Form einer gro-
ßen Glühbirne XXL. Lichtfarbe: 
Warmweiß, Höhe: 56 cm, Ein- und 
Ausschalter mit dem Fuß, Preis: 
15,- €, nur Abholung! Tel. 08671-
9060129

Schöne 3-Zimmer-Wohnung in 
Altötting Süd zu vermieten.  
62 m² Wfl., 1. Stock (insgesamt 
nur 2 Stockwerke), kleine und sehr 
gepflegte Wohnanlage, Westseite 
unverbaut, Westbalkon, BJ 1991. 
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Sehr gute Raumaufteilung, Bad 
und Küche mit Fenster. Bad reno-
viert und Einbauküche vorhanden. 
Kaltmiete inkl. Tiefgaragenstell-
platz 620,- € zzgl. NK. Tel. 0151-
10308558

Ein Rennrad der Marke Isaac mit 
Klickpedale zu verkaufen, Preis 
400,- €. Ein Moutainbike der  
Marke Typhoon mit Klickpedale  
zu verkaufen, Preis 400,- €.  
Tel. 08671-9577510 oder Handy 
0177-3944118

leichte schwarze Windjacke  
Samoon Gerry Weber 54L NEU 
(NP 180,-) für 100,- €,  STARK Buch 
Realschule M/D/E/Werken 2020  
8,- € oder NEUE Schulbücher 
M/E/D/Lesebuch 6. Klasse VB,  
Federmäppchen Scout Delphin 
blau 6,- € oder Sportbeutel Pferd 
türkis 10,- €, Osterdeko Set 4er 
(Eierwärmer, Servettenringe, Gir-
lande, Blumen aus Filz orange-rot) 
3,- €, Buch Ostern Patchwork 
Deko 8,- € NEU, Eierbecher TUP-
PERWARE 4 St.: 1 x rot 3 x weiß-
gelb NEU zusammen 10,- € NÖ: 
08671-2754

Zu verkaufen: Rollator, Mod. 
Nitro M, Kauf November 2022,  
VB 150,- €, Tel. 0179-1253849

Wohnung in Altötting-Süd zu 
vermieten. 3-Zimmerwohnung EG, 
77 m2, mit EBK, Terrasse, Garten, 

TG-Platz, Stellplatz vor Haus. Miete 
655.- € + TG 50.- € + NK 150 €. + 
Stellplatz 25.-€ + 3MM Kaution, 
Tel. 0170-1230025

Frührentner übernimmt für Sie im 
Raum Altötting Malerarbeiten, 
Hausmeisterdienste wie Garten, 
Rasen, Hecken, Laub, Baumschnit-
te, Sträucher, Entrümpelung, 
Entsorgung, mit Anhänger, Anruf 
genügt, Tel. 0152-52675335

Rentner übernimmt im Landkreis 
AÖ alle Gartenarbeiten, Haus-
meisterdienste, Entrümpelung, Ent-
sorgung mit PKW und Anhänger, 
Anruf genügt, Tel 0151-29130110

Kunst und Kultur Reiseführer 
von Duchant, London: Geschichte, 
Literatur, Architektur, Kunst – Paris: 
Richtig reisen – Frankreich: Das Tal 
der Loire – Oberitalien: Zwischen 
den Seen und der Adria – Toskana: 
Landschaft und historische Stadt-
zentren – Umbrien: Im Herzen  
Italiens – Sizilien: Insel zwischen 
Orient und Okzident – Rom: Die 
ewige Stadt – Griechenland: Tem-
pel und Stätten der Götter – Kata-
lonien und Andorra: Von den  
Pyrenäen zum Ebro – München: 
Von der Gründung bis zur Ge-
genwart – Oberbayern: zwischen 
Donau und Alpen, Lechen und 
Salzach – Oberpfalz: Bayer. Wald, 
Niederbayern – Bayerisch Schwa-
ben: zwischen Ries und Lechfeld, 

Alle Bücher mit Farb- und Schwarz-
weiß-Bildern, je 6,- €, Tel. 08671-
5387 ab 20.00 Uhr

Verkaufe SCHAKEL 2-P-SE-
GEL-JOLLE, Holz, ca. 4,70 x 1,74 x  
0,20/090 m, 12 m2, BJ. 1978,  
3 Fo./2 Gr., Regatta-Ausstattung, 
Trail o. Tüv, Planen, alles alt, kl. Riss 
am Bug oberhalb der Wasserlinie 
getapt, Deck teilw. abgeblätteter 
Lack, sehr gut erhalten, Segelklar + 
2-P-FALTBOOT/Bavaria alt, W./S.-
Lager Chiemsee/Rimsting, 450,- €, 
Tel 08671-880263

Flachdachschalen für ca. 36 m2 
begrünbares Dach im „Nut-Fe-
der-Prinzip“ zur Befüllung von 
Pflanzsubstrat, Format 80 x 100 
cm, ca. 40 Stück, Selbstabholung, 
nur 100,- €, Tel. 08671-880173

Suche Freundin in Altötting 
für gemeinsame Unternehmen, 
frühstücken, spazieren gehen,  
Rad fahren… Ich bin Ende 50.  
Tel. 0151-25394912 (nur Whats-
App) 

Zu verkaufen: Abiturtrainer von 
Stark für das Gymnasium Bayern; 
die neuesten Ausgaben von heuer; 
neuwertig und gepflegt; Deutsch 
(Abiturtrainer, Abitur Wissen und 
Skribt); Mathematik (Abiturtrainer 
und Skribt); Analysis, Stochastik 
und analytische Geometrie; Che-
mie (Abiturtrainer 1, Abiturtrainer  
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2 und Skribt); Physik (Skribt); Eng-
lisch (Abiturtrainer) Zu verkaufen 
für je die Hälfte des regulären 
Preises im Buchhandel. Tel. 0151 / 
260 44 66 9

Verkaufe Kletterschuh REDCHILLi 
DURANGO VCR blau, Größe  
UK 6.5, EU 40, neuwertig, nur zwei 
Mal in der Halle genutzt, 20,- €,  
Tel. 08671-8301

Verkaufe Dampfreiniger POLTI 
VAPORETT0 900, wenig benutzt, 
mit zwei zusätzlichen Aufsätzen 
und Reinigungsmitteln, Top Gerät 
zum Reinigen von Fenster, Fliesen, 
Kacheln, Bad, 25,- €, Tel 08671-
8301



Zuverlässig
und immer
für Sie da!

Montag - Donnerstag:

Freitag:

von 07.30 bis 12.00 Uhr
von 12.45 bis 16.00 Uhr 
von 07.30 bis 12.00 Uhr

Weserstr. 4 in Mühldorf  && 0 86 31 / 18 43-555

PERSÖNLICH UND VOR ORT!
Der sympathische Energielieferant aus Mühldorf
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